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Sur demokratische!? Politik.
Von Hermann Hummel .

Keine der politischen Parteren ist mehr Angriffen ausgesetzt , als
die Deutsche demokratisch« Partei . Diese Ersch .nmmg ist Mar . wie
ll? r̂ zeigen werden , erklärlich aus ihrer Stellung als Mittelpartei ,
aus der allein möglichen Methode praktischer Arbeit im politischen
Wirrwarr der heutigen Lage , aus der an sich stark unpolitischenD n . nngsart des Deutschen . Trotzdem gehört ein ansehnliches Maß
von Kaltblütigkeit und unbeirrbarem Klauben an die Kraft wirklich
de nokratischer Einrichtungen dazu , wenn man unbefangen bleiben
will .

Die Politik unserer Partei ist heute auf das rein praktische , ver -
hältnismäßig nüchterne Ziel gerichtet , während der langsam fort -
schreitenden Ordnung der Verhältnisse , deren Daiierzustaito noch nicht
übersehbar ist. den Schichen , die weder sozialistisch noch konservtin
>ind , noch den Zielen des Zentrums nachgehen , einen positiven Einfluß
öu gewährleisten . Die Partei geht dabei von dem Standpunkt aus , daßein völliger Zuammeubruch vermieden werden muß und verhütet
werden kann Es ist doch etwas anderes durch ' ine Epoche schlechter
Und schleötester Valuta , überteuerter Preis « und verhältnismäßigniederer BiZüge . stockender Produktion und höchst unangenehmer Lagedez Unternehmertums hindurchzumüssen , als Zufolge ener erneuten
^ rl ^ ü ierunj . den völligen Zusammenbruch zu erleb n . Es ist diesesI ^al nicht richtig , daß das Ende mit Sck>recken das Beste ist.

Wenn heute infolge einer politischen gemalt -
lamen Umwälzung unsere Staatsfinanzen und die
Produktion auch nur für Wochen völlig zusammen -
brechen würden , so wäre das Deutsche Reich aus der
Reihe der Weltvölker ausgestrichen .

Diepolitifche Einheit wäre zertrümmert unddie Wirtschaft würde von dem sprungbereiten^ merikakapital übernommen .
Deutschland hat bis jetzt nur ein halbe ? Jahrhundert verloren ,•'codi dem Zusammenbruch wären wir etwa beim westfälischen Frieden"" gelangt .
Die Notwendigkeit , keinen Versuch zu scheuen, der den Zusammen -

Auch verhüten kann , ist schon damit erwiesen . Es gibt aber auch einen
£ Seg , der mcht völlig in die Tiefe führt , allerdings auch keine stolzewch« erreicht . Er kann daher auch nur ohne Erregung besonders er -? oender Gefühle gefunden und begangen werden . Er ergib ! sich ledig -0 ) kühl rechnerisch nach dem PrraNclogramm der Kräfte . Er sührt
hr,& v ®fiK€ und muß über manches Drahtverhau wen . so-
Weri

^
önt ftin ^ iars

^ ^ fällt , die nicht von starken Gefühlen

hrir K jetzt die Zeit zu Gefüblspolitik . noch kann der Einzelneaanze selner speziellen Interessen erfüllt sehen wollen .
r* „ t? i - - erfotdert also fernere Opferbereitschaft , eine Eigen -schnf . , ^ vie von jeher trotz aller pathetischen Versicherungen seltenwar . letzt aber unter dem krassesten Materialismus bearaben liegt .
Jrfp unsere Partei , die Opfer von rechts und von links verlangenmuß , dabe , am schlechtesten wegkommt , ist ein einfaches Rechenerem -
& ® 'c Unternehmergruppen sehen an allen Maßnahmen und Ee -

- sozialistischen Einschlag der sich aus der Lage ergibt .Wst - die Demokratie an die Sozialdemokratie verraten . Be -
t^ " ÄFrbc,tcr fühlen den Widerstand demokratischen Verantwor -S ?Q ' " ud Privatwirtschaft und sehen darin reak -SK " - « - > - - * »« - » Steoi „„
<« [. ? Schi « , »»» | efe Me l . Saeitn » Mio .
danfLfr »

®
! fd??, 1̂ ar hoffnungslosen Zustand ihrer Ee -

Nichts k >?- hofft mit Weckung gefühlsmäßiger Politik in der
Ü?ua «« <!> *n.

,e ^ rtrummerten Ideale aufbauende Kräfte zu er -
Ä Das ist gewiß ein Verdienst , diese Politik versagt aber in
Krök?°

twendlgen praktischen Kleinarbeit , weil sie die vorhandenen
der Iii ? f 3icJ * Anweist , die erst zu setzen sind , wenn das Reich wie -
^ * ! ™germaß ?n auf den Fußen steht . Die mit dieser Eefühlspolitik
prnttifl ^ politische Parteien die sang - und klanglos
IifWOTj -H leisten , nationalen Ideen entfremdet seien , sät schäd-
Mi » Mißtrauen . Dieselbe Gefühlspolitik besonders wenn sie noch
wir »."? "

lt ' ultramontanem " oder antisemitischem Einschlag auftritt ,
SlnnU , i? J tS ^ " ^ ich bei der «iugend , weil sie dadurch in eine Art
SeH 1 * « versetzt wird , der sie statt zu ernster opferwilliger ?lr -
hinfuhrt

Entbehrung zur bramabisierenden Demonstrationspolitik

« „ Diese Politik mag daher zwar gut gemeint sein , der Schaden istgroßer als der Nutzen , weil sie ohne jede ? positive praktische
sok» . « lediglich Kräfte latent bindet . Doß diese Politik Nack?-
til ^ sendet , besonders unter den Gebildeten , rührt von dem unpoli -bt>rakter des Deutschen her , der gewohnt war , der starken. ! " tlsÄen Fuhrung durch Bismarck in gewiß verdienstvoller Weisenotwendige Eejinnung und die Welt der Gefühle ?ur Verfügung
^ tißfiihrten

^ ^uen Nachfolgern wurde er vom Geführten zum

.? er Ruf nach dem starken Mann ?e.igt am b -sten die Folgen die-
L Gl-'»vQhnheit , Material in den Händen anderer zu sein . Derln die polltische Sommerfrische gefühlsmäßiger Stellmmnahme zu
P MM

—
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nach einer solchen demokratischen Politik ist ab ' r so drängend , daß ihre
Organisation sich über alle Schwierigkeiten hinweg durchsetzen wird .

Diese Ueberzeugung nib » unS die innere Sicherheit , mit wir
kalten Blutes den papierenen Ansturm von rcchts und links beschaulich
in seine Elemente zerlegen

^
ne „» aber fernen Idealen entspringt der Abneigung gegen praktischedie in dem oben Gesagten ihre Ursache hat .

w Auni Te,I aus d .csen Gründen , aber mick aus der Stimmung von
Tü,,;!

1^ '! S°rat»S. die aus dem Himmel poli .ischer Macht und politi-
djx V. ramn « gefallen find ist die Haltung der Gruppen ,,u verstehen ,ucn wirtschaftlichen und kirlturellen Hochstand der wilbelminischen
I >„. Uiit der politischen Machwerteilung dieser Epoche ursächlich verbin «
bt 'K - ste an der Macht ieilgenomm ?n haben , ist es pf &tfbkigftct '
brr '

y
1
! '

-,
"%■ daß sie durch ihre Haltung von he.nte ihr Verhalten von

tirfv ; ' aus deni menschlichen B.idürfnis . ?>echt haben zu wollen , als
^ ' ^ »u erweisen versiicfien. Es wird aber völlig uberseben , Iwß es
für ^ darauf ankommt . Recht gehabt zu baben , sondern nur darauf ,Beste zu wollen , nämlich Ordnung und Ruhe . Sie

H?" emem alten Recht Gebrauch , das Urteil zu schelten, näm -
' ^ der Geschickte, das aber , ob wir es für gerecht oder un -^ ' t -halten , zur Zeit an uns vollzogen wird .

Ii* 5 ° ™ r in« bürgerlich ? ©chjch ; in Teutschland zur Zeit aber ledig -. v ein Bedürfnis berrscht . ihr Gewicht in die Wag schale zu* I 1 " " tmk ' Welt
trok -

einfkußreiche Arbeit aber anders aussehen soll, als die imder heutigen « rrHttcmgpoIitif geleistete , ist nicht zu sev -n .keine ar^ re NM :chkei . d« u vorhmiden ist . als mit Hiltc
bar b' f Ämtsch ' demokratNch - Partei , wurde iofort o^fen -
ttoP —I en , wenn kt8 Bkiroert ».m durch ein Drei - oder Bierparteic » .m BedeutmisSlosigreit verdammt würde . Das BedürfmS

ÄKS M ? k ? öeM -ös eneWHen A schlußsolilili .
(Räch Mitteilungen von informierter Seite .)

Die österreichische Nationalversammlung hat im Rahmen der
Ratifikation des Friedensvertrages auch die Aenderung iws Drimd -
g-csetzes über die Staatsform durchführen müssen . Es hat die Amo -
vierung der verfassungsmäßiFen Festlegung beschlossen, wonach
Deutjchösterreich ein Bestandteil der deutschen Republik ist. Damit
und mit der von der Entente verlangten Sireichung der Bestimmung
aus der deutschen Verfassung über die Teilnahme österreichischer Ver -
treter an den Beratungen der deutschen Rationalversanünlung ist das
schmerzlichste Kapitel in der Geschichte der großdeut ?chen Zsoe auch
formell zunächst abgeschlossen. Ueber die österreichifch - deuische An -
schlußbewegung ist eine Veröffentlichung aller Akten und VerHand -
lungsprototolle heute noch nicht tunlich . Es >oll auch die Frage un -
erörtert bleiben , ob ein« andere und taltisch klügere Politik — hüben
und drüben — nicht zu anderen Ergebnissen bätte fiihren müssen , als
in den Verträgen von Versailles und Saint -Germain festgelegt wor -
d*.'n sind . Immerhin erscheint es heute notwendig , klarzulegen , wie
es zur Proüamwtüm des Anschlusses in der österreichischen Rational -
Versammlung gekommen ist und wie weit die Besprechungen zwischen
den deutschöiterreichischen und deutschen Staatsmännern über die An -
schlußfrag « gediehen waren . Die naclrfolgende Darstellung ist keines -
wegs erschöpfend und si« will auch jede Kritik oermeiden .

Am 23 . Oktober v. I . hat der damalige Velizugeaus
'
ch ' iß der

Nationalversammlung Deutschö'sierrvichs beschlossen. Vertreter der
deutschösterrcichiftben Regierung nach Bertin zu entsenden , um die
dortige österreichisch - un <?arifck?e Regierung bei den Verhandluiigen
Uber die Lebensmittelzufuhren zu unterstützen . Am gleichen Tage er-
schien das Präsidium des Vollzugsausschusses bestehend aus den Ab -
geordneten Dr . Dinghofer , Seitz und Fink beim deutschen Botschafter
in Wien . Grafen Wedel , um ihm die Bildung des feWständigsn
Deutschostenrich zn not gieren und ihm van der Entsendung einer
Abordnung nach Berlin Mitteilung zu machen . Die Befprechiungenmit dem Grasen Wedel ivurden am 25 . Oktober fortgesetzt . Gra ? Wedel
hat damals , als die Möglichkeit eines Anschlusses Dcutschösterreichs
an das Deutsche Reich zur Sprache kam , dringend vor jeder Kund -
gebung solcher Pläne r»or Abschluß der Friedinsvechamlungen ge-
wcrrrrt . Präsident Dr . Dinghoser berichtete hierüber im Staatsrat
und auch die Abordnung , die am 25. Oktober in Berkin mit dem
Vizekanzler Dr . Payer und den Abgeordneten Erzberger , Naumann ,Gröber , Haußmann und anderen verhandelt hatte , berichtet « , nachihrer Rückkehr nach Wien , man "wbe in Berlin eindringlichst abge¬raten . die Aüschlußfr « ge vorzeitig aufzurollen und strengste Reservebis nach Friedensschluß empfohlen . Inzwischen war Burian z« rück-
getreten und Andrassy zu seinem Nachfolger ernannt werden . Am28. Oktober erfolgte gleichzeitig mit der Ernennung des Kabinetts
Lammasch die Älbsendiing der Note an Wilson , in der sich Oest- rreich -
Ungarn bereit erklärte , einen Sonderfrieden zu schließen und um so -
fortige Einleitung von Wafsenstillstandsverhandlüngen ersuchte. Die
Stimmung im Deutscher! Reiche mußte sich in diesen Tagen begreif -
licherweise geg»n Wien kehren und diese Abweisung gegen das alte
offizielle Oesterreich - Un^ arn ließ auch da ? im Werden begriffeneDeutfchösterreich nicht unberührt . Vielleicht hatte es z,'. dieser Zeitgar nicht erst der Warnungen des Grafen Wedel und der deutschenPolitiker bedurft , um jede öffentlich « Erörterung des Anschluß «dankens von vornhereiu ausMschliehsn . Am 3V . Oktober trat in Wiendie deutschösterreichische Nationalverfam -mlung zu ihrer ersten Sitzungzusammen und am Tage daraus übernahm Dr . Mktor Adler die Lei -t «iig des deutsch-österreichischen Staatsamtes für Aeutzeres . In

'
seine^urze Anitsperiode fallen nochmals Verhandlungen mit Berlin überdie Möglichkeit eines Zusammenschlusses . Sie führten zu keinem Er -gebms Am g . November dankte Kaiser Wilhelm ab . Unmittelbarnach Eintreffen dieser Nachricht rn Wien beschloß der deutsch-öster -reichrsche Staatsrat , an den Rsich - kanzler Prinzen Mar von Badeneiu -i. elegramm zu senden , in dem der Hoffnung Ausdruck gegebenwrrd , da « an der Wahl der verfassungsgebenden Rationalversamm -lung . die die kiinstige Ordnung des deutschen Volkes bestimmen wll ,auch das deutsche Volk in Deutfchösterreich teilnehmen werde .
"

Die, « Telegramm an den Prinzen Max von Baden war nichtnur eine Begrüßung der deutschen Revolution , es war auch eine Ant -wort . Der deutsche Reichskanzler hatte immer zu den entfchiedendstenGegnern einer vorzeitigen Proklamation des Anschlusses gehört weiler die Schwierigkeit ^ afyfte , die sich daraus bei den Friedensver -
Handlungen ergeben müßten . Aber er war — sozusagen über Nacht —anderen Sinnes geworden , als er Deutschland vor dem Chaos sah undder Umsturz hereinbrach . Damals dachte der Prinz die Bewegung nochm ruhigeve Bahnen lenken zu können , wenn ein id -elles Momen «'das Wort von Großde -üschland und Altdeutschkand in die Masse » ge¬worfen würde . Graf Wedel , der bisher den Auftrag batte . d-n ab -lehw .mden , oder Vesser gesagt , abwartenden Standpunkt Berlins inder Anschlußfrage zu vertreten , mußte nun im Auf .rag des Reiche-kanzlers zum sofort ' gen Anschluß raten . Der plötzliche Frontwechselhatte tn Wien nicht besonders überrascht . Mai » fand ihn in den Er ->
^ gni,sen gründet und er kam den eigenen Wünschen entgegen So' st das rasche Handeln des deutsch-österreichischen Staatsrates erklärlichAm 9. November erschien Graf Wedel bei Dr . Viktor Adler und beimPräsidium des Staatsrates , am 1 » . November erfolgt « di » Abdankungdes Kaisers Karl , am lt . November , dem gleichen Tage , an dem DrAdler plötzlich einem Herzschlage erkdg, überreichte Staatskanzler DrRenner dem Staatsrat den Entwurf zu d?m Gesetz , das die Erkläruirzder Republik Deutsch-Oesterreich als Bestandteil der deutschen Republikfestlegen sollte . Nach kurzer Beratung '

nahm der Staatsrat das Gesetzan . Eine Stunde später . die Beschlußfassung erfolgte mittags —wurde die Proklamation an allen Straßenecken plakatiert . Damalswar man in Wien ohne Nachricht aus Berlin . Man kannte nur diekurzen offiziellen Telegramme , wußte wohl , daß auch dort die Revo -lut « n gesiegt hatte und daß Prinz Mar voi Baden nicht mehr Reichs -
kanzler war . aber man war noch völlin uninfarmiert über die Stim -
mungen im allgemeinen und die politischen Absichten Ebert -. im be-sonderen . Als man in Wien dm Wunsch des Prisen Max von Badenmit Freudon erfüllte , war das Reichskanzleramt bereits in andereHände übergegangen. Un!, Ebert stand der AnfchlMra «c wieder kühlund sachlich ab« ? mmd ^ nfili -r . — Das » e-« » Moment das durchdsn großdeut 'chen Gedanken in die Revol « ion geftewan werden sollte ,wer zu spät «flammen , um noch nm zu Ken . Man hatteim Reiche Mchtigere ? zv tun . Am Yi, November proklamierte die' deu^ chosterieichische Nation « lpsr '

^ mnlung foierlich die Republik

Deutschösterreich und den Anschluß an das Deutsche Reich . Am gleichen
Tage begann in Berlin Spartakus sein Zerstörungswerk .

Im März fanden dann in Weimar in Anwesenheit von Dr . Otto
Bauer die ersten Kommisstonsverhandlungen über den Anschluß statt ,
die später in Berlin fortgesetzt wurden . Sie gesehen im Einzelnen
ziemlich weit , da im gewissen Sinne die im Sommer vorher durch,
geführten deutsch- österreichischen WirtschaftsverHandlungen in Salzburg
reichliche V̂orarbeit geleiii -t hatten . Es wurde in den fiitanzielleir
und währung - politifchen Fragen , über die Vereinheitlichung des Ver -
kehrswefens . die Einführung eines mehrere Jahre geltenden Schatz-
zolles für einzelne deutsch- österreichische Industrieartikel . in den kul«
turellen und Schulftagen eine prinzipielle Einigung erzielt . Damals
war freilich schon die Mehrheit der Verjammlungsieilnehmer dai 'on
überzeugt , daß die Enteute alles unternehmen werde , um die Bil -
dung einer großdeutschen Republik zu verhindern . Aber ein Zurück
gab es nicht mehr . Und man hatte doch leise Hoffnungen , bis dann
der Entwurf des Friedensvertrages von Versailles auch dies« zer-
störte . Deutschösterveich ist gezwungen , politisch und wirtschaftlich
isoliert zu bleiben . Der Tag wird kommen, an dem auch diese
Schranken fallen .

iinMi Mm » m fa äaM^ aää
Stimmungsbild .

D Berlin , 11 . Nov . (Privattels Eintönig wie da « Welter
draußen war am Dienstag auch der Verlauf der Sitzung de* Unter .
suchungsausschufles . Inimer drehte sich die Frage noch um de«
U - Boot - Krieg . Die technischen Seiten des U -Boot - Krie <ses
interessierten besonders den Abgeordneten Gothein , der mit eingehen¬
den Fragen nicht locker ließ .

Nachdem der Admiral von Brünninghaus mit dem Ab-
geordneten Struve noch die Klingen gekreuzt hatte , kam es de» ,
wegen zu einem heftigen Zusammenstoß , weil Herr von Brünninghaus
etwas von hochverräterischen Quellen des Abg . Struve hatte verlauten
laijen , wogegen dieser energisch Verwahrung einlegte . Am Mittwoch
wird m«n nun wieder zur bolzen Politik zurückkehren und Herrn Dr .
H e l s s e t

'
i ch vernehmen . Di « Vernehmung Hindenburgs und Luden -

vorffs dürste deshalb kaum noch in dieser Woche stattfinden .

» itzungs -Bericht .
WTB . Berlin , 11 . Not . Der parlamentarische Unter »

suchungsausjchuß setzte heute die Vernehmungen über die
technische Seite des U -Bsotskrieges sort .

Staatssekretär a . D . v . Capelle wies zunächst nach, daß vor dem
Krieg und während des Kriegegs im ganzen 81V U-Boote in Skufhttg
gegeben wurden . Davon sind 45 in der Zeit vor dem Krieg , von
Großadmiral v . Tirpitz sodann 18k U - Boote in Auftrag gegebe »
worden und von Capelle während seiner Amtsdauer »79. Daß in
neun Monaten des Jahres 1918 nur 90 U-Boote in Auftrag gegeben
wurden , lag vor allem in der damaligen politischen Situation . Im
März 191 « fiel bekanntlich die Entscheidung ? dahin , daß der riief»
sichtslose U-Bootskrieg vertagt werden solle , worauf Tirpitz seinen
Abschied nahm . Mit der Sussexnote vom 4. Mai war der rück-
sichtslose U -Kootskrieg «uf den totem Strang geschoben worden .
Staatssekretär v . Capelle bezeichnet es als unrichtig , daß e? immer
nur auf Veranlassung des Reichskanzlers oder der Obersten Heereo .
leitung U -Boots -Bestellungegu gemacht habe . Auch General Lude » «
dorff habe im Rahmen der grämten Rüstungsinvustrie eine Steig »»
rung des U -Bvots -Baues als nicht mehr möglich bezeichnet .

Was seine Auffassung über den , U - Bootskri « H
betrifft , erklärte v . Capelle u . a . : Um > ie Iahresgreirze 1916/17 sei
er wie die Oberste Heeresleitung und der Reichskanzler der Ansicht
gewesen , daß unsere Lage sehr ernst war . Es blieb gar nichts ande -

. . . . .
sehr groß e Chance bot , den Krieg günstig für uns zu been -
den . Von einer Niederringung Englands ist niemals die Rede ge-
wesen , wohl aber davon , daß der Erfolg genügen werde , um Englandeinom brauchbaren Frieden geneigt zu machen . —

Im weiteren Verlauf der Sitzung wies Kapitän Brüning -
ha u s die Beschuldigung von Dr . Statt »? zurück, dem Reichskanzler
falsche Angaben hinsichtlich der im Vau befindlichen U - Boote gemacht
zu haben . Wenn er die Auskunft gegeben habe , daß 479 U -Boote
Bau seien , so habe dies durchaus den Tatsachen entsprochen . Im Bau
geben sei em terminus technicus , der aleichbodetttend sei mit ..in Be -
stellung geben !" Er stelle aber öffentlich lest , daß die Beschuldigung,
falsche Angaben gemacht zu haben , eine un kaltbare Auffassung « rn
Dr . Struve sei.

Kapitän Bartenbach bemerkte , daß es sich beim Beginn des
unbeschränkten U - Bootskriegeo im Februar 1917 für die Marine
nicht um einen yolkkommen neuen Kriegsabschnitt bandelte , sondern
um die Ausführung des Planes , dem Wirtschaftsleben England
einen größeren Aderlaß zuzufügen . Die neuausfahrenden U -Boote
unterschieden sich durch nichts von den früheren . Sie hatten nur an -
der ? Verhaltungsvorschriften an Bord . Beim Auslaufen der ersten
Schiffe im Januar und Februar herrschten übrigens außerordentlich
schwierige Eisverhältmsse in der Nordsee .

Hiermit ist die Erörterung der U -Bootfrage nach der technischen'
Seite erledigt . Nach einer Neihe persönlicher Bemerkungen wird ttm
2 Uhr die Besprechung abgebrochen . Nächste Sitzung Mittwoch 10 Uhr
vormittags : Vernehmung des Staatssekretärs a . D . Heliieri^»

Abreise HindeuburKz nach Berlin .
D , BerKn , 12. Nov. (Privattel .) Der „Lokalanze»ger" er«

fährt , daß G?nsra !feldmarschall von Hindenburg heute
morgen 1 Uhr 4 Min . von Hannover n ch Berlin gefahren
ist und wird in Berlin 8 Uhr 57 Min . eintreffen . Der Feld»
Marschall und General Ludendorff rechnen damit , daß ihre Ver .
eidigung durch den Ulltersuchunqsansschutz am Donnerstag oder
Freitag beginnt .

Qoä Knt ?ch^ idende .
D V- rlin . 9 . Nov . Der Froschmausekrieg um De'atschlmids un^

K e r n p u n k t ^ der ganz ? n Frage , und wir können >nicht tief genuguns ms B »wu8tsem zraben , dah auch ohne den U - Boots -
Krieg Wilson der Entente beigesprungen wäre . Des »
halb sei an die Selbstentlarvung Wilsons erütsert , dt«.
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rote der „Newyork American " am 22 , NuMt Serichtete, im Zwiege -
sprach mit Mitgliedern des Senatsausschusses für Auswärtige Ange¬
legenheiten in Washington folgendermaßen verlief :

Gen . Tic . Eumoer : „Würde uns unsere inoralischeUeber -
; s » I » » g von der Ungerechtigkeit des von Deutschland geführten
Krieges in diesen Krieg verwickelt haben , auch wenn Deutsch-
land seine unfreundlichen Handlungen gegen uns getan hätte , ohne
unsere Zugel ?öri^k«it zum Völkerbund , da dieser damals noch mcht
W *ondr

Der Präsident : „Ich hoffe , das wäre schließlich d o 5> der Fall
Wwefem, Herr Senator , wie sich die Dingo entwickelten/ '

Senator Mc , Cumber : „Glauben Sie , daß wir an diesem Krieg
teilgenommen hätten , auch wenn Deutschland keine kriege -
Tische Handlung gegen uns oder keine Unrichtmäßigkeit (inju-
ftic«) gegen unsere Bürger begangen hätte ? "

Der Präsident : „Dasglaubei ch !"

Senator Mc , Eumber : „Sie glauben , daß wir auf
« ll « Fäll « teilgenommen hätten ?"

Der Präsident : „Ia , d « » glaube tch !"

Zn WWW ta Mite ütliiflang » ;« fei FraiW .

Plötzich « Wiedereinstellunz des bereits begonnenen
Abtransportes .

« Berlin , 11 . Nor », Die Franzosen haben , wie vor -

Modellen Morgenblättern berichtet wird , mir dem A b t r a n s -

? ort der deutschen Kriegsgefangenen begon «

wen . Ein Zug mit solchen lief gestern mittag in Essen ein .
Inzwischen sei, so wind weiter berichtet , von Paris aus

» lötzlich der Befehl ergänzen , den weiteren Ab -

transport einstweilen einzustellen . Eltva 10

Transporte , die sich noch auf französischem Boden befinden , seien
angehalten und zuruckgeleitet worden . Welche Vorgänge diese
Maßnahme veranlaßt hätten , läßt sich noch nicht ermitteln .

Ein « Protestkundgebung in Verlin .
TU . Berlin . 12. Nov . (Privattel .) Trotz des schlechten Wetters

hatten sich gestern abend in den Sälen der Berliner Börse mehr als

.JOOOO Personen «ingefunden , um sich zu einer machtvollen
Kundgebung gegen die Zurückhaltung ver deutschen
Kriegsgefangenen in Frankreich zu vereinen . In zwei
Mlen sprachen der ehemalige Krisasgefangen « und Stadtverordnete
Baesanty . der in russischer Kriegsgefangenschaft war . und der
Rittmeister Frhr . v. L e r s n e r , der im nötigen Jahre aus der fran¬
zösischen Kriegsgefangenschaft ausgetauscht wurde . Beide wiesen auf
die unsäglichen Leiden hin , die unsere Kriegsgefangenen nach
einem Fahre des Abschlusses des Waffenstillstandes durchzumachen
hätten . Beide Rodner forderten vom deutschen Volke , daß es sich ohne
Unterschied der Parteirichtung und des Standes in der Kriegsgefan -
genenfrage zusammenfindet .

poir.carv in London .
fr Trinkspruch König Georgs zu Ehren Poincarvs .

WTB . London , 11. Nov . Reuter . König Georg erinnerte in
seinem Trinkspruch im Buckinghampalast an die Bemii -
Hungen seines Boteis und des Vorgängers des Präsidenten
Poincar «, durch ein gemeinsames Bündnis zwischen Frankreich
und England der Welt den Frieden zu erhalten . Großbritan¬
nien werde dieses auf den Schlachtfeldern erprobte ' Bündnis
auch weiter bewahren und sei gewiß , daß Frankreich o? in diesen
Bestrebungen unterstützen werde . Zum Beweise dieses seines
ernsten Willens habe England das französisch - englische
Defensivbündnis unterzeichnet , das Frankreich , gegen
sinvn etwaigen neuen Angriff seines alten Feindes Sicherheit
geben soll. Der König hofft weiter , daß der Völkerbund
den Weltfrieden sichern und es allen Nationen
« möglichen wird , einer neuen Blüte entgegen zu gehen.

Die Antwort Poincares auf die Rede König Georgs .
WTB , London , 11 . Nov . In seinem T r i n k s p r u ch auf die Ve -

grüßungsansprache des Königs Keorg sagte der Präsident Po in -
care noch : Unser Entschluß , in dem serbisch - österreichischen Konflikt ,
der sich im Anschluß an das Sarafewoer Attentat entwickelte , ver¬
söhnend einzugreifen , war vergeblich nnd mußte vergeblich bleiben ,
» eil die beiden militärischen Kaiserreiche von einer Weltherrschaft
träumten und diese Weltherrschaft mit allen Mitteln zu erstreben
» ersuchten. Aber England stellte sich mit seinen Dominions und
seinen Kolonien in h ö ch st e r S e l b st v e r l e n g n u n g an die
Seite Frankreichs . Millionen von Freiwilligen ließen sich in Eng -
land einschreiben und haben ihr Blut in den Ebenen von Frankreich
and Belgien neben den ihr Vaterland verteidiaenden Armeen vergos¬
sen. Pomcare gedachte auch noch der Tätigkeit der englischen und
iramöstschen Flottx und aab schließlich der Hoffnung Ausdruck, daß
England niemals Gelegenheit haben werde , sein Versprechen
zu verwirklichen , das es gegeben habe , durch die Unterzeichnung des
sranzösisch- englischen Defensivbündnisses , nämlich Frankreich vor

• tintm etwaigen neuerlichen deutschen Angriff
« tlttSrisch zu schützen .

Balfonr über die enalisch- franzSstsche Fr «nndichnft.
WTB . London, 11 . Nov . In V >antlr »ortuna eines Trinkspru »

cheS de? Königs Georg im Buckinghampalast sagte B alfour ,

er erinnere an den freundlichen Empfang , der ihm im Jahre ISIS
bereitet worden sei , bei welcher Gelegenheit die beiden Länder über -
eingekommen seien , in loyaler Werse zufcrinnieriz>,arbei ten , um die be¬
drohlichen Fragen de? Orients , die in dieser Zeit schwer auf der Welt
lasten , einer gedechliche« Lösung entge <zenzuführen . Frankreich werdc
auch weiterhin gemeinsam mit Engkrnd sich bemühen , dieses seinerzeit
abgeschlossen« Zrrsammenlcben weit -w Jlt fördern . Der furchtbare
Krieg , in dem Millionen von Menschen vernichtet worden sind , habe
bewiesen , daß Frankreich fein gegebenes Wort aelhalten habe . Jetzt
sei der letzte Rest des Brandes erstickt, den die Zentralmächte vernr -
sacht hätten , unter Ausnützung der mysteriösen Tat von Derajciwo , um
daS Zusammengehen Frankreichs irnd Englands zu trennen .

MTB London , 11 . Nov . Der französische Minister des Aeußern ,
P i ch o n , hatte mit Lord E u r z o n ein« Unterredung , die über eine
Stunde dauerte und sich auf die schwebenden politischen Fragen Üfe*

zog. Er unterhielt sich sodann noch mit weiteren Mitgliedern des
englischen Kabinetts und hatte eins lnnge und wichtige Z «-
sammenkunft mit Lloyd George . Pichon wird Poin -
car6 nicht nach Schottland begleiten , sondern heute Mittwoch abend
nach Paris zurückkehren .

WTB , London , 12 . Nov . Gestern wurde im Namen des Präsidenten
Poinear <' ein Kranz am Ehrengrabe der Kriegsgesallenen niedergelegt .
In demselben Augenblick wurde durch die Truppen das Zeichen zur
Einstellung jeglichen Betriebes auf 2 Minuten
gegeben . Dann zog die Menge an dem Ehrengrabe vorbei .

Aus den Cayen de ? Hriedemmtterzeichmlng .
Kabinettsrat über die Ententenote .

D . Verlin , 12 . Nov . (Privattel .) Das Reichskabinett
hielt gestern seine mehrfach verschobene Beratung über
die jüngste Ententenoteab . Die Beratung soll heute
fortgesetzt werden .

Die Reichsregierung zur neiieften Entente -Not «.
= Berlin , 11 . Nov . ( Privattel .) Wie der ,,B . Z . a . M .

" gemel -
det wird , hat die R e i ch s r e g i e r n n g während der letzten Tage
Tutachten von Sachverständigen zur Note der Entente
über die Nichterfüllung von Waffen still st andsbed in -
gungen eingeholt , namentlich auch über die Frage , ob wir über-
Haupt noch im Besitze von 400 OOO Tonnen Baggern , Docks usw . sind .
Da diese Gutachten nunmehr vorliegen , wird das Reichskabi -
nett heute zur Ententenote Stellung nehmen .

Frankreich verfangt die Auslieferung von 6000 Deutschen .
WTB . Versailles , 11 . Nov . Wie mitgeteilt wird , ver -

langt Frankreich die Auslieferung von 6000 Deut¬
schen auf Grund des § 223 des Friedensvertrages . Die fian -

zöstsche Regierung wird in der vom Fünferrat eingesetzten Kom -

Mission betr . die Regelung des Gerichtsverfahrens durch den
UntsrftLatssekrelär für Militärwesen Jgnaze vertreten sein .

Beschlagnahme deutschen Staatseigeniums in Schleswig .

ip . Paris . 12 . Nov . (Privattel .) Der Oberste Rat be¬
schloß, daß alles deutsche Staatseigentum in dem
Teile Schleswigs , der an Dänemark fallen wird , nicht Eigen -

tum von Dänemark wnÄ , sondern von den Alliierten
beschlagnahmt und von der deutschen Entschädigung in

Abzug gebracht wird . Dänemark wird Gelegenheit haben ,
durch Kauf solche Einrichtungen zu übernehmen , welche in

Schleswig notwendig find . Die Eisenbahnen sollen vom däni -

schon Staat angekauft werden , ebenso alle öffentlichen Regie -

rungsgebäude . die für die Verwaltung weiter benutzt werden
sollen . Die Verhandlungen mit Dänemark werden sofort nach
der Abstimmung begonnen .

Die Nebernahmr der Aufbauarbeiten in Frankreich.
= . Berlin , 11 . Nov . (Privattel .) Der Reichs'» nnilfar zur Aus -

fichrung der Aufbauarbeiten in den zerstörten Gebieten teilt gr ^eni-ter
andere lautenden Meldungen mit , daß die V h > dlu n g « -! mit
der französischen Regierung wegnr Uebernahme der

Aufbauarbeiten noch nicht zum Abschluß gelangt sind . Trotz
aller Bemichungen von deutscher Seite sei es bisher nicht gelungen ,
eine endgültige Entlcheidung der französischen Regierung h»rbeizu-
rühren . Von der Vergebung von Autträgen an bestimmte Firmen
köine daher zurzeit gar leine Rede sein.
Bevorstehende Li^uidicruna deutscher Nnternehniungen in Jugoslavien .

WTB . Belgrad , 12. Nov . DaS Sndslavische PreffeGureau meldet :
Die Regierung wird demnächst zur Liquidierung deutscher
Unternehmungen auf dem Gebiete Jugoslaviens schreiten.
Di « Verhandlungen wenden auf Grund der Bestimnrunsen de» Frie -
densvertrages mit Deutschlmid erfolgen .

Die Schweiz und der Völkerbund .
WTB . Bern , 11. Nov . Der Nationalrat und der Ständerat sind

gestern Nachmittag zur Eröffnungsfitzung der außerord -nt>

lichen Session zusammengetreten , desgleichen die Fraktionen zu Be -

sprechungen über die Frage des Völkerbunds . Die kleine

sozialpolitisch - Kruppe der Bundesversammlung beschloß « i n st i m -

m ig , auf sofortiger Verhandlung des Völkerbundsvertrags
im Bundesrat zu bestehen und sich jeder Verschiebung des Antrags

Uotchanzer Uunst ! eden .
Ä November 1919.

In leuchtenden Farben umglüht der Herbst das smaragdene Griin
des Sces , in kristallener Klarheit ragt neuschneebedeckt die wuchtige
Mass « des Säntis ins lachende Blau des lonnenumgoldeten Hini -
mels , im Osten wachsen aus den Wassern die reichgegliederten Ku -
lissen der bayerischen und österreichischen Alpen und geben diesem
eindruckstiefen Kolossalgemälde einen einzigartigen Abschluß.

Herrlich sind sie , diese Spätherbsttage am Bodensee ; am wunder¬
samsten aber die Abendstimmungen mit den Sonnenuntergängen in
ihrer seierlich -schönen Pracht . Wenn der Westhimmel hinter den
fantastisch anmutenden Schatten der kiegauberge in fast unwirklichen
Farbenspielen aufflammt , die charakteristische Silhouette des alt -
ehrwürdigen Münsters in herrlicher Apotheose verklärend , wenn dann
der Vollmond gespenstisch im Osten auftaucht nnd sein magisch m ' ldes
Licht über den See gießt , der wie flüssiges Silber aufflimmert , dann
erleben wir jene andachtsvollen Feierstunden , die nur der See in
seiner Eigenart zu geben vermag , traumhaft schon , in der Erinne -
rung ewig nachklingend .

Diese Eindrücke nahmen auch unsere freudig begrüßton Kriegs -
gefangenen mit in ihre Heimat . Der feierliche , von Stadt und Na -
tur gebotene Empfang möge ihnen ein günstiges Vorzeichen für ihr
neu zu beginnendes Leben sein !

Aber nicht nur dem Naturfreund bietet Konstanz mit feiner
weinfrohen Umgebung am Ober - und Untersee manche schöne Stunde
erholungspendenden Eenießens . auch der Kunstfreund kommt hier
in wechselvollen Anregungen auf feine Rechnung . So zeigt sich in
Konstanz ein steigendes Interesse für das Theater und alle da-
mit zusammenhängenden Fragen : die Ortsgruppe des Theaterkultnr -
verbände ? und des christlichen Bühnenvoltsbundes sind hier¬
für beratende und richtunggebende Instanzen, , Dr . SJinj Krü¬
ger , der ebenso tatkräftige wie künstlerisch fein empfindende
neue Leiter d^s Staditheaters , d« s er in ein oberbadifches StIRite -
bundtheater auszuhauen hofft , hat bereits d > kurzer Zeit «* klalst-
schen Ausführungen vollwertige und sich » «ü über den Durchsckmitt
bebc«de D«rstelu«gen von „Egm «nt"

. „Savpho" und „Wilhelm Tell"
h« «usgebracht . Außer mit einigen delebten Luftioirle » ionnve
man mit eine « nordischen (Strindberg und MSr ?rson ) mit
Eulenbergs „Belinde " und Egg «? „Wrack " wohl zufrieden fei« ; «benso
mit einem Einakterznklus »on drei Diebeskcmödien. in denen der
Di -Müd ! i» Utam ' «.o » SttiMeM . M .

moristischer Bearbeitung („ Lohengrin " aus den Skizzen „Nacht-
beleuchtuna " von Kurt Götz ) und in grotesker Behandlung (Mimo -
drama „Die Hand " von Henri Ber ^ nn ) dramatisch verwertet wurde .
Auch das Singspiel wird , wie zu erwarten ist . eine verständnisvoll «
und gegenüber dem hier lange genug blühenden Operettenkitsch er-
zieherisch wirkende Pflege erfah»en . Äl ^ 'Theaterzeiischrift ist hier ein
vielfach sich in expressionistischen Versuchen verlierendes , aber sonst
das geistige Leben wohltuend befruchtendes Blatt „Konstanz 1919,
Blätter für Kunst" (Schriftleiter Dietrich ) erstanden .

Auch das musikalische Leben , das während der Sommer -
monate sich hauptsächlich auf die Stadtgartenkonzerte beschränkte, bat
seinen Auftakt genommen und bereits verschiedene bemerkenswert «
Höhepunkte erreicht . Bedauerlich ist, daß Konstanz noch kein eigenes
städtisches Orchester besitzt , wiewohl sich um dessen Zustandekommen
die „ Gesellschaft der Musikfreunde "

, die vor dem Krieg,für manch
gutes Sinfoniekonzert sorgte und der „Kur - nnd Verkehrsverein ,
der die Unterhaltungskonzerte veranstaltete , lcbbaft bemübten . Im -
msrhin konnte die bis jetzt noch bestehende Militärkapelle unter Ober-
Musikmeister Bergners Leitung , wie ein jüngst stattgefundenes Sin -

foniekonzert zeigte , erfreuliche künstlerifche Erfolg « aufweisen , Di «
einstweilen stark verminderte Kapelle wird künftighin unter ihrem
früheren bewährten Leiter Obermusikmeister Rust weiterbestehen und ,

öffentlich nieder , auf die frühere Stärke ergänzt , ihren alten guten
Namen hochhalten .

Mit einem von Musikdirektor Bienert zusammen mit dem vis -
berigen Karlsruher Kammermusiker I Schwanzara und dem jungen
Geiger O . Keller gegründeten Trio dürfte Konstanz den Neid man -

cher anderen badischen St «dt erwecken , »Karl Bienert ist ein technisch
virtuoser und geistig hochstehender Klavierspieler , Kammermusiker
Schwanzara ein außergewöhnlich feinfühliger Cellist , und der ein «

gediegene Schule verratende Geiger Keller berechtigt mit
seinem schönen Ton zu den testen Hoffnungen . Das Trio führt «
sich mit Beethoven , Brahms und Pfitzner aufs vorteilhafteste ein und
war dem kurz vorher hier gehörten Stuttgarter Trio an Reife der
Darbietungen ebenbürtig . •

In den: in akustischer Beziehung leider manchen Wunsch offen
lassenden oberen Konzilsoal ließ sich in <>inem Klavierabend Wilhelm
Bauhaus rni>' seiner blendende « Technik stürmisch feiern . In einem
Sinfoniekonzert der Militärkapelle konnte man sich an den artisti -

schen Fer . igkeiten des Violinspiels des Konzertmeisters Spamer
aus Mannheim erfreuen , vermißte aber völlio . besonders im Beet ^

tzoveMiijert. die Seele des Vortrags. Frau .Clara Bohe, sine uns

ZU widersetzen, denn nach Ansicht dieser Gruppe wird die Gefahr
verstärkt, daß bei weiterer Verschiebung der Behandlung dieser
Frage der Beitritt innerhalb der festgesetzten Frist von drei
ten nicht bewerkstelligt werden könnte.

WTB . Bern , 11 . Nov . Der Nationalrat beschloß in na¬
mentlicher Abstimmung mit 105 gegen 49 Stimmen entsprechend dem
Antrage des Bundesrates und der Kommissionsmehrheit di ' Ver -
Handlungen des Statutes des Völkerbundes sofort
zu beginnen . ^

Die erste Sionng des VSlkerbundkomiteeS.
ip . Brüssel , IL . Nov . (Pridatte -l .) Dieerste v orberei t e » de

Sitzung des VölkerbundkonriteeS wird am 1 . Dezernber in
Brüssel statlfnvden und von Delegierten aller zrigelaffenen Staaten
besucht werden . Es sind nur 2 oder 3 Tage für die Verhandlungen
vorgesehen.
Ablehnung des Vorbehalts zn Artikel 1 » durch de« amerikanischen

Senat .
WTB . Washington . 11 . Nov . (Reuter .) Der Senat hat b«i

der Diskussion über den Bordehalt des Senatsausschusses für

auswärtige Angelegenheiten zu Artikel 10 des Friedensvertrages ,

wonach dem Kongreß das Urteil darüber zufällt , ob die Bereinigten
Staaten oerpflichtet sind, die Unabhängigkeit und territorial « Unver -

fehrtheit einer anderen zun? Völkerbund gehörigen Nation zu ver»

bürgen , mit 48 gegen 36 Stimmen abgelehnt und diesen
Vorbehalt durch einen gemäßigten zu ersetzen . An -

zeichen deuten auf die schließliche Annahme des Ausschuß «

Vorbehaltes gegen die Wünsche der Regierung hin .
Der Streit um ^ inme .

ip , Belgrad , 12 . Nov . (Privattel .) In Siidflawien nimmt

die Agitation für die Zuweisung Fiumes zu
'

Südflaw i « n so scharfe Formen an , daß in Agram ein Auf -

ruf der Bevölkerung ail die Regierung den Krieg mit

Italien fordert In dem Aufruf heißt es , daß 10 000 Sol «

daten genügten , um D 'Annunzios Armee aus Fiume zu ver -

treiben , wonrit England und Amerika sehr zufrieden wären und

gegen Südslawien nichts unternehmen würden . Mehrere sich
in Agrvm aufhaltende amerikanische Offiziere erklärten , den

Zug nach Fiume mitmachen zu wollen , da sie von seinem <5e »

lingen überzeugt seien .
— Berlin , 11 . Nov . Dem „Bert . Lokalanzeiger " zufolge meldet

das „Neue Wiener Tagblatt " aus Rom , daß D 'Annunzio den

Antraa gestellt habe , daß d«r alliierte Oberst « Rat in Pari ^

in der Fiumefrnge die Entscheidung treffe .
Die Haltung Rumäniens .

Vereinigung Befsarabiens mit Rumänien .

WTB . Bern . 11 . Nov . Nach dem Rumänischen Presiebureau me>«

den Bukarester Blätter , der Delegierte Bessarabiens bei der Friedens -

konferenz, Pslivan , habe die Konferenz ersucht, die Vereinigung

Bessarabiens mit Rumänien zu bestätigen . Frankrei » .

Italien und England unterstützten dieses Ersuchen, ŝodaß die Frage

Bessarabiens schon von jetzt an als endgültig zugunsten der Vereins
gung mit Rumänien gelöst betrachtet werden kann — Wie das gleiche
Bureau weiter meldet , sind die ersten rumänisch« » Truppen a«5

Budapest in Rumänien wieder eingetroffen .
Abzug der Rumänen aus Budapest .

D . Wien , 12. Nov . (Privattel .) Auf Befehl des rumänisch- -

Oberbefehlshabers haben die rumänischen Truppen Budapest am

Dienstag geräumt und sie befinden sich zum Teil auf dem Rückzug -

Der Abzug der Rumänen wird überall mit großer Freude begrüßt .

Die Kage im Osten .

Katastrophale Niederlage der rassisch?« Nordarmee .
tu . Helfiiigfors , 12, ?iov . (Privattel, ) Von der Front wird

meldet : Der fluchtartige Rückzug der Nordwestarme ^

ist bis jetzt noch nicht zuni Stehen gekommen , da die Trr>^
pen des »Gcne« rls Judenitfch sich selbst nicht in den vorher vorbereit»^
ten Ausnahmestellungen zu halten vermochten. Die votcn Truppe ^
drängen unaufhaltsam nach . Der heutige Heeresbericht der Nor !"

westarinee grbt zu , daß die Stellungen am Finni ? ch e

Meerbusen und am Paipus - See aufgegeben wurden.

Ans Riga wird gemeldet , daß der bolfchewiftiiche Bormarsch b >

tief in Estland hineinreicht mud die russische Nordarmee em

katastrophale Niederlage erlitten hat und den Bolschewiken
keinen ernsthaften Widerstand mahr sntgegenzusetzen vermögen .

Fortschritte der lettischen Truppen .
WTB . Helsingfors , 11 . Nov . Nach einer Meldung aus R i g a W

ben die Letten unter dem Feuerschutz der Ententeflott « den «

fluß bei Finkenhof überschritten . Die russischen Trupe»

gehen unter Zurücklasiung von Gefangenen und Maschcnengeweyle
zurück .

Die Folgen der Ostpolitik der Entente .
WTB , Berlin , 11 . Nov . Der hiesige ukrainische Gesandte Nyko>

Borsch hatte gestern eine Inständige Unterredung w»

dem Borsitzenden der interalliierten Kommifston fiir das Baltik » ^ ,

General Niesse , in der ukrainische Fragen .̂ besonders über t*

Konflikt zwischen Zetljura und Denikin berührt wm

den. Der Gesandte schildert das rücksichtslose Vorgehen Denikt ^

deis
bis jetzt nicht bekannte Pianistin aus Mannheim, ^ zeigte in on»

Klavierkonzert von Grieg ein hohes pianistischrs Können und e>

ffeie , überzeugende künstlerische Auffassung . > „ . .rat
Im unteren Konzilsaal/der ebenfalls keine einwandfreie Arun

besitzt , führte Alexander Dillmann , umkleidet von viel Worten , et

Reihe seiner „klingenden Bilder " aus Wagners Tondrama in c

tuoser Bearbeitung vor einem kleinen Publikum aus . „
Hans Pfitzner mit Kammersängerin Erler -Schnaudt , Kamm ?

sängcr Brodersen - Miinchen , Sigrid Hoffmann - Onegin u . das Dervf
guartett werden den nächsten Abenden den von der rührigen Konze-

lcitung Barth u . Rebholz veranstalteten Abonnementskonzerten vo

Säle sichern . Eine Reihe weiterer Abende des Konstanzer Trios u

gen ebenfalls in Händen der genannten Firma . Auch die Mustkan
und Instrumen ' enhandlung Hug u . Cie . bereichert das Konsta "»

Musikleben mit Veranstaltung von Konzerten .
Da die Bildung eines gemischten Ehores in Aussicht genoM?*

ist , wird Konstanz auch die Aufführung größerer Chorwerke
hin erlelien , um deren Zustandekommen sich bisher bereits
zügliche MiinKerchor unter der feinfühligen Leitung seines Chorou
tors Greß verdient gemacht hat .

Auch im Schaffen der bildenden Kunst und des KuN >
^

gewe rb « s suchte man in Konstanz eigen « Wege zu g »chen . ' ^
Gruppe talentierter junger Künstler hatte sich in interessanten , » ^
Teil noch tastenden expressionistischen Versuchen zusammengetan
unter dem Namen „Breidablik " eine klein « Ausstellung aufgew
die jedoch bald wieder ihre Pforten schloß . In der Wessenberggaie ^
wo wertvolle Wanderausstellungen gut « Einblicke in das .

1
„f

wartsschaffen . besonders der süddeutschen Maler , geben , werden
Zeit die Thomaschüler Eugen Segewitz , und Willi Münch
von denen der letztere das zweifellos stärker« Talent ist : leine &
felkunst zählt zum Besten , was wir auf diesem Gebiete kennen.

wohl was Technik, wie was Erfindung anlangt . Münchs
farbige Blumenbilder sind von leuchtender Plastik ; seine Vi e!

"
jreu

keit zeigt der Künstler endlich noch in geschmackvollen, «Pytii
Keramiken . Segewitz will in nicht gerade überzeugenden « er,» ^
Thoma '

sche Naivität im Schauen mit expressionistischer FotjW ^
im Ausdruck vereinigen . Neben Münch und Segewitz kann der ^
stanzet Architekt Ernst Gradmann mit sehr sei« erfaßten Stizze '

^^
Rußland , vom Bode 'nsee u , a . sehr wohl bestehen : seine
zeigen neben dem Künstler vor allem auch den scharfen Beo °« ^
im übrigen legt Eradmann viel Seele in leine mtt ncherem
für das Tyvijchc gejchaute» Landjchajt«» .



Rr . 5fg . Mittwoch , W* 12 . November ttlS . « aVZsi -ft - Vttlft * 9Hft S .

N « t das nationale und kulturelle Leben der Ukraine . Bereits
gewaltige Aufstände in der Ukraine gegen die

^Wische Besatzung entfesselt . Diese Erscheinung sei die Folge der
' sherigen Ostpolitik der Entente , weil diese zu wenig
® Regen den Rotjchewismus kämpfenden Vokkskräfte berücksichtige
^ tatsächlich nur einzelne großrussische Klassen und Kasten be-

dunstige. Die einzige Grundlage für den Wiederaufbau Osteuropas'
?>n>ten nur die Völler des ehemaligen Rußland selbst, in, besonderen

Rendvölker , bilden , die allein dier nötige Gewähr für ein «
^ rnde Lösung des Ostprobleins böten . General Nieste bat um eine
.Östliche Aufzeichnung dieser Darlegungen zur Weiterleitung cui

", e Regierung , was inzwischen ersolgt ist .
Besorgnisse im englischen Nuterhau « .

^
WTB . London , II . Nov . Der Abschnitt der Rede Lloyd d>c -

^ s in der Guild Hall , »er sich mtf Ruhland be5og , gab am
Mag Anlaß zu verschiedenen An kragen im Unterhaus . Man

sichte zu wissen , et bis Regierung beabsichtig, ^ nrir Lenin und
Jti ■ ? ! Beziehungen ZU ". r ^len , ob die Politik , so wie sie vom Pre -
^

etnrinifter am lekten Mittwoch vorgezeichnet wurde , verlassen wer -
u solle , und ol> das Hans auf iedcn Fall befr . it werde bevor die Re -

in dieser oder jener Weise vorgehe !, könne ? Bonar Law
or« ?• m SiMe des Premierministers , die Aeufjerungen Lloyd Gc -

Ziehen keineswegs darauf schliefen , daß die Regierung
£ einer Aktion bereit sei . Der Premierminister bade nur
ick

H°swun « Ausdruck gegeben , oah man su einer Lösung der russi -
l
™1 " rage und jitt Wiederherstellung des Friedens mit Rußland ge-

möge , eilte Meinung , die das Haus gewiß vollständig teile . Es
J?e®e Teilt Schritt unternommen werden , ohne daß dav Parlamentn>or Gelegenheit bekäme, seine Ansicht zu äußern .

Eine Friedensausforderung Palens .
; MTV . Amsterdam , 11 . Nov . Einer Reute rmelduiig zu-

berichtet das Arbeiterblatt „Taily Mail " ans Warschau :
^ polnische Negierung beabsichtigt , alle kriegführenden Par
f,
5
!.
e't in Rußand aufzufordern , die Feindseligkeiten a m

^ November einzustellen und Delogierte nach War -
,8l

J zu entsenden , die auch über den sofortigen a l l g e -

Fitten Frieden beraten sollen . Die E r o ß ni ä ch t e
/ ld ebenfalls aufgefordert worden . Delegierte zu
ij senden , mu an der Konferenz , die am 15 . Dezember statt -

soll , teilzunehmen ,
deutschen Teilnehmer der alliierten M -litärkommission für ims

Baltikum .
. Berlin , II . Nov . Die gestern nmch dem Baltikum abgegangene

ralliierte Militärkommissicn wird von einer An -
deutscher Offiziere unter Führung des Sldmirals Heppman »

Leitet . Vom Auswärtigen Amte ist Lsgationsmt v . Dirks « » zu-
der während des Krieges zur deutschen Gesandtschaft in Kiew

V-
0^ un^ ieftt in dem russischen Ressort der Politsche » Abteilung

^ Auswärtigen Amtes beschäftigt ist . Ein bestimmter Arbeitsplan
^ "mmission ist, wie die „Deutschi! Allg . Ztg ." schreibt, bisher nicht

stellt , sondern soll erst an Ort und Stelle vereinbart werden .
Die Ostfeesperre. .

Berlin , 11 . Nov . Ku der Bekanndmvchun « vom 8 . Roo .
die Ostsee sperre wird amtlich ergänzend gemeldet : 1 . die

^ .^ iperre besteht noch fort , so daß also deutsche Schiffe , die den
tz^ Mnnngen zuwiderhandeln , sich der Festnahme durch die alliierten

t - rafte aussehen ; ? . nur diejenigen Leichter , die bereits vor
^l>. 10 j . ,̂ Besitz von generellen Fahrtausweisen lvar -.it , dürfen

, ni :Sfarfic£li<hen Fahrtausweis der alliierten Marinewaffenstill -
Emission für jede einzelne Reise außerhalb der Dreimeilen -

| . zwischen deutschen Häfen verkehren .
rt Aufruf der „Heidelberger Bereinigung " gegen die Blockade

Ruhlands .
t . ■== Berlin , 11 . Nov . Die sog . Heidelberger Ber -
» » ignng . eine Arbeitsgemeinschaft für eine Politik des
3s usw . , erläßt einen Aufruf , den als erster Prinz
^ Q £ non Baden unterzeichnet hat , gegen die Teilnahme'
Mschlands an der Blockade Rußlands . Deutschland

^ selbst vier Jahre lang unter der Blockade gelitten . Es
eine Grenze fi ;r das , was die Regierungen , die den Bsr -

habe i

Vertrag gmacht Herfen . und in feinem Geiste heute noch
^ größten Teil Europas den Friedenszustand vorenthielten ,

öffent lichen Meinung ihrer Länder rechfertigen könnten.

Oesterreich.
Ein Geburtstagsgeschenk für die österr. Republik .

^
-VTB . Wien , 11. Ron . Der Stadtrat beschloß gestern die Um -
p
" u n ^ x>pn 02 Straßen und 12 Brücken , um hierdurch

^ ^ unerung an die Zeit vor dem Umsturz auszumerzen . Wie der
mitteilt , soll diese Uniänderung ein Geburtstags -

^ enk jzjx Republik darstellen .

Türkei .
Neubildung des törtijiyeu Kabinetts .

5 r > ,, ^ Bern , 11 . Nov . Nach dem „Journal de Geneve "

i ^ ral - c -v
Q bah Ed d - n , ein Neffe Mohameds VI . und Thef ver

M en ,
n Opposition in der Türkei , am Dienstag die Schweiz ver -

M '„" M nach Konstantinopel zurückzukehren Wie das Blatt erfährt
' ldv politischen Parteien in der Türkei bereit , ihm die Neu -

Wn cs Kabinetts anzuvertrauen .

hat
der

sei^ Ä ^ blatte ganz vergesM ,
rf

°
:"UU | A gekommen war . Er stand ganz still und lauschte.

^
fc( •

Cr" u !,f' wie das Zuschlagen eines Kastendeckels — Stille
lang ein .' fröhliche, ungeschickte Stimm ? !

„ Alt - Hci^elb.'rg , du Feine .
Du Stadt an Ehren trieft ,
Am Neckar und um Rheine

_ Kein andre kommt dir gleich.
"

lächelte . Nun ging die Tür . wieder der leichte
aus der Diele — da>m wurde die Eingangsrür geöffnet

bellte ' '

„ i « atttera6en
"

.
Der R o m a n einer F r a u e n ä r z t i n.

Bon Eva Cchröter - Holst .
"v .' n ?!>t ISIS by Grethlem Sc Co . , G . m. d. H . , IieipaiK -

(SX. Fortsetzung .)
weshalb ' er eigentlich in

y
' ^ öus Fenster — ging Lere etwa fort ? Einigelt :ni geöffneten Fenster bliebcU

chritte
ti stehen, um nicht gesehen

-hM , . Da kam sie den schmalen Weg im Vorgarten ent-
NpJ über den Rasen i: >id kniete an einer Sträucher -

Wieder, vor welcher die Maiglöckchen in schier oer -
V; ,\ cri 'f^ 0T Fülle blühtest. Während ihre schlanken Hände

^iitt ! amc ' 1 pflückten , stand der Mann regungslos und lies;
%»öi .

Usc von ihr Zu seinem Staunen sah er , daß sie das
c'n« >n

"
.

ŝ lciö abgelegt hatte : sie trug einen dunklen Nock uno
^>il . ^ .Ke Bluse aus sichton Stoff — schlicht gearbeitet , nur
fcüs

" '
pn aparten Knöpfen verziert . Der Hals war frei ,*

^ '- lvnde Haar war schlicht und doch se !>r q -: schma«kovll
. at .sgch «!tr

auf 'tM rrrieendc iöesralt wwe auf <rtix i &un -
Imt

'
te

°' c ^ lltur da tri sollen Gürten gezmtb»« . Lore
<n,tCn schönen Strauß gepflückt — sie erhob sich, warf

Malien .
MTB . Mailaird , II . Nov . Die Wahlversammlungen

in ganz Italien sind noch immer sehr zahlreich. Sie nehmen
indessen einen ruhigeren Verlauf als zu Beginn des Wahlkam ?f«s .

Die Wahlbeteiligung ver italienischen Pricster .
WTB . Rom , Ii . Nov . „Osservatore Romano " bestätigt die Ent -

scheidung der Penitentiaria apostolica , die dem Klerus die Teil -
nähme an den politischen Wahlen gestattet . Der „Secolo "
hält es für sicher , daß angesichts der Auffassung des non exedit alle
Priester , Mönche und Seminaristen in ganz Italien an die Urne
gehen werden .

England .
Kein Platz für Arbeitsackende in England .

WTB . London , 11 . Nov . In Beantwortung einer Anfrage iazte
ein Regierilngsnertretsr im englischen Unterhaus , es fet
richtig , daß die britischen Konsuln die Weisung erhalten hätten ,
keine Paß - Bisa zu erteilen , wenn nicht die Gesuchsteller
nachweisen , daß sie im Vereinigten Königreich keine Ar -
beitsgelegenheit suchen. Dies entspreche den Bestimmungen
des 8r « ndengesetzes . Stur das Arbeitsministerium könne Ausnahmen
zulassen . Es liege daher im Interesse aller solcher Personen , nicht
nach England Zu kommen , wenn sie Arbeit s u ch e n wollten .

Amerika .
Der Prinz von Wales in^Washington .

WTB . Washington , 11 . Nov . Von Kanada toinmend ist der
Prinz von Wales hier eingetroffen . Er wird drei
Tage in der Bundeshauptstadt verweilen ^

Das neue chilenische Niinisterium .
WTB . Taniiago de Chile , 11 . Nov . Das neue chilenische Mini -

sierium ist gebildet worden . Ministerpräsident und Inneres Lorenz «
Walles , Auswärtiges AlMiro Heidobro , Finanzen Cuillelmo Suber -
casrvau ^ , Justiz Josef Bernarez , Krieg Leuna » Rieszo, Industrie Ost .rr
D .rvila .

'

China .
Ernennung des neuen chinesischen Ministerpräsidenten .

WTB . Versailles , lt . Ziov . Nach einer Meldung aus Peking wurde
T e E h i n g von der Partei Tuan zum Ministerpräsidenten
erklärt . Er ivird ein Kabinett bilden , das sich jedenfalls zum grötzten
Teil aus Mitgliedern des zurückgetretenen Kabinetts zusammensetzen
wird .

Die Geschehnisse im Deich.
Unbestimmte Fortdauer der Verkehrscinschränkungen.
— Berlin , 11 . Nov . Der Reichsverkehrsminister Dr . Bell

erklärte einem Mitarbeiter des „Bert Lok .-Anz .
"

, man werde
auch nach dem IS . November die e i n s -h n e t d e n d e u B e r -
kchrsbeschränkungen aufrecht erhalten müssen
aus vorläufig nochnicht absehbare Zeit . Nur der aller -
notwendigste Person,enzugsoeriehr werde sl »-lc;ezeben werden.
Auch der W e i h u a ch t s o e r k e h r dürste unter diesem Zei -
chen stehen .

Weitsr teilt der Minister mit , daß er hoffe, für die direkte
Kartoffelversorgung der . GroWädte 8 0V Last -
k r a f t w a g e n in Betrieb bringen zu können.

WTB . Esse» a . R . . 12 . Nov . Die E i s enbahnverkehrvlcrge
im Ruhrrevier bal sich seit Beginn der PersonenverkehrSsperre
in der vevglnigenen Woche wesentlich gebessert . Gegen Schluß
der Woche fehlten nur noch einige hundert Wagen tätlich . Infolge¬
dessen konnten z-echenseiri -t d-ie erforderlichen Nnor 'dmirmen zum Ab-
transport von Haldenbestäuden getroffen werden . Die Besserung der
Verkehrslage kann sedoch bisher nichtin vollem ge wünsch -
tem Umfange ?,ur Geltung kommen , wckl sich der Rheinwasser -
stand nicht wesentlich gebessert bat .

Einstellung des Personenzugverkehrs im desetzten Gebiet .
WTB . Mainz , 11 . Nov . Wie wir von zuständiger Seite erfahren ,

wird im besetzten Gebiet voi? heute Ätitternacht an (zum
12./11 .) eine Einstellung des Personenzugsverkehrs
bis einschließlich 21. 11 . also auf zehn Tage erfolgen . Die
«Schnellzüge nach Paris und Straßburg bleiben noch b e st e h e n und
wahrscheinlich auch ein Schnellzugspaar Köln — Ludwigs¬
hafen .

Ein Ruf des „ Vorwärts - noch einem „Kohlen -Diktatar ".
D Berlin , 12 . Nov . (Prioattel . ) Der „Vorwärts " weift darauf

hin, dajz trotz Erhöhung de : Kohlenbeförderung und trotz Steigerung
der Kohlenförderung die K o h l e n n o t nicht abnehme, sondern eher
sich noch steigere . Er sieht die Ursache für das ganze Kohlen -
elend in dem Uebermaß von Organisation und ruft nach
einem Organisator in Riescirformat , nach einem Diktator , der die
nötigen Vollmachten erhalten müsse , um alle Schranke» überschreiten zu
können .

Eine Mahnung des Vsru »ärts an die Demokraten .
D . Berlin , 12. Nov . sPriv .) Unter der Ueberchrift ..Demo -

rratijaie Neuorientierung " veröffentlicht der ..Vorwärts "
rme längere Zuschrift von einem Mitglied der sozialdemokratischen
Land tagsfraktwn , in der auf die Reibereien zwischen De -

EH

molraten und Mehrheitsfozialisten in der Montags »
Versammlung der Landesvorsammlung Bezug genommen wird . Es
heigt darin , die Sozialisten haben viel mehr Ursache, die demokra-
ttsdje Fraktion zu mahnen , doch nicht zu vergessen, das? sie mit uns
eine Koalitionsregierung stellen . Was sich in letzter Zeit bei Ab -
siimmungen der Regiernirgsanträge ereignet hat . muß den Sozialisten
die Frage nahelegen , ab nicht etwa die bürgerlichen Regierungspar -
teien der Ansicht sind, die Sozialdemokraten seien unbedingt ver -
pflichtet , die Verantwortung für parlamentarische Beschlüsse zu über »
nehmen . Die Sozialdemokraten stellen wiederholt in prinzipiell wich-
tigen Mstiminungen einen Block der genannten Bürgerlichen Par -
teien gegen sie . Die Folgerung , dast in den beiden bürgerlichen
Parteien das B e d ü r f n i s besteht, im Verein mit den Deutsch-
nationalen und der deutschnationalen Volkspartei in nicht zu ferner
Zeit die Verantwortung für die Regierungsgeschäft « zu
übernehmen , ist naheliegend . Wenn dem so wäre , warum Zoll-
ten wir Sozialdemokraten darum trauern , oder glaubt man , wir
drängen uns zur Verantwortung für Parlamentsbefchlüsse , die gegen
uns mit den Deutfchnationalen gefaßt werden ?
Ein,pr « ch der Fuloaer Bischofskonserenz gegen Bestimnmngen der

Verfassung .
T .U . Essen lRuhr ) , 12. Nov . (Privattel .) Die Fulda - Bi -

s ch ofs - Konferenz hat , laut „Essener VoAe -Ztg .
"

, in ein«
Eingabe an die Reichsregierung gegen verschiedene Best i m »
m ungen der R e i chs v e rs a s s u n g Verwahrung eingelegt .
Es sind dies die Artikel 10 . Absatz >. Artikel 137, Artikel 138 , 143 und
14Ö , welche die Rechten und Pflichten der Kirche als religiöse Oraa -
nisation und als Erziehungsfaktor inl Staate regeln sollen . Die
Konferenz beanflamdet , daß diese Artikel dein Staate eine viel M
weitgehende Einmischung in die Befugnisse und Angelegenheiten der
Kirche ' geben und bezeichnet dies als (Eingriff in ihre Rechte .

Theater « fmnft nnb Wissenschaft.
— Verlin , 11 . Nov . Dieser Tage wurde in Berlin das S e m i-

nar für Zoitungskunde und Zeitungspraxis eröffnet .
Es handelt sich hierbei um praktische Arbeit auf dem Gebiete des
Zeitungswesens als Ergänzung zu den Vorlesungen . Abwechselnd
werden Vorlesungen von Studenten und von Praktikern des Zei »
tungswesens gehalten . Dabei soll gleichzeitig den Hörern Gelegen -
heit zur schriftstellerischen Betätigung durch Erstattung von Referaten
und Anfertigung von Zeitungsaufsätzen geboten werden . Der Zweck
ist nicht die Heranziehung von Redakteuren , sondern es ist beabsich-
tigt , den Studenten einen Einblick in die Tätigkeit und die Aufgaben
der Redaktion zu geben und sie mit dem notwendigen Rüstzeug , das
der Mitarbeiter der Zeitung braucht, vertraut zu machen. Die zu er-
stattAiden Referate sind sämtlich aus dem Gebiete des Zeitungswe -
sens entnommen . Die Seminarübungen finden statt im Anschluß an
die ZZorlesungen über das Zeitungswesen am Orientalischen Seminar
der Berliner Universität .

Caroline Petzet f -
— Karlsruhe , 12 . Nov . Aus München kommt die Meldung , daß

daselbst die frühere Heroine der Karlsruher Bühne , Frau Caroline
Petzet , gestern gestorben ist. Die alten Karlsruher Theater »
fveunde loerden diese Nachricht mit schmerzlichem Bedmiern hören , denn
mit der vielverehrten Künstlerin verbindet sich d-ie Erinnern ^ an
eine schöne und bedeutsame Zeit dcS Karlsruher Schauspiels unter den
Intendant . en v . Putlib und Dr . Bürklin . Damals stand Frau Petzet
in der Blüte und der Reife ihrer Kunst . Als Iphigenie , Sappho , Me -
dea , Orsina und in vielen anderen heldischen Gestaltungen unserer
Dichter begeisterte sie das Publikum durch den Ernst und Adel ihrer
künstlerischen Airffassung .

Sie war geboren im Jahre 1836 zu Mainz als Tochter des dortige »
Iustizrats Dr . Bruch und betrat 1878 im Mainzer Stadttheater zum
erstenmal ! die Bühne . 1882 folgte sie dem Rufe nach Karlsruhe
an das damalligeEroßh . Hoftheater , dem sie 22 Jahre lang angehörte ,
bis sie im Juli 1904 in den Ruhestand trat . Die Silberne Medaille
für Kunst und Wissenschast, die ihr der Landesffirst verlieh , und die
herzliche Dankbarkeit, die bei ihrsn: Scheide» von der Bühne in Karls --
ruhe zum Ausdruck kam , zeigte ihr, wie hoch ihr künstlerisches Wirken
hier geschätzt wurde.

Im etoljre 1891 vermählte sie sich mit dem 'WHjescIW 'neti Kunst¬
maler Hermann Petzet in Kcrrlsrube , an dessen Sckle sie ein glück *
liches Frauenleben führte . Nach ibrem Llücktritt von der Bühne schied
sie mit ihrem Gatten von der Stätte , die ibre mminigfachcn Erfolge
gesehen hatte . Aber die Erinnerung daran blieb nnd lebt bei ihrem
Heimgang dankbar von neuem auf .

Vörmifchtes .
Kardinal von Hart mann f .

WTH . Köln , 11. Nov . Kardinal v. H a r t m a n n, Erz-
bischof von Köln , ist in der vergangenen Nacht 2 Uhr ver »
schieden .

Zviederaufnahwe des Betriebes in der Berliner Metallindustrie .
— Berlin , 11. Nov . (Privattelegramm .) Die „B . Z . a . M .

"

meldet : Obwohl die Arbeiter vieler Betriebe der Metall in du «
strie heute erst über die Wiederaufnahme der Arbeit
abstimmen , haben fast sämtliche Werke ganz oder teilweise
ihr« Tätigkeit wieder aufnehmen kömten, weil tankende
von Arbeitern sich um die Anordnungen des Metallarbeiteroerbandes
nicht nrehr kümmern.

Folgenschweres Eisenbahnunglück bei Königsberg .
WTB . Königsberg (Neumark ) , 11 . Nov . Gestern vorm it tag

fuhr auf dem Bahnhttf Neumühl - Katzdorf ein Güterzug
auf eine Rangierabteilung auf . Hierbei wurden » iti

Personen getötet , eine schwer und 17 leicht verletzt.
einen flüchtigen Blick über die untere Fensterleihe und ging
weiter , crn der Giebelseite des Hauses entlang , um hinten über
die Berauda in Haus zu gehen . Hier hatwl stch eben die
Schwestern oersammelt , um den herrlichen, warineu Abend noch
draußcil zu geniesten. Lore wollte vorüber« !>eu . d? rief Olga :

„Bitte , Fräulein Doktor , kommen Sie doch nachher noch
ein AZerlchen zu uns heraus . Darf ich Ihnen mal eins Patience
legen ? Sie müssen sich etwrrs recht Schönes wünschen."

Sie ging in ihr Zimmer , verteilte die Blüten in Mei
Basen und stellte sie vor die Bilder auf dem Schreibtisch.
Dann zündete sie sich eine Zigarette an .

Also die gute Olga wollte ihr eine Patience legen . Zvas
sollte sie sich da wünschen?

Sie schlang die Anne hinter dem Kopf zufanrmm und sah
zum Feustsr hinaus in den tiefblauen Abendhiminel , und ganz
leise summten ihre Lippen :

„Dein ist mein Herz und soll es ewig , soll es ewig bleiben .
"

„ Ja "
, dachte sie . „ein Herz werde ich mir wünschen' auf-

gehen wird die Patience ja sicher nicht."
Sie ergriff den Aschbecher und ging hinaus .
Olga hatte «ihr bereits in höchstem Eifer einen der he -

quemeu Korbsessel aus der Halle herausgeholt , zwei Kissen
hineingelegt und ihn abseits v»m Tische . so gestellt , daß Lore,
als sie darin Platz nahm , nach rechts den Blick in den Garten ,
nach l '. nk? über die ganze Hall »', hatte .

>>Dasj ich Ihnen die gute Fiühlingsluft etwas oerräuchere,
müssen Sie schon mit in den Kauf Nehmen"

, sagte sie leichthin ,
„dettn oit Zrgllkectr brauche ich v«s Abends wie des Nacht»
dus Schlafen ."

Sie tat einen tiefen d *u und lHnte sich behaglich zuriük .
Langsam kam die Dämmerung yeroi» . — Maria

"
hatte

das Buch zur Seite gelegt , Hedwig und Hildegard ihre Näherei
— und so fcchen sie alle eine AÄle stumm. Bon der nahe »
Kirche schlug es halb zehn.

„Ach, ich rauche so schrecklich gerne Zigaretten , aber Hilde -
gard ist immer wütend , wenn ich es mal wage "

, sagte Olga
mit einem Seufzer .

„Hier in Gottes freier Natur können Sie es mag^n , Olga -
chen"

, sagte Lore lachend . „Hier bin ich Autorität , nicht wahr ,
Schwester Hildegard .?"

Die sah sie mit einem Lächeln «n : „ Ich beuge mich überall ,
»beu wie unten , Ihrem Zepter , Fräulein Doktor.

"

„Ooaoh !"

„Also , Olgachen, dann gehen Sie in mein Zimmer , am.
Fenster auf dem Tischchen steht ein Kästchen mit Zigarette »
und ein Streichholzbehülter . Dns bringen Sie mir beides
heraus .

"
Olga sprang froh auf und eilte hinein — knipste dabei

das elektrische Licht in dar Halle an und kam bald mit dem Ge-
wünschten zurück. Und dann rauchte sie glückselig mit noch un-
geschickt kurzen Zügen .

Lore hatte sich eine neue Zigarette angezündet .
„Ich denke , Sie machen hier auch Licht — ich liebe eine allzu

lange Dämmerstunde nicht.
" —

Günter Waldau hatte an seinem Schreibtisch gesessen,' aber
er hatte nicht schreiben können — immer lauschten seine Ohren
nach draußen , um ein Wort , einen Laut von ihr w hören.

Schließlich hielt e>.- ihn nicht mehr im Zimme? — es war
dANköl ^sworven . aus der Diele Hutten sie schon .Acht gemacht— tat er es hier auch , ackrde et sich verraten

„Aber ich mrH , dich sie weiß , das; ich hier um .
"

(Fortsetzung folgt.)



Kette U. Nlt twoH, de« 12. RovemSee 19M . W* .
' Aus Kaden.

0 Karlsruhe , 11 . Nov. Der Landesausschuß der
Deutschen Demokratischen Partei in Baden ist zu einer
Sitzung auf Dienstag dm 18. November in Karlsruhe einberufen.

) f Mannheim . 11 . Nov . Ungefähr 100 00 « Flngblätterder Spartakisten werden nach einer Entscheidung des Schöffen -
Berichts eingestampft. Mit den Flugblättern sollten die hier eintreffen-den Kriegsgefangenen begrüßt und „aufgeklärt" werden.

tebenLMittelsragen im havshaltauzschuh des Landtags.
'A Karlsruhe , 12 . Nov . Da der Landtag wc^cn der derzeitigen

Ve^ ehrHsperre xu eirier Vollsitzung nicht zirsammentreten kcnrn , »er-
sammelten sich am Dienstag vormitiag die Mitglieder des Haus -
baltauSschusfes , soweit sie zu erscheinen in der Lage lvaren,um Htm zwei wichtigen , dringlichen Maßnahmen der Reinerung Kennt-
niS zu nehmen , und vorbehaltlich des endgültige Beschlusses des Ple¬
nums evtl. hierzu die Zustimmung zu geben .

Zunächst handelte eS sich bezüglich rascher irnd andmrernder An »
lieferung von Kartoffeln darum , ob die Schnelligkeitsprämie
von 1 .50 Ji , beztv . jetzt 2 ,H , auch über den 16 . November hinaus ge¬
währt werden soll . Da das Reich die Frist für die Zahlung dir Schnel-
liakÄtsprämie bis zum 16. Dezember ausgemacht hat . mich Baden auf
üieiem We«e folgen. Anders liegen die Diirge. soweit die Uel-ernahme
i»ies«r Prämie auf die Staatskasse in Betracht kommt . Das Reich l«'gt
sie den Verbrauchern zur Last. Der Hausbaltausschuß entschied sich— mit einer Ausn -ihme — ebenfall? in diesem Sinne , nachdem Mi-
nister Rcmmele nachdrücklich auf die Kartoffelnot der Städte hinigewie-
se« hatte .

In der Aussprache wun>e dann ausgeführt : Die weitere lieben-
, »ahme der Schnelligkeits Prämie auf die Staatskasse würde

«ine Ausgabe von rund einer Million Mark erfordern . Bei den schlech-
ten Kinanzvcrhältuisien Badens könnte diese Mehrbelastung nicht der -
antwortet werden. An sich seien cvkch die Verbraucher bZrcil . diese 2
Mark für den Zentner zu bezablen, wenn sie nur die Gewißheit er-
hielten , daß sie Kartoffeln geliefert bekommreu.

Die zweite zur Beratung stellende Angelegenheit betraf den A n-
kauf vonLebens Mitteln durch tne Eiirfuhrgesellschaftfür den
bad . Großhandel , beziv. die dadurch nötig gewordene Uebernahme einer
Bürgschaft im Betrage von zehn Millionen Mark, soweit die Bedürs-
nisse der' ländlichen Komnrunalvorbände bierfür in Frage kommen . Das
Finanzministerium erklärte sich zur Uebernalmre dieser Bürgschaft
vorbehaltlich der Genehmigung des Landtags bereit , da die Banken,
welche die Finanzierung der Lebensmitteleinfuhr besorgten, nur ein-
mal diese Bürgschaft durch dm Staat verlangten . Alle Redner äußer»

sick, in zustimmendem Sinne ; man erklärt« , wir hätten ein hohes
Interesse daran , daß Baden in diesem Winter einigermaßen mit den
nötigen Lebensmitteln versorgt wird.

Dann gab Minister Rcmmele noch einen interessanien» lleber,
blick über den Stand der Kohlenveriormmg in Badern wie er itm be-
reits in seinem in der „Bad . Presse " urid anderen Wättetn veröffent¬
lichten Artikel „Die Xwblenkatastrophe " niedergelegt hat . Der Aus-
schuß erkannte an . daß die Regiermvg nichts unterläßt , um eine Bes«
serung der derzeitigen schlimmen Zustände herbeizuführen.

Damit waren die Arbeiten des BcmshaltSausschnsses erledigt . Die
nächste» Landtagssitzungen finden voraussichtlich am 19. und
20 . November statt . _ _ __ ___

Anfragen im Landtag .
=3 Karlsruhe , 12. Nov. Landtagsalbgoordneter Mayer (D .N .)

hat im Landtag folgende kurz « Anfrage an die Regierung
über den Beamteneid gerichtet; „Die Regierung wolle sich da-
ruber äußern , ob nicht in Anbetracht dessen, daß 1 . aus dem Wesen
>es jetzigen Staates sich eine religiöse Eidesformel überhaupt nicht
begründen läßt , 2. das Nebeneinander zweier — nxthftoetsanzuwen -
dender — Eidesfornvsl, einer relügwsen und einer nichtreligiösen, in
mehrfacher Hinsicht unerträglich ist und auch Hegen 3 der badischen
Verfassung vorstoßen dürften , bei der den Boamt -en anzesonnem-n
Eidesleistung von der Anwendung der religiösen Eidessorm nich<t
besser ganz abgesehen und die Verordnung vom 24 . Oktober d. H .
„Den Beamteneid betreffend" insofern abgeändert oder doch wenig-
rtens nach Aehnlichkeit des Artikels 42 der Verfassung des deutschen
Reichs gefaßt würde ?"

Ferner hat Landtaysabyeordneter Mayer CD . N .) folgend«
kurze Anfrage an die Negierung gerichtet ; „Kann die Regierung
Auskunft darüber geben , ob nunmchr seitens der Reichsregierung
wie seitens der Landesregierungen die nötigen und genugenden Vor¬
kehrungen getroffen sind , um zu oerhindern , daß Waren , die das
deutsche Volk selber braucht ud von denen es nur einen knappen Vor-
rat besitzt , insbesondere Lebensmittel , Kohlen, Stoffe , nicht mehr
über die Grenze gebracht werden können , weder tm erlaubten noch im
Schleichhandel?"

Kadifche Chronik .
( : ) Karlsruhe , 10. Nov . Die Bläiter des Bad. Frauenvereins ver-

öffentlichen ein Handschreiben der Protektorin des Vereins , der
Großherzogin Luise , d>.rs diese anläßlich des KO-jährigen Jubi¬
läums des Fraueiwereins an den Vorstand gerichtet hat und in wel -
chem die Gro-ßherzogin ihren 'Dank aussprach für die 'hr zu diesem
Iubiläumst <!gL gewidmete Gabe . Die Großherzogin schließt ihr Schrei-
de » mit folgenden Worten : . Wenn Gott es mir gewährt hat , mit
Ihnen Allen fett so vielen Jabven mitarbeite « zu Mirfat und Zeuge
Ihrer Aller unermüdlichen Tätigkeit zu sein, so erkenne ich darin eine
besondere Gnade , und ich bitte ihn mn seinen Segen für die fernere
Weiterfübrung unseres großen Werkes , dessen Mitarbeiterin seit 60
Iahren mit Ihnen Allen sein zu dürfen , mir bis zu meinen Lebens-
ende ein Reichtum sein und bleiben wird, so lange Gott in meinem
hohen Alter un>d bei der wohl nur Ärrzen Spanns Zeit , die vor mir
liegt , cs mir gewährt . Der Allmächtige lohist? Jhum Allen die Treue
und Liebe , di ; mir auS den inhaltsreichen Blätt .'rn weihevoller Erin¬
nerung ies handelt sich um eine Darstellung der Kriq ?Stätigkeit deL
FrauenvereinS ) entgegentritt und in meinem 81. Lebensjabr mit
einem unvergleichlichen Strahl trostreichen ©rld &enä mein dankerfüll¬
te» Herz bewegt .

" Mit SegonSworten für den Frauenderein schließt
das Schreiben.

) : ( Kniclingen (A . Karlsruhe) . Ii . Nov. Der Bürger « us -
? chu ß stimmte der Vorlage, wonach hier eine Lustbarkeits -
st euer bis zu 20O Mark für den Tag eingeführt werden soll, mit
allen gegen 10 Stimmen zu . Dadurch sollen Maßnahmen ergriffen
werden, mn den überhandnehmenden Tanzun -terhaktunffen entgegen-
zutreten . Die sozialdemokratische Fraktion gab die Erklärung ab,
daß sie zwar grundsätzlich gegen derartige Steuer sei , im vorliegen -
den FaM handle es sich aber nur um eine vorübergehende Erscheinung,
weßhalb sie ausnahmsweise zustimme .

dt. Mannheim , 11 . Nov. In der heute mittag stattgefundenen
Versammlung der streikenden Ang ? st eilten der
Metallindustrie wurde Bericht erstattet über die Lage des
Streikes . Nach längerer Debatte wurde folgende Resolution
einstimmig angenommen ; „Die heute im Nrbelungeusaal tagende
Versammlung der Streikenden in der Metallindustrie erblickt in dem
lauen Verhandeln der Regierung eine unnötige Hinausziehung des
Streiks . Die Streikenden sprechen der Zentralstreikleitung ihr volles
Vertrauen aus und sind bereit , den Kampf bis zum endgültigen Sieg

fortzusetzen. Ueber diesen Grundsatz geben die Streikenden das Ee-löbnis , daß keiner die Arbeit wieder aufnehmen darf , bis ihre For¬
derungen genehmigt find ."

f|= Schwetziilgcn. 11 . Nov . In enrei Wirtschaft kam es zwi¬
schen dem verheirateten Maurer Michael He rtlein und fei-
nem Bruder Julius zu einem Wortwechsel , roeil Julius
Hertleiu seine Mutter schwer mißhandelt hatte . Die Ausein .
an-dersetzunji artete in Tätlichkeiten aus , wobei Michael Hertleiu
seinen Bruder niederstach und ihn lebensgefährlich ver-
letzte .

© Laudenbach (A Weinheim ) , 10 . R od . Anstelle des in Ruhe¬stand getretenen Pfarrers Hettinger . wurde bei der gestrigenPfarrwahl der Pfarrer Heiß in Oberbaldingen mit Stimmenmehr -
heit zum Pfarrer der hiesigen evangelischen Kirchengemeinde gewählt .-ch-l Lahr , 12. Nov . Beim Kauf einer Mauserpistole
in einem hiesigen Waffenladen entlud sich plötzlich die
Waffe und das Geschoß traf den 47jährigen Dr . Ernst Mau -
ier , der gerade im Begriff stand, die Pistole zu kaufen, so un-
glücklich , dcch er sofort tot war .

MTB . Freiburg (Breisgau ) , 11 . Nov . Erzbischof Dr . Tho -
mas NL rbe r leidet an einer Erkältung . Wie die „Frei -
bnrger Tagespost " meldet , ist jedoch sine nicht unbedenk -
liche Herzermüdung hinzugekommen, so daß das Be -
finden des Oberbirten der Erzdiözese Freiburg bei feinem
hohen Alter zu Besorgnissen Anlaß gibt -

<? Donaueschingen , 12 . Nov Bei der Stadtkasse ist
man , laut Bill . VoKsblatt , großen Unterschlagungen
5nf die Spur gekommen. Bis jetzt ist bei oberflächlicher Re
vision ein Fehlbetrag von 38 000 M festgestellt worden.
Täter soll der Stadtkassengehilfe Erb aus Karlsruhe fein .

Sie Uirchenregierung iy Äer neuen Verfassung der evang .
! ande »!irche.

ep . Karlsruhe , 11 . Nov. Die Betriebseinstellung der Dahn hat
die Eeneralsynode zur Vertagung gezwungen; andernfalls würde in
dieser Woche die neue Verfassung verabschiedet wordün sein .
Die Beratungspause ermöglicht es, Mitteilungen über den Stand
der Dinge nach der 2 . Lesung im Ausschuß ?u machen ; Aenderungen
sind zwar nicht an vielen , aber an einigem Stellen in 3 . Lesung noch
zu erwarten . Die stärkste Veränderung hat nawrgemäß das
Kirchenregiment erfahren .

Wir hatten es zwar nicht nötig , wie z. B . die Württemberger
jetzt erst mit dem Staiatskirchentum zu brechen . Das ist bei uns schon
im Jahre 1861 geschehen. Doch lebten wir wenigstens noch in
Personalunion mit dem Staat , ida dem evang. Eroszherzog das her
kömmliche Kirchenregiment als Landesbischof zugestanden war . Die
Novembersynode 1018 hat an die Stelle des Eraßherzogs einen ai? t-
köpfigen Ausschuß der Keneralsynode gesetzt. Die vorläufige
Kirchenregierung bestand seitdem eigentlich aus 2 Kollegien, dem
Oderkirchenrat und dem Generalsynodalausschuß, die getrennt ab-
stimimten .

Die neue Verfassung schafft die Kirchenregierung , dasdie Reglerungsgewalt ausübende kollegiale Organ der Landeskirche,als besondere Instanz zwischen Oberkirchenra: und Generalsnnode,künftig Landessynooe genannt . Der Oberkirchenrat als solchergehört nicht mehr zur Kirchenregierung , wohl aber drei seiner Mit -
glieder ; sein Präsident , der gleichzeitig Präsident der Kirckienregic -
rung ist und Kirchenpräsidekt genannt wird , der Prälat undder Stellvertreter des Präsidenten . Diese drei Kirchenbeamten sollenvon der Landessynode einmal auf die Dauer gewählt werden . JedeLandessnnode schickt dann auf die Dauer ihrer eigenen Amtszeit fünfihrer Mitglieder in die Kirchenregierung , sodaß diese aus acht Per -
sonen besteht. Möglicherweise wird diese Zabl noch auf neun er-
höht, da noch um einen sechsten Synodalen gekämpft wird , um ein?
größere Anpassungsfähigkeit an die Zusammensetzung der Landes -
synode zu erreichen. Aus der anderen Seite wird diesem berechtigten
Wunsch der gleichfalls berechtigte Wunsch entgegengestellt, die Kir -
chenregierung an Mitgliederzahl nicht zu groß werden zu lassen .

Vorbehalten sind ihr u . a. ; die Feststellung der Vorlagen an die
Landessynode. ihre Einberufung ^ Schließung oder Auflösung, sowiedie Ausführung ihrer Beschlüsse, die Verkünduug beschlossener Gesetzeund ein aufschiebendes Einspruchsrecht gegen sie , die Feststellung der
Vorschlagslisten für die Pfarrwahl , die Ernennung , Bestätigung , Zu-
ruhesetzung und Entlassung von Pfarrern ; die Aufnahnie auswärtiger
Geistlicher . Entscheidung von Beschwerden gegen den Oberkirchenrat ;
Begnadigung der vom kirchlichen Dienstgericht Bestraften ; außerdem
alles , was lomt dem Landesbischof vorbehalten war . Die Zukunft
erst kcrirn lehren , ob dieser Aufbau der Kirchenregierung ein richtiger,für die Kirche förderliche? ist ; hoffen wir es.

Die Ausfuhr vo« Kartoffeln nach der Schweiz .
: : : Karlsr «he, 12 . Nov Amtlich wird geschrieben ;
Wegen des hohen Preises der Kartoffeln in der Schweiz wsrden

zahlreiche Gesuche um Gestattung derAussuhroon Kartoffeln
nach der Schweiz an das Ministerium des Jrmern gerichtet. Mit
Rücksicht auf die knappe Versorguî g des Inlands können solche Ge-
suche im laufenden Wirtschaftsjahr ebenso wie in den Vorjahren
grundsätzlich nur genehmigt werden, wenn die Ausfuhr erfolgen soll
an deutsche Beamte oder an nrinderbemittslte Familien , von denen
ein dem Haushalt angehöriges Mitglied im deutschen Heeresdienst
stand, letztercnfalls jedoch nur , sofern die Kartoffeln von Verwandten
geliefert werden. Zur Ausfuhr zugelassen werden eineinhalb Zentner
auf den Kopf der Haushaltung .

Außerdem darf mit Rücksicht auf die von der Schweiz getroffenen
ähnlichen Bestimmungen die Ausfuhr von Kartoffeln an in der Schweiz
wohnende Eigentümer oder Pächter badischer Grundstücke erfolgen,
wenn das Grundstück ' auf dem die auszuführenden Kartoffeln gebaut
wurden , im Er enzgebiet liegt und von einem benachbarten schwei-
zerischen Betrieb aus bewirtschaftet wird . Diese Ausfuhr darf auch dann
erfolgen , wenn der Eigentümer oder Pächter die schweizerische Staats -
angehörigkeit besitzt. Ein« besonder : Ausfuhrbewilligung ist für diese
Fälle nicht notwendig ; auch darf der gesamte Ertrag des Grundstückes
ausgeführt werden. Die Beförderung ist jedoch nur mittels eines vom
Kommunalverband ausgestellten Befötderungsfchewcs zulässig . Der
Beförderungsschein darf nur beim Vorliegen einer Bescheinigung des
Bürgevineisteramtvs derjenigen Sadischen Gemeinde ausgestellt werden,in welcher das Grundstück gelegen ist ; in der Bescheinigung muß be-
stätigt sein , daß der Ausführende mindestens seit dem Herbst dez d ' r
Auefuhr vorhergehenden Jahres Eigentümer oder Pächter des Eruud -
stückcs ist, auf dem die Kartoffeln gebaut wurden , sowt », daß er das
Grundstück selbst bewirtschaftet hat .

Die Ausfuhr von nicht im Grenzgebiet gelegenen Grundstücken
an in der Schweiz wohnende Eigentümer oder Pächter, sowie die Aus¬

fuhr von im Grenzgebiet gelegenen Grundstücken , hinsich .lich dere»
^

obige« Voraussetzungen nicht vorliegen, kann nicht gestattet
sofern es sich nicht um die Ausfuhr an Beamten ^ oder Kriegerfa»"
handelt .

Die Vergünstigungen im kleinen Erenzverkehr werden hierrun i
berührt .

KersWblWen Mischen dem Arbeit ^berverbM der | bA !
HlBelskanWerbejirkZKarlsruhe »ud der Lerttel^vli der Arbeittlff

von Karlsruhe mii Dnrlach.
# Karlsruhe , 12 .Nov. Auf Veranlassung der Verwaltung ^ ,

Karlsruhe des Deutschen Metallarbeiterverbandes hatte der
beitgeberverband der Industrie des Handelskammerl ^
Karlsruhe , unter dem Vorsitz des Herrn Fabrikanten Kölsch ,
dustrielien Arbeitgeber aus Karlsruhe und Durlach sowie eine ,
zahl 58 e h öj : d e n (Arbeitsministerium , Handelskammer , «. . .
Elektrizitätswerk , Stöbt .Arbeitsamt ) und das Eewerksch ^ ^ l
kartell zu einer Besprechung über wichtig « Indus "
fragen auf letzten Samstag eingeladen .

Im Vordergrund der Beratungen stand die Frage der Ve 1 '
gung mit Kohlen und elektrischer Kraft . Der Ver> ^des Deutschen Metallarbeiterverbandes , Verwaltungsstelle Kariŝ .

mit der Schließung aller nicht lebenswichtigen Betriebe
werden müsse . Die Aussprache über die Folgen einer derartigen »A
nähme ergab , daß es sowohl im Interesse der Arbeiterschaft ole ^
der Industrie liegt , daß diese Maßnahme nicht verwirklicht wir' ' ^
Arbeitgeberverdand gab desbalb die Erklärung ab , daß er trojy>
für den Arbeitgeber wie für den Arbeitnehmer außerorde" ...
schwierigen Verhältnissen auf dem Standvunkt steht , daß "xi
Grenze des Möglichen ,ir *er Aufbietung aller Kräfte versucht (lt
müßte , die Betriebe aufrecht zu erhalten , wobei selbstverständlî
gemeinsames Handinhandarbeiten aller in Betracht kommenden ® ?
len vorausgesetzt wird . Herr Kommerzienrat M o n i n a e r wies ^
driicklich darauf hin , daß allerdings zur Aufrechterbaltung der .

' ,
triebe die nötigen Brennstoffe beschafft werden müßten , und
dieser Beziehung unbedingt eine gleichmäßigere Behandlung des ^
dens und Südens in der Kohlenversorgung eintreten müsse, ^
letzterer zur Zeit am meisten unter der Kohlenknapplieit zu >
bäbe, weil er im Gegensatz zuni Norden zu schlecht beliefert ^
sei . Dabei rügte er noch ganz besonders die außerordentlich
wertige Beschaffenheit der wenigen zugeteilten Kohlen , die
Namen kaum noch verdienten und im Gebrauch sehr teuer zu P. t ilämen . Der Vertreter der Regierung , Herr Regierungsrat K >
wurde dringend gebeten, diese Klagen über die Benachteiligung ^
Südens , die nicht oft genug wiederholt werden könnten, an zustNMjStelle vorzubringen . Hinsichtlich der Stromverteilung stehen «r ,■
geber und Arbeitnehmer auf dem Standpunkt , daß die der: ®

j:
Karlsruhe zustehenden Kilowattstunden unter allen Umstände »_ :J
sichert werden müssen und daß keine einseitige Stromverteiluns
Gunsten einzelner Städte in Baden stattfinden dürfe. fnf

Die Versammlung befaßte sich weiter mit der Frage dcr K

schädigung der Arteiter b >> ' Einführung
stromfreien Tagen in der Woche . In eingehenden ^ ^
Hingen legten die Arbeitersekretäre Schulenburg und
daß die Arbeiter einen zu großen Verdienstausfall erleiden
da nur für eine geringe Anzahl Arbeiter nach den jetzigen
mungen eine Erwerbslosenuntcrstützung praktisch in Frage käme, y
nächst kamen Arbeitgeber und Arbeitnehmer dahin überein , w t?
Einführung zweier stromfrcier Tage versucht werde, , soll,
angängig ist. an den 4 Tagen je 10 Stunden zu arbeiten und die ,
gen G bezw . 8 Stunden der Wochenarbeitszeit zu Auftäumiings«
sonstigen Arbeiten zu benützen .

Hinsichtlich der Entschädigungssrage der
arbeitet war man übereinstimmend der Ansicht , daß eine
rung der jetzigen Bestimmungen über die Erwerbslosenfürsorge
allen Umständen erfolgen müsse . Herr Regierungsrat Kling
mit , daß in dieser Frage Verhandlungen schon im Gange seien ^
daß am 21. November in Berlin eine Sitzung hierüber stattfö'ld^ ,
die Angelegenheit nur reichsgesetzlich geregelt werden könnte . 311 «

lif '
geber und Arbeitnehmer sind der Ansicht , daß die Entschädigung ^
Kurzarbeiter in erster Linie von Staat und Gemeinde zu ttag *!\ j,und schlagen daher der Regierung vor, daß ein Drittel des Verd'

^ausfalles vom Staat und das zweite Drittel von der Gemeinde " <
nommen werden soll. In das letzte Drittel würden sich
Arbeitgeber und Arbeitnehmer gleichmäßig teilen , obwohl beide
keine Schuld an diesen Feierschichten trifft . Für vorübergeh
Betriebsstörungen infolge Strom mangels-
vollkommen freiwilliger Grundlage zwischen dem Arbeitgebtrve^ ^und dem lSewerkschastskartell eine Vereinbarung über die
gung der Arbeiter getroffen werden. Es wurde eine Kommission ^
gesetzt , die über die zu treffende Vereinbarung weiter verhandeln

Sodann wurde von Arbeitnehmerseite der Antrag gestclll^ ^eireei etwa notwendig werdenden Einführung der Zkachts >?^eine Vergütung von 10 Prozent zu bewilligen, wie die » in vers^ -j
nen Tarifen auch vorgesehen sei . Der Arbeitgeberverband
für diese Frage nicht für zuständig und verwies die Arbeiierr «'^ ^ .
an die einzelnen Fzchverbänd«. Er gab jedoch feiner Meinung d .,
Ausdruck , daß es sich bei der zwangsweisen Einführung einer ,
schicht um eine außerordentliche Maßnahme handle, die nicht
einen Tarifvertrag fallen könne .

Im Zusammenhang mit der Einführung «wer Nachtschicht^ ^die Frag « einer Mehrzuteilung von Lebensmittel "
^die Nachtschichtarbetter beiprochen . Die Versammlung wal ^ ,

stimmig der Ansicht , daß der Nachtschichtarbeiter mindestenseine
mehr einnehmen müsse und beschloß deshalb, einen gemeinsam 611

jt,trag an die Regierung um eine Lebensmittelzulage für solche Ärv
zu richten . _ h>

Schließlich befaßte man sich noch mit der Frage der AuS ^ ct
lung der Erwerbslosenunter st ützuna . Dabeials ein unhaltbarer Zustand bezeichnet , daß die Arbeirgeber d >e ^
träge vorauszahlen müssen , um ,ie dann von den Bürgermeisteraw .^
zurückzufordern. Arbeitgeber wie Arbeitnehmer forderten driNü ^
daß eine Staatskasse die Auszahlung dieser Gelder üdernehw^ ^viel eher in der Lage sei . die verausgabten Gelder von de"
zelnen Gemeinden zurückzuverlangen. ^ jnt

Der Regierungsvertreter nahm die Wünsche der Arbeitgeber ^
Arbeitnehmer entgegen und sagte zu . sie bei der badischender Reichsregierung zu vertreten und nach Möglichkeit durch?u>^ K-
Bei der Behandlung aller dieser für unsere Volkswirtschaft V
tigen Fragen waren sich Arbeitgeber und Arbeitnehmer dahm "

j*»
einig , daß die kommenden außerordentlich schwierigen Zeiten W"
sam durchgekämpft werden und daß auch der Staat und die
den der Industrie und der Arbeiterschaft größtmögliche Unterst»? ^
anaedeihen lassen müssen , um die notwendige Ruhe und
aufrecht erhalten zu können.

■s/ehrs/ch die L amp e
genau an , bevor en sie kauft /und nimmt sie nun , wenn den
Name " OSRAM " darauf steht

Dos allein bürgt für
die Echtheit
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3tt den nächsten Tagen wird öle Deutsche Spar -Prämienanleihe zur Zeichnung aufgelegt .
Die Anleihe bietet dem deutschen Sparer ganz neue Möglichkeiten Her Kapitalsanlage . Sie gewährt Sem Zeichner die Ausficht auf grcße

Losgewinne ohne jeöe Gefährdung des Ginsatze«.
Die Spar -Prämienanleihe schont und begünstigt die Kriegsanleihen und erleichtern zugleich der jetzigen Generation die Taft der Reichsschuld.
Das gute Gelingen dieser ersten deutschen Frieöensanleihe wird das Vertrauen in die Entwicklung unseres Wirtschaftslebens im Jnlande

und im Auslande befestigen und die notwendige Einfuhr von Lebensmitteln und Rohstoffen fördern. '
An das gesamte deutsche Volk in Stadt und Land richten wir '

daher die Aufforderung , durch Wort und Tat fllr dieses Ziel zu wirken .
Die neue Anleihe bedeutet einen wichtigen Schritt zum Wiederaufbau unserer gesamten Volkswirtschaft .
Wer zeichnet , gewinnt und spart !

Der Ausschuß )ur Förderung öer deutschen Spar-Prämienanleihe
\ Berlin W9 , Budapesterstraße 5

5ran ^ von Mendelssohn , Präsident der Handelskammer zu Berlin
Borsitzender

Universitätsprofessor Dr . Felix Bernstein , Göttingen , Regkerungsrat Dr . Schippel , Berlin
1 . stellvertretender Vorsitzender 2 . stellvertretender Vorsitzender

ch . Äommerzienrat Eduard Arnhold , Berlin ♦ Paul Baecker , Chefredakteur der „Deutschen Tageszeitung " , Berlin ♦ Josef Becker vom Verband der christlichen
Gewerkschaften, Berlin -Tichtenberg ♦ Kommerzienrat Beindorff , Präsident der Handelskammer Hannover ♦ Bertagsdirektor Georg Bernhard , Berlin ♦ Stadt -
tämmerer Boeß , Berlin ♦ Dircktor Dr. Bolle , Vorsitzender des Berliner Philologen -Vereins . Karlsh «Zrft ♦ Universitätsprofessor Bortkiewicz , Berlin - Halensee ♦
Bodenheimer , Direktor der Bant für Handel und Industrie , Berlin ♦ v Braun , Unterstaatssekretär a . D . , Geschäftsführendes Vorstandsmitglied des Reichsausschusses
der deutschen Landwirtschaft ♦ Generaldirektor Heinrich Brückmann , Berlin ♦ Geheimrat Budde , Präsident der Aelteften der Kaufmannschaft von Berlin ♦ Rechts¬
anwalt Lrecelius , Berlin ♦ Geh . Iustizrat Dr. Hans Grüger , Anwalt des Allg . Deutschen Genossenschaftsverbandes, Berlin * Professor Dr. Dade , Berlin ♦
Geheimer Iustizrat Dietrich , !7l . d. H„ Generalverband der deutschen Raiffeisengenossenschaften, Prenzlau . ♦ Studienrat Professor Ernst Dihle , Berlin ♦ von Dombois ,
Präsident der Preußischen Staatsbank . Berlin ♦ Dberpostfekretär Domfcheit , vom Verband mittlerer Reichspost- und Telegraphenbeamten ♦ Dr. Gtto Driefen ,
Eharlottenburg ♦ Geheimer Kommerzienrat Philipp von Eichborn , Präsident der Handelskammer Breslau ♦ Geheimer Kommerzienrat Engelhard , Präsident der
Handelskammer Mannheim ♦ Dr jur. R . Faber , Vorsitzender des Vereins deutscher Zeitungsverleger , Magdeburg ♦ Kommerzienrat Gtto Fischer , Direktor der

württembergischen Vereinsbant und Vorsitzender der Württembergischen Bankvereinigung , Stuttgart ♦ Geheimer Kommerzienrat Frenke ! , Vorsitzender des Vereins für
die Interessen der Fonds -Börse , Berlin ♦ Earl Fürstenbcrg , Geschäftsinhaber der Berliner Handels -Gesellschaft . Berlin ♦ Carl Galmert , Vorsitzender der Zentral¬
vereinigung der Deutschen Vereine für Handel und Gewerbe , Berlin ♦ Regierungsrat Sennes , Reichsverband der deutschen landwirtschaftlichen Genossenschaften,
Berlin ♦ Generaldirektor ©. Gerstenberg , Präsident der Tebensversicherungs -Gesellschaft Viktoria , Berlin ♦ Herbert Gutmann , Direktor der Dresdner Bant ,
Berlin ♦ Geheimer Kommerzienrat . Dr. Touis Hagen , Präsident der Handelskammer Köln ♦ Tandtagsabgeordneter Gustav Hanser , Mitglied der Württemb .
Tandesversammlung . Stuttgart » Reichsbankprüsident Dr. Havenftein , Berlin » Dr. Heiligenstadt , Präsident der Preußischen Zentralgenossenschaftstasse, Berlin ♦

Kommerzienrat Heimann , Banlier , Breslau ♦ Dipl .-Ing . Hellmich , Direktor des Vereins Deutscher Ingenieure , Berlin ♦ Paul Hennig , Vorsitzender des Vereins
der Deutschen Kaufleute , Kaulsdorf ♦ Kommerzienrat Heumann , Präsident der Handelskammer Königsberg ♦ Kommerzienrat Theodor Hinsberg , Geschäftsinhaber
des Barmer Bankvereins ♦ Earl Ioerger , i . Fa . Delbrück Schickler & (So. , Berlin * Iohannfen , Vorsitzender des Reichs -Tandarbeiter - und Bauernrats » Teo

Joseph . 2. Vorsitzender des Journalisten - und Schriftstellervereins Urheberschutz , Berlin » Stadtrat Jursch , Direktor der Deutschen Girozentrale , Berlin ♦ Keinath ,
Geschäftsführer des Zentralverbandes des deutschen Großhandels , Berlin ♦ G . Klein , Verband der deutschen Gewerkvereine ♦ Geheimer Kommerzienrat Kopetzky ,
Vizepräsident der Handelskammer zu Berlin ♦ E . Korthaus , Direktor des Hauptverbandes deutscher gewerblicher Genossenschaften ♦ Kommerzienrat Ernst
Tadenburg , Präsident der Handelskammer Frankfurt am Main ♦ Bankier Tand au , Berlin ♦ Bankier Toeb , i . Fa . Mendelssohn & Co . , Berlin ♦ Siegfried
Manaffe , Vorsitzender des Verbandes reifender Kaufleute , Berlin ♦ Mankiewitz , Direktor der Deutschen Bank , Berlin ♦ Paul Marx , Vorsitzender des Reichs-
Verbandes der Deutschen Presse, Berlin ♦ Geheimer Studienrat Direktor Dr. Mellmann , Vorsitzender des Vertretertages der Preußischen Philologenvereine . Berlins
Oberbürgermeister Dr. Mitzlaff , Geschäftsführer des deutschen Stcdtetages ♦ Rektor Müller , Schatzmeister des deutschen Tehrervereins ♦ Hans Gstwald ,
Leiter der Arbeitsgemeinschaft für staatsbürgerliche und wirtschaftliche Bildung , Berlin » Kommerzienrat Pinkus , Vizepräsident der Aelteften der Kaufmannschaft
von Berlin ♦ Dr . Ptnner, . Handelsrcdakteur des „Berliner Tagblatts " ♦ Bankier Richard Pohl , i . Fa . Hardi ? & To . , Berlin ♦ Geheimer Kommerzienrat
Josef Pschorr , Präsident der Handelskammer München ♦ Direktor Dr. Vuiring , Reichsverwertungsamt , Berlin ♦ Präsident Larl RaHardt , stellvertretender
Vorsitzender des Reichsvcrbandes des deutschen Handwerks , Berlin ♦ T. Ravens , Präsident des Zentralverbandes des deutschen Großhandels , Berlin * Hermann
Re ckendorf . Geschäftsführer der Werbedienst G . m. b . H ., Berlin -München ♦ Friedrich R einhart , Direktor der Mitteldeutschen Kreditbank , Berlin . ♦ R eusch ,
Tandesbankdirektor und Geschäftsführer des Deutschen Sparkassenverbandes . Münster ♦ Richard Rief , Vorsitzender des Kleinhandelsausschusses der Handelskammer
zu Berlin ♦ Major Gtto Romberg , 1 . Direktor des Reichsarbeits -Uachweises für Gffiziere, Berlin ♦ Julius Rofenb erger , Direktor der Tommerz - u. Disconto «
bank Berlin -Hamburg ♦ Frl . Rü diger , Vorsitzende des Vereins der Post - und Telegraphen - Beamtinnen ♦ Frl . Dr . Alice Salomon , stellvertretende Vorsitzende
des Bundes deutscher Frauenvereine , Berlin ♦ Dr. Salomonsohn , Geschäftsinhaber der Discontogefellfchaft , Berlin ♦ Dr Schacht , Direktor der Nationalbant für
Deutschland, Berlin ♦ Generalleutnant z. D . Scheüch , Berlin ♦ Joseph Schmidt , Geschäftsführer des Reichs » Tandarbeiter - und Bauernrates ♦ Geheimer
Kommerzienrat Schmidt , Präsident der Handelskammer Teipzig ♦ Schmitt , Direktor der Städtischen Sparkasse ♦ Direktor Moritz Schultz ? , Mitteldeutsche Privat¬
bank A . -G Magdeburg ♦ Universität ?Professor Geheimerat Dr. Schumacher , Berlin -Steglitz ♦ Dr. v . Schwab ach , i. Fa . S . Bleichroeder , Berlin . ♦ Direktor Schwarz ,
Tandwirtschastliche Zentral -Darlehenskasse für Deutschland, Berlin ♦ Dr. James Simon , Vizepräsident der Handelskammer zu Berlin ♦ Werner Sinn , Geschäfts¬
führer des Vereins Berliner Vorortpresse , Berlin -Wilmersdorf ♦ Direktor W . Waldschmidt . Generaldirektor der Ludwig Toewe A .- G . , Berlin - Grunewald ♦
Waller . Geschäftsinhaber der Discontogefellschaft . Berlin ♦ Dr. Warmbold , Ministerialdirektor im preuß . Tandwirtschaftsministerium , Berlin , ♦ Marianne Weber ,
1 . Vorsitzende des Bundes deutscher Frauenvereine . München . ♦ Dr . Wilms . Oberbürgermeister a . D ., Vorsitzender der Deutschen WaffenstillstandskommMon , Berlin ♦

Direktor S . Ä? inter , Königsberg ♦ Dr. T. Z « ch , Handelsredakteur der „Germania ", Berlin ♦
Weitere Unterschriften werden später veröffentlicht. A3360

Von der Reise zurück
ordiniert

Dr. Bernhard Arnsperger-
wieder isi ?»

Hlrschstr . 51 i Fernruf 2058 .

Von der Reiae zurück
Dr . Alfons Fischer „

Arzt für innere Krankheiten ä
Herrenstr . 34 Fernrul 1091 ®

Sprechstunden:
8—10 Uhr vonn^ ' W — 5 Uhr nachm.

?ÄiMX>5 SdiroSer
Durlacher -AUee 13 ' Telefon 1089
Hervorragender, gewissenhafter Vertreter
(in Philadelphia approb . und diplomiert)

Sprechstunden S- 12
: - t und 2—6 Uhr B" **1

Sonntags bei vorheriger Anmeldung
Schonendste Behandluiifl Mäflige Preise

B4es««a»ace'C'
Ätt* Installateure ab L«aer liefcr&oe :

rprtlifttcmmoterf . 1/4 bi6 5 PS , «tltu«eltr* iür . .
^rtrdtniiausf ., 110 u . 22(i Bott . vr. ^ t. M. üti.r/.i.

oiiMiiBf ), o . H .. A . E . <i»., Eis . vcrm. IN. Vmsai.
M . 70.—, Schat "« Ä» lier , nicdr . Ei ? , vcrin.

/°St . M. äsAiandletnuett, Weif. vol .'«et,Dr . St . M. i9,85 , SfcBtlctfon , 120u . 220 -1- Sku
ip
'
ifc 46,40 , ^!abler -P !o »»« n , Elcktro-Duro

Mß . 46X25X& cm . vr. Kt. \ <t . 19.—,?„tV*« , Slatmor und Rhadonit, KomvI . Schalt-
Byi^ Ua»j » u » sat «riel. Belcach >«Kasi>irv- r .

fix t&moen ,«« . Ar « ereinl . £ .
^ett. «et P,, »sch« «krontv 9fr . STarlürufcc.

Ernst Siebrecht, Kivvenheiin .Baden»-S»rnfprcch « r Amt C'tteirbeim 14». « 4S- ^

Maschinen
schreiben ,

Stenographie
Schönschreiben .
Rundschrift 8,08880
erteilt bei fdmrllet ««d
flriinftli &et SJn3» ilb # n (i

n«» mSbisen Preise«
Lehrer 8traufj ,
Ki?s«snsir. tS . Hl.

TaaeL - und Äd : » dkurse

sucht Anfänger, «neebote
mit » reis unter Z »0«Z«
nn die . vadischc Presse " .
Rohrstühle
werde « da»erh «st «e-
floaten «nd reoariert .
« ttS. Sessel-
m »cher . Axldsirakie Aö,Etb .. II. Postkarte gc -
nünt , auch noch aus-
wärt» . f . 'M625.H.2Hausierer
kamt den Bedarf im

<̂ »» roS - Ha«s
S, Roseuthnl ,Kronenftrake 47 oder

Wald« r <" !e 40e . 1717
Möbel !
aller Art , sowie Federn-
betten Matratzen und
ganze HauSlialtuneen
kauft fortwabreud u .i

.1. Sllbermaan ,Brunn enstr . 1.
329f.no Teleobon 2551 .

uns
« pnehlt biklwst litkiö

J . Hell , Kord - Fabrik
Saiseritrabe 123.

n?bm-n
""

°s Mahlen und - chroten

JMerarkikeM,Welschkorn
und deral. in gros^ n und kleine » Mengen.

Malzllohn uro Zenter bis Mk . 10.—.
Die Slstliefeswhrt kann erfolgen täglich

v »n 7' ,.— 12 Ubr. 17772
Stiidt . TSrranlagc , Karlsruhe

Ztösserstrah « IS. Telefon

Baubundmöbel
wufen Sie preiswert
» . formschön gegen Bar«al>lnng
oder srleir ?» tert ? Za ?,-l« i . !,sbcdi «,<?'.'.naen bei der ge-
meinniidig . Hauörat« «sllljöimst 14278

Badsicher Baubund G . m . b . H.
Kartsenbe . K«rl -Sr §ebrichstrad « 22.

Nernfvrecher 5157 . lEckkanS Rondellvlab>
Täglich geöffnet vorm. 8— 12. nachm . I —51tbr .
Samstags v . uetm . 8—12, nachm. n . 2—6 Ubr .

Alt -iltetaille
so*», ftufji .fs . Meskna ,Blei ianst : -s 12280Staniol ,Zin

Otts Bretschneider , Ziangieherri, Ker !s ?uhe
HerrsnitraÄo av.

Kaufe laufend größere Posten
zsss Zigarren

in her Preislage von 400—800 Mark pro
Mille, in garantiert reiner Ware. — Zu -
senöung von einer Probemille alS Polt-
wertnachnadnie - Patet , gut verpackt , an
meine Adreffe erbeten und greifbare
Mengen sofort mitteilen. AI112
WaXHliem «nn.Hamöurg39 ,
Hn»t» « l«kerftr . Vf . — Ker» s» r . Slb« 5103.

AtimmgtlllmeiekinlÄtli
Aliazst-Ailageo beseitigi
der Klingeltransforma --
tor i» it direkt . Anschluß
an die elektr. Lichtleitur «
EM» « ckn»idt & <5Ott.

yebelftr. 8. 4810*

Stosfschnhe
« Her Art werden ange^
fertttt in sauberer AnS-
fülirungmit guten Leder-
foiilen . Bl«l28

« t»Mch«lttü:»ch«rei^ aumeifterstrahe 88.

9KS vrMjche ZeschMgOhilch
tiir Handwerker . Sandsl- und Gewerbetreibend«
aller Art . entliält alles WiisenSwertc de « Geschäfts-
voriällen . schriftlichen Arbeiten . Rechtsanacleaen-
Veiten . Offelten . Lebrieit . Gesellen« nnd Meister-
iirtlsung . Geschäslstirilndun» . .̂ ab !nngZ!ormen
Wechielkunde . Sche ^verlcbr . VertrSaen . Klage-
beriabren . Batentrecht . Mui'er- ».ad Mnrkenlchun
So, >alvers>rüernng . Genossenschaftswesen. Nuch -
siibrung . Steuer«ragen . S!cche» k>!nde. Tabellen all« ,
Art u !w Elegants gebunden 482 Seiten Vrei»
des Werkes jetzt Mk . 9 .— franko ^ achnabme . 7589a
S . Gruber . Bersandbuchbandlung . Reutlingen 57

GrsKv GHZS - IsvttsrSv
zum Bas Sw RrisssEidicillniskircbg St. Ludwig ia lürilisrg

20%5 nur bare Geldgewinne mit Mk.

SO ® CMÄ
j Neben hohen Haupttreüern 1 Prämie mit Mk. 5

i «DÖ CIOCI
| Höchstgewinn im gHSckiichsten Falle : Mk. |

mit einem Los , gültig ffir drei Ziehungen .
Erst ® ZtaMig zw 20 . Ks ? . SQi8 ,
Los M . 3 . Porto nebst 3 Listeil 75 Plg^

Nachnahme 20 P!enn !g mehr

Lotterie -
Unternehmer

A3849
bei j a Stürmer ,

MaBKhelm O 7, 11.
Karlsruhe : Fr . Pecher , Karl Goctz ,

Brunnert , Antweiler . Gehn ; , Maier .

Ze!?e . Fmüchaare
R»Äbsar« . Ma ! 's»e» ..SÄtide. Klei-
»er. & aSae tauft W,tt>.
zu bohen Preise» l ' fat >

F . Pi &cJGZlnski,
S«.

pr * Aetitsjra # 5 1
Ein kleiner Posten H®rpen - f>oubl6tc ®tten ,

Herren -» » K &ieräii ;:« und
sowie Colti 'j »' - Ketteiiien . nebst AiaJaün ^er
Ist zum l 'rledt'nsDrgis 7,u verkau on. nebst oinigsnrieirranehtt -' -J Eiehijar -' mdSuw b «i BiöäT

C»idarb4Hit «r und 4> fi '.>ei -monlka - Maotier
Gebrüder He !m « sei * 8t. KoSisnep
aus Basen (Tirol). PFORZHEIM . Borustr. 27.

Sn»0ae . Tlt6tt*lcbrt.
niRcr .

naiv emolieblt Bu¬
rlo Graftes Lager lit
nur »ulen Stollen. Me--
terwelle Abaabe der
Stoffe Revaratnren u .
Nmändernliaen billia .
Otto Weder . Serren-

schnelderel . Wllbelm -
HtaUt 15. (V27.il?

Hohe Preise
für aetr Herr ««- und
Dsrnenileld«? . Schnde ,
Pfandscheine . OIs -,. - Nni -

Nähmaschinen .formen .
Kadrräder. S1S7572
Mßdei "n '

t kürst s!et5
Arnold Schap ,

»7 Kaiserstrasi « »7
(sinaang Waldlwrnftr.

W » ViNW
Beke -N«,»lgS«»e»e fät
Wfehervcrtbttfer.

J . Brand , BSR829
Durlacherstr. 58. Laden .

II
i i;11 , neu » .gebraucht , aef.Softem. Preis, S^ r ft»
vrobe erbittet . .l'82
Sä . (SHiwabttVfi , Mai««»Sindenburgstrafze 19 .
Schluss

der 18148

Ikpiniirrii«
:: iiitislmte ::

ffir kommende
Weihnachten am
1 ^ e ? ember

Puppen - KlmiK
H . Bieler
Kaiserstrake 228

» fictH
'
x der



Seit « 8 , 9 » * ir * fe Pr - ll - . Mittwoch , den ti . « DtxmJfr » ML ff * . 518 .

Ereöitbank

IINIIIIIMIIIIMIIINII
/Kiltn -Kapiföl rr » Rtftnxm »q Millionen Mark . W

ntuiiiimrmtiiiiHNMiMiinMiimitimimiminniMRIIMIIIMIItlim

Filiale Karlsruhe

KatferstraA » » H.

anf »r »m « » » » « Sankgebs » » »
betlnöet fich eine mit allen Sicherung «»
tot modernen Technik versehene

Stahlkammer .

Die Sarin befinüttchen , unter Mitverfihluß See
Mieter stehenden gepanzerten Schrankfacher
lSafesj weröen zu mäßigen Gebühren vermietet

ZNtstpreis füe ein Jahr je nach
«,imiifiimii tiiiiiiiui itimtmiHntmmisittitmnimimiitnim

Größe Mk . 6 . — bis MS . HS . —
iffmulmftitiimittitHtHiiiimniiiittiiHmiKHiitumMiu'. imH*

vi « Sefichtigmig »er Stahlkammer Ist ? nit »»ss«nten feSer»
zeit geflallet .

Gottfried Wolf
früher Zuschneider in ersten Geschäften Deutschi.

Eröffnung meines Ateliers für
feine Herren - and Damenschneiderei

findet am
15 . Novbr . 1919 , Zirkel 27

Ecke Herrenstrasse , statt
Empfehle mich auch in Abänderung da

Kleidungsstücke , sowie 'im Aufbügeln und Her¬
richten derselben zu massigen Preisen . B39759

II
® C>« ts
® so -
ro -

B Isiase ! - Auskünfte
im In- und Auslande besorgt diskret und jewsssenh «' !

Auskunftei Börgef
Karlsruhr , Wend1str»8e 3 . — Fernsprecher 455

(Beste Treffzeit 7V«— 10 und 1—4 Uhr ) .

ofs.

m

D «e srofte 11902

Pelzmode
können @ te mitmachen ,wenn Sie die ältesten
Pelze . sowie stelle zur
Verarbeitung geben .BU-
liaste Berechng .. prompte
Äefernna . Donalaöstr . K
vart . tüae Akademiestri

MMle MRel
Einzelne Möbel aller

Art . einzelne Zimmer u.
ganze Einrichtungen

kauft
zu jeder Seit und bittet
« m Angebote . 1857018

» alnsan « .
SJudoIfftiafte 12.

Flaschen ,
Lumpen . P vier . MeiW «
Eisen . « l - . Boldn .TM « .' ,
Treben . Möbel . Kleider .
Slhnhe . Keller - n Sre «
cherkram , kauft gälf »

Aeuerstein ,
» «»» » »« strafte Si «. 2<»

Telekon 8431 : ,

XÄm iE

El. Bilgelsisen — Heizkissen gegen Rheuma
El . FußwÄrmer — Motor ®

Ösram -Laiwpen
Efehfr. SisSif«, KraH= o . StöwadistronuHnJ&pn

Reparaturen .

A,Fü ! 5er © r,El8ktrlziiäis -G8S .m .1) . H.
Akademlestr . 28 Telephon 1631.

Aelieetes Geschäft am Platze .

LrIchtp £ iusi | oai5 £ * tere
nur selbst ausprob . Qual , zulies . vorteilh . Preisen .S . TiMdia , > a « h .. techn . Pap ., elektr . Licht¬
paus - u . Plnndruckansiait , Karlsruhe . Kuiscr -
.Mlee 29. Telepho n 5026 12356

Karlsruher
Posa :nenti»rwaren -Fabrik
Wilh . Clorer jr .
Kalserst ? . 18 » , H.

Aus Privatbesitz kauft

Juwelenstücke aller Art
Brillanten

Perlen , Perlencolliers
Piatina iwas

Qold - u . Siibergegenstände

lifitiSB reeilea Werls

Heinrich Paar , Hofjuwelier
Karlsruhe , Kaiserstrasse 78
am Marktplatz . Fernsprecher 1008.

Auf Wunsch Besuch im Hause.

14211
Lager sSmtl . Pogamenten
f. Möbel - « .Dekorationen

Spezial - Abteilung :

il |iCUÜUHUII
komplett , Tür alle
BeleuchtungskörperMns'.erlaerer — Batik

Briefmarken -

Sammlungen
in ledem Nmsange , (»wie hellere Einzelmarken u.
alte Briefschaften ta « st a« höchst «», Bretten ae -
gen Barzahlung Z!!»819
Ä . W . Friedrich Schäfer . Frankfurt a . M .,
Saiserstrasie 2. Tel . Hansa ans .

Aluminium -
loclipesciiirre

WS Haus &alfungsgcganslänSe
au « reinem , neuem Aluminium her¬
gestellt sind die besten und dauer¬

haftesten der Gegenwart ,

W « meto eesöiirre.
Keine gefahrbringenden Splitter
wie bei Emaille , oder schädliche
Verbindungen , wie bei Messing .
Kupfer usw . 14936

Sie taufen vorteilhaft Im

flluminltmisSpzzIaisGuW
Guftav Nürnberger

Waldstrage 26 (neben Refidenz-Klno)
VStändiger

Eingang nerier Waren .
I — » IWM « ■WHIIIIIIim

wird zu Jeder Zeit zum Stärken ,
Waschen u . Bügeln angenommen .
Lieferzeit binnen 14 Tagen .

OBjl - SMiBtoll Sertliold Hall ,
Bulach , « 438

Neue Anlage Nr. 5. Telephon Nr . 3188 .

SCHAF - FELL -

VORLEGER
*

Große Auswahl .
Versch . Preislagen .

ADOLF LINDENLAUB

Pelzhaus Kürschnerei .

Kaisers traße 191.

liefert In 8 Tagen

Annahmestellen :
Karlsruhe :
Ludwlg -Wllhelmslr . 5
Kaiserstraße 34 u . 243
Gerwigstraße 4fi
Aniallenstraßa 15
Wa.lds !rtt0e ' S4
Wilhelmstraße 32
Augus ' asiraße 13
SchlllerstraUe 18
Kaiserallee 37
Gabelsbergerg raße
Rheinstraße 18
Durlaoh :
Hauptstraße 15

Nach Holland

öebernahme von Transporten jeder Art , Ver¬
zollung . Orenzabfertigung : u. s . w . bei prompter
und billiger Bedienung .

Eigene Orenzniederlassung in Goch -Hassum
(belg . besetztes Qebiet ).

Fiir Mittel - und SOd - Holland bestimmte
Sendungen erbeten an
AJIoll Blum &■Popper , Station Bassum .

Für ' Nord - Holland bestimmte Sendungen
erbeten an
Adolf Slum & Popper , Station ® oefi .

ddolf Blum & Popper
9nterna42ona9e Spediteuro

Hamburg , Wien , Auscha , Berlin , Bremen , Budapest ,
Duisburg , Flume , Hassum (Goch) Köln a . Rh ., Kopenhagen,
Leibnitz . London, New -York , Passau , Prag , Skalmierzice ,

Tetschen a . E ., Warschau . 98146
== === Gegründet 1875. = ====

ff Empfehlen
"

mtftre Ziaarre » . Jiaarett «» , SianS - « . 5ia « -
tabak . garantiert nur reine Ware . Man verlang «
Preisliste bei Reh . DIefcl & Ca ., DnrJnch ,
Echlokstrafte S, Telefon 484 oder ZentraS - BUro
Echlaidtbof . 3. Stock. Karlsruhe . S6789Ü

iJiiiiiiiiiiiiiitiTmiiiüiiiiitiiiiiiti£

Kaufe ynd Verkaufe
fortwährend 55

getrag . Herren - u . Damenbekleidungs - | t
stücke , Uniformen , Wäsche , Schuhe , f
Uhren , Reißzeuge , Ferngläser , Musik¬
instrumente , Qold , Silber , Brillanten ,
Möbel all . Art , Nähmaschinen , Kinder¬

wagen u . s . w . 16:187
Gefl . Angebote erbittet ;

WainiPQllh '
w An - u . Verkaufsgeschäft

IfCillllflüi ] 5 Kronenstr . 52 Telef . 3747

Wir haben « inen «rohen Basten

riglillhr Zrmkkkanskriikil
«»«oorben . Es bändelt UA nw ein 18337

leKiöß ^ oöSes , vorzügliches iiüaseffen
b«« «vend ou » ea . Ä>« Gram, « >»lin » N« Is .ch mit
mrtften Aal )» ««, , « artsztew oder Reis .

In dab «» in ( amtlichen 3; «* ! attf {iH,a «n ,
L <h « » shedürfni » verew « arlsruh ?«

1.

RSUliuS
werd . repariert

und neu
cnfpotiert

bei

K . Bieler
Parfumerle

Kaisersärasse 22S
«wisch .Douglas - u . Hirschst
Eigene Abteilung ilir
86z2 lleparaturen .

Wiederverkäufer
8 Pfund

Tabak
rein überseeisch

155 Mark
frei Ins Haus .

Itiuloir Stnssen
Wiesbaden .

aas, .

Aufgepatzt !
Wer abgelegte Kleider

dat
Und möcht I!e gern ver -

kaufen .Der Ichreil' mir eine
ReichSpofikarl .

Dann kumm ich schnell
aclausen .

Zaöl einen hoben Preis .
? iin! it ein ledsr kann

beftebn.Und wcr die Atreb nicht
weih .

Der kann sie bicr unten
sehn ^ 2ir>34

Sf€ . Matter ,
Markar »fens . ?«,li « 16 .

XeiffoM

Ohne filiescira - llekSanieS
aller Alterstuf , denen an einein tipp, idealer

1 Busen gelegen , lassen s . koatenl . hochinten .
v . W vJl Brosch gegen ?0 Pf - Porto in Marken
in verschlossen . Löppelliriefe senden . Auch zeig ihnon
die Schrift , wie siedieKnochenvorsprttnge des Halses und
der Schultern beseitigen können , u . wie eine schöne Run¬
dung erzielt , wird . Sowohl die unentwickelte kleine t äste
wira vergrößert , als auchd . erschl . Brust gefestigt . Ab¬
solut unschädlich f . j . Mädchen a . Frauen . Leichte diskr . ,
Anwendung . Hunderte frei will , Danksohreiben aus allen :
Kreisen , Jed . Alters , auch von Ärztinnen . Jede Dame lese |
■I. Schrift n . iiberzouge sich selbst . Irgendeine Vorpflicht.
Übernehmen Sie nicht . — Zusendung diskret durch die j
Apotheke zum goldenen Adler . Berlin S . 202 ,
Alexandrlnenstr . 41 . — Gegründet im Jahre 1556 . —
Zweitälteste Apotheke Beri 'ns . A1258

Bei

Haar -

ßus ? all

Elektr . Kopfmassage ,
einzig sicher wirkend ,
mit hervorragendem Er¬

folg angewandt .
Damen - Frisier - Salon

Frida Schmidt
Spezlal - Abteilung

für 1(5588
Damen h aarpllege ,

Herrenslrafje 19 ,
Ecke Kalse >Str.. b . d . Uhr .

Rcue Sendung

SteinZeng -

Eim « lii >ö !iie
in allen Gröhen ift minder
eingetroffen u . emvSeblt

K . GJS hsc I , 11979
Vau Materialien gelchäft.Krieaöftra ?!« 97.

Stühle
revarlert auch tn arohen
Quantitäten B880S8
Otto Hofinann , Achern i . B .

Telefon Nr . 118.

Mali « .

Alke Gebisse ,

AItMli >- !i . Aiber
SauH

s* höchsten Tagespreise »

LadarMiM Dinges
Dovvie - ltr .

Transportversicherung

Export Import

beginnt mit Ratifizierung des Friedens .

„ nillam
"

Vers, - Akt . « Ges . , Berlin .

Willi . Briese , Generalvertreter , Karlsruhe
GarUnstraBe 44b — Telefon 2705 .

A «, Saas * , Hauptvertreter , Karlsruhe
KsiserstraKe 243 — Telefon 546 . 17852

Bla », qrfln , brsun , hell
'

22
°

:: Ulster 118 ;

nur reine Wolle 18848
Laser und anf Bestellung

L . Kretz , Marienstr . 18
Telephon 3950.

Gehraiiehte

Üi > £ l

einzeln wie auch
Ziimir - Elnrlchtungün

TeppichePianos

gGiiojfte . wasche ,
huhiiiuck , et « ,

kauft *u reellen Preisen
da » altbekannte

An - u . Verkautogesch .
r . mim

Markijrafo,nstr . 17
Tel « 10714

Jede Llchtnoi wird sofort beseitigt durch An -
srbafsuna einer Überall » Praktischen

elektrischen Campe .
Dieselbe ist billiger , sauberer wie Vetroleiim -
? ^ er Kerzenlicht und „ ollNandm aeiadrios , t» e-
eignet für alle Wohnräume , « «ver . « öden . « che »,
nei !. Ställe 11. 1. w .. eben ' allö n>r Nachibeleuchtl»ia .
» ein « eraer mir iiblechten Sireichbölzern . Die
i' amve wendet bei lebe langer , unten anocaebener
Brenndauer durch «Inen i 'irlff

heilen , elektrisches Licht ,
gibt jedem Räume , auch inm Arbeiten genitgende
Helligkeit und ist besonders
auf siens Lande tsne «vtbel »rläch f
macht den Rk ' itzer nnabvTnai « » on i«d «n«
St -KLjtr«tt . imüvt auch vor Lichtnot wahrend der
G «.^ i» erritu » den . V89873

Preis der tum » ! . feiert aebrauchSsert . Lampe
inkl . Batterie u . GlMirne bei einer Brenndauer
von 1S6 Stunde » j ( 90.-— ©otto u . BervackungS -

70 ,, </ li .fiO speienwerden z. Delblt -
„ 80 , h 7 .50 kostenvreile berechnet.
Die Crla «-. d -- t .?r ! ,n und 0ttU » v ?rn « ^ sind

ieder,ei > bei mir erhältlich nnd fönnen mit Leich-
ttgkeit selb» « uSoewechieit werden . Obige Lampen
und weitere Beleucht »ng «>arttk « l sind in auSfahr -
liliiem , mit Abbildungen versehenen Prospekt auf -
geführt , welchen ich auf Wunsch kostenlos e -niende ,
ebenso «iuen .AuSzua »avlre ! » - ^: « neetennun -
o.tti meiner KnndNbaft . ^ erfand erfolgt unter
^ achnawne oder Voreinsendung des Betrage » .

fiolwi Hiiriebrandt , Elektrotechnik ,
Berlin O , « J « Ött«et6 # etctfät . 38.

Mi
jegUoher Art
Feile

und 16683

Fein

nscfineuen! Muster

fr . Dann ,
Bougtassirafa «
gog . d . liauptposu

PJorzhelta , |
Zerreunerstr . 1» fo

Sämtliche Sorten

Vessers

Friedeil ^ Tlipelk !!
Kenner wissen deren
Vorteile zu schäeeu,
konnte >ch wieder eine
gröherePartie erwerben .
Ich empfehle Laaerein »
kauf, so lange Borrat .

Sebastian Münch
7 -iv- ien - nnd Tapezier -
aeschait.
Hlrs « ' "

schstr. 28 . 380896

Jalousie - und Rolladen «

Reparaturen
sowie Reuatkferti « « « » jeder « rt

werden prompt ausgeführt von 162P®

Clsr . 354raramerJe ,
Jaionste « - » nd R » llad«»-i5al»rif .

Teieyfton »50. « »ewigst «. Stu

kauft au hSchsten TageS -
preisen 19«88
M , 5UewSeraer ,

Karlsruhe .
Schwanenftralie 11 .

Tel . H3r>. Set . 885 .
Händler erhalten Bor «

ingSvreil « und bitte um
rinaebote .

Institut für flöntqen - , Radium - u . Finsenbehandlung
insbesondere , ur Bek mvfung der OberstSche» IL «» uS >. « . Tiefen -
tuberkslole . der ^ rvl - nschn ' rllnnae » . gewisser Hanterkrank »«««« .
mancher Kra, !e !ile !den . sowie der bösartige » Geschwülste. —
Di e Nöntgen - Ttesenbestraftlitna dar ? nach dem heutigen
S tatid der !!<adiotn ? ravie niwt mehrmtt den noch allgemein ver -
breitet , älter . Nö -Avonratsustemen . mit denen eine genügende Tiefen »
Wirkung nicht nur nicht erzielt . iaiogarSchuden verursacht werden kann
<Ret,doliSs . sond . nnr durch die mod . Snteniiostromayparatur erfolaen .

Dr . med . J . Wetterer
Mannhel «» ö 2. 1 . Tel . 0747 . Svezialarzt für Hautleiden

nnd Erkrankungen der Harnorgan «. . ^ „ 3 128
Sprechst . : Werkta «S0—Z <0r ^ s - tterer ) »- Sabds . l)r .v . » avs . vr .« lum -

— n- « . geiertaas »— 1 Mr . v . Kapf. vr . Älnmberg l̂

.-otraoon .Kleidungsstdnka,
Uniformen, Schuhe , Uliren,
ReiBreun« , F e r n g I ä s o r,
Waifen, Musikinstt umente
Gold , Siiber , Brillanten,
Möbel , Nähmaschinen .
Fahrrad er und anderes
zu zeitijfimfiflon Freisen .
An . ts. VsrkaufBB -

L © ¥Sf um
t3 » rkfjratonslr . 22

Telephon 2015 .

PELÄ und HÜTE
werden zum umarbeiten und
modernisieren angenommen .

B30751 Mäsalgo Proise .
KrleKsstr . l '41a , 1 St .. Ecke Elsenlohrstr .

bera . Ass.- Aerzte . l Sonn
ma

5°
|„ Seülid{eSpor

Prömm -Weihe
kenden -Sche - ne gegen
Hinterlegung der Stücke
oder Zinsbogen besorgt
Bankhaus

Garl ßötz ,
IIb H »b - Istra «« IIb

16296 beim Ratbau » .

Speise - unD gHtlergeiberüW .

ÜSeiPwHl zm einidincißeR ,

Biridiing ntiö Ziollirrnil

empfiehlt tn Wagenlatnngen zn TaseSprelse «

» ejn ? . kei » entte !n . LanöesprMk .

7888a Bruclttal , Reutorstr . Rr . IS .

80ßS9fl ( •» •Zfl» »« *» *«

« nv<> KUs lizunä - mmazx
i ;dyu »v »»awjiiOffe

4 | 0«o s »n » '» *« •*«♦
- ,« N
-« »»», » ju »8uij »» aijl

uj )j9)ßi} » W »19 »8

, ichvSsSjlU

'Daniels (Konfektionshaus
i Jackenkleider , flotte formen . . . . Mk . 78 . — 0,1
; Herbst - u . Winter pale tois in guten Stoffen Mk . 55 .— an

Regenmäntel Mk . 95 . — an Kostümröcke Mk . 24 . — an

\ Sportjacken Mk . 75 . — an Sportblusen Mk . 25 — an

Seiden -, Tüll -, Chiffon - , Voile - und Woll -Biuscn
Plüsch - u . Astrachanmäntel , Seiden - u . \ oileklddaf
Kinderkleider und Kindermäntel in allen Orößen .

awr Pelze "» « Plüsdigarnituren zu billigsten Preistn.
Keine Ladenspesen . 18800 Beeile Bedienung



f 9lt . 518 . « Mwoch . den 12. JlwmBer ltÄ ? abifchs Presse . Kette 9 .

Am 9 . November verschied un¬
erwartet schnell an den Folgen eine«

. oii Mflrz 1915 erlittenen Kopf¬
schüsse ? der

Oberleutnant im Leib -
Dragoner -Regiment Nr . 20

Hans
Inhaber des E. X. I. u . II. Kl .,

Ritler des Ordens *om Zähringer
Löwen II. Kl . mit Schwertern .
Ein hervorragender , im Krieg

und Frieden erprobter Soldat , ein
Offizier von vornehmster Gesinnung ,
ein treuer , lieber Kamerad ist mit
ihm von uns geschieden .

Sein Andenken wird in der
Geschichte des Regiment» unver¬
gessen bleiben . 1887"

Im Nauien
des ehemaligen Offizierkorps :

Moser
Major u . Kommandeur
der .Abwicklungsstelle.

Sai^ srpaihtong .
Tic Gemeinde Vakbo

! >« >. N . BiM . versteigert
! atn
Montaa . d . ?4 Nov. 1019 .

nachmittags 4 Nbr.
im Sfatunu? in S3n( ;,bofeti
die AvsvbiinS der ?iakd
aus der ' ientorkuitii Bat ?-

! öofcit mit einem Ätiicfie«:«
mof; von 27." 1ia auf U
JXaOtc. das ist vom 1
7? ebruar 1 :>20 bis e »>-
fcMiefclicö 3i . ?ia» . I92fi .
vft -i Bieter Uicrbe « nur

iolcüc Porionen nue.clai -
fon . loclcbo sick> ini Bts !<V
eiu.es Kaadbolfe-? befln-
dcn oder durch ein schliff
lichcS Keuanls der tuftSn-
niaeu Bebördc nachwei »
len . das! iieo^n die Ertei -
Hing dc? ^ a .!dvais? Z leine
Bedenke » blieben .
Tic Bedingungen wer^

!-^ii vorder S! ?rsteiaeruiu!
bekannt aegeoe« .

tlnl ^bofcn . den st. ?! o -
veinde ? lül ?.

Der Geiueindcriit :
L i e >i b a r t . Bürgerin .

| S8ti7n ?UtltS . |

ZllMerpachtuilg .
Die Mcmtiitbt sfüMtu

verdachtet am
DonnerÄtaa . dm "2C 9! o
uem 'icr b . IX . nitdimittwtB

2 Uhr im fFtniiiera ^
die Ausübung der Cvcfli
auf ibre . Gemarkung auf
weit-re fotM rvbrc bis
>. ftcbrttar 11126. Tie
lggdbare ,> läri>~ uinfaftt

l ^ aflbbeut ! I : .vx .'A i, « .Ii : 372 .C ' l «.i..
' biervon 122 lia Waldi .
Als Bieter werden >>nr
solche Personen ?ugelass - i! .
die im Beiwe eines "«aas
vasfos sind oder durch ein

>engnis der lufiaudigeti
Behörde nachweisen, dal:

gen die Erteilung de '
kUu'n cin Bedenken ntebt

jSiun ' iuaiU ' i."Kl Sic Bedingungen kbn-
M uai inzwischen im Ral -
«qljk ' ' »'? «,Hasede » werden .

ÄZtr»--««. den ^ Novem-
^i« ! ber ivti ). m , De - «BrnKnbcroi :

Sb ab » . SöürkemfiT .
815a JTobi. Rat -cSr.

x Gefchäfts -Eröffnungu . Empfehlung . 9
II CD II CD I ! CD II O II C3 II CD II C3 II CD II CD MOIIC311 CD II CD II CD
0 - - - - jj

Einem titl . Publikum zur gefl . Kenntnisnahme , dass ich 0
unterm Heutigen Yorkstrasse 1 ®, früher Fr . .Wibrecht, ein —

0
ö
0
0
0

0
0

CDU CDU CDU CDU CDU CDII CDU CD » CDU Oll CDU CDU CDU CDU

eröffnet habe und empfehle mich in allen in mein Fach ein¬
schlagenden Arbeiten in nur bester Ausführung .

lim gütigen Zuspruch bittend , zeichnet B3f)957
hochachtungsvollst

Wüh. Lindner,
langjiibr . Mitarbeiter in Firma J . Mfirnser .

HjlsSsMWNNS -

Stellen .
Bei der Ttadtverwattuna

find einige Silfslchnv -
inannZstellen alsbald »n
besetze» .
Geeignete Bewerber wol
len sich unter Vorlage
von Zeugnissen und An-
gabc ihrer Geb.ittsan -
fvruche soiort ftöriftlid-
melden. 8S49n
Bruchsal, fi . Nov. 1919 .

Der ® lnf>trai :
Dr . M e i si e r

Ttrobaner .

Mit tiefer Trauer bringen wir
hierdurch zur Kenntnis , daü ui :«ar
langjähriger Korrespondent

Herr

Heinrich Maurer
nach langem , schwerem Leiden ver¬
schieden i '.. S870a

Der Verstorbene war in -einer
Pflichttreue um ! Arbe tsfreude , Ul.;
!,n auch , als <!ic ;■-hwere Kranl :-

' >it i!m schon sr ? rikien bette , n cht
<-or!:efS, rtsts bemüht , unser Unter¬
nehmen zu fördern , und wir werden
' ■im dauernd ein elireudßs Andenken
bewahren .

Lederfabrik Duriach
Herrmann & Etilinger .
Oiirlach, den 10 . Novbr. 19 iL' .

.wv ji . i

| MS 'N»WlW
■'int ®nmS 'ei- de» 15

v ' micn : b : r WM. » uvirf
f <K> t > 1l (tr law b :c
? tcdt ( '' lUinflcii im a !
riniif«. t*tiutcr Rr . 13 - -
« reHir £ a« t — die Au>--
i-üiing der .

'iasti ,' » > itv -
i <s 'metliMifi i : if 5i :
Ta <;cr i ' o >> (5 CVmir<—
vom 1. 5?tl ' ri 'cr twäl) bi <>.

| :H . ?»<!NU»r 1026 — ö>-
to^ ttic!' t'crvi ; " ti'n.
in « iit i >

Siilvifti' eingekeilt: es
umiassen:
.̂ «dsif -ril ! t : 2:i0 > >

Keld » >ioT Ua '.'-• • ' d .
7„' adr>isirikl IT: 1? « )>■

7* n . 452 h .i
CXonMiirttt ' Tl * >3-' b .-i

/v . to " 77. ha K «M .
nb - iftiift 1 V : :'«•> V" <

;?eld it . 390 Ii -, Wa' d .
Der Entwurf de -- Va ' •

vachwerirags u ?bfi 'He :
iMitcitntn 1.) licet J" v Ein ;
ficht ruf b ' m ?-vüiftitf '- —
.Hin . mir Nr . ltl - auf .

JU Bicii r werde» nif
. oittic P 'Lienen "ifl' tfl »

I f<n . incliw t ' i Be
liif .e ciiicö ".' i
finden oder d" rc eut
iififtttchei - >t .' - an !S '- cr

i •. " fiärcht 'lcn fWf -
! -.irkSaml> i:ni " t" iic " . 'en "~

Ct-aen die et ! ;H"n«" agdvciies » cd -—>v ti
nicht briti'üc' ' 8tH !

i Etllinae .i rtl 191 ?
Wt # ' " iiibctoi :

Bitrt ! . : nii iiicr S v ' ■' c l .
H' iiii ' ' r .

i
~Ä'iettifnbrtf ätn PfatZe
sucht teivungitiibige

Gießerei
i Äiir öcrftrHunp des lau
fenbeu ilcboifc . tu d !al>
men . Platteueiillaaen n .
Ringen . Aua . unt . S .WSgk
an die ..B akt . Pref ' e .

Amtliche Bekanntmachung.
Die ^ efisleUuuu der Tiraiien und^ --ufluchten in dem Gcbict .,wif !ltcn
GotieSauer - , Wolfartsweierer - . KrteuS-
un» Sommerftranc daliier betr .

,>n der BezirlsratSNtzung vom 23 . Jebtember
1IHS wurde» geinäft « K S. 5 bc .% CmfttaBengcfefcc*
vom 15. Oktober l 'JOS die Sirenen und Bau -
fluchten in dem K ^biel zwischen GotteSauer - . Wol
fattsweterer - . Kriegs -- und Sommcrftraiie nadi
Mafigab ' deS Antrages des Stadtrats vom 1.1 .
,̂ uni ds . ?>S . und dem vorgelegten Blaue fest
aefieNt .

Ter Plan liegt während zwei Wochen v »u
Tage der öiieutliche» Bekanniniachuna an auf dem
:Kntuau* III Stock . Limmer Nr . luu sutrEiitfi 'lt
offen . IH;541

Karlsruiic . den i November 1919 . C ..' {. 291.
Bezirksamt .

Driginal -Ausgabe ? ouf
sainl - -!aitgcnfcheid . erster
und '.weite-' Kurs , i» ta^
dellef 'instand verkauft
für .15, .,!/ JiegrÜ ' flro
iciuiraFe 27. BZ994S

BekanNkmzzK ^ na .
Koa und .vauswirtschaflslurfe fiir innae

MSdcheu betrel -cnd
Der Badiiche ^ ranenderein <Unlerabteiluiig ?>!Sd -

cftCTirttrfcrftel bat mit UntctitiiHunfl der Siadtge -
incinde im Gcschäftsgebilfjtuienbeiin. L>errenur . 37
eine .«kxchschitle mit EinsiiNrnna In H^ n>s» ts« ttt
eingerichtet, in welcher liier wohnende Mävchen im
Alter von mindeften? t '< 5?ebrc -i mi> gcinneni >io -
flenaufwaud eine ante >» ildung im « >» ».'n und
in der Hauswirtschaft t ^ iminererbeit . Ä' äfai de-
bgudlung ) erbalte " . die . sie zur Uel' ernabme einer
Dienftflelle als «de " ^ tuntter« ?»« »» be-.
fiiiiigt. ..> abrlich werben 4 K »rse von ie 3 Monaten
Dauer . >:nb '.war für ie Iii Schülerinnen bjronilnl -
/ ci . Die Teilneil '.!' erinne» Iwrteit ititr als Entgeld
für >I>r Mittageii>n den Betreg von 9H K fite ben
svur .. in zwei Teilbeträgen von je 45 M 5» cutricti »
len . Si :v unbemittelte Miidchen können bierzu aui
Ansnchei ! v rn der Stadtverwelluiig Beitrüge an«
« op'.tiitia : itsmtttcln zur Berfü >' ung >' es,elli
werden .Der iiüeit'le wuret beginnt um 1 rv#" ' 'er t9ÄI
AnincldüN' eii da : » werde» vom 3 . vis ei>»ie>>lieftlich

ji . -ijsU' titD - v I9i !t ivim ®" frctariat »es Bollijs-tni'
| !)• :: i «xas<i uwr -l Sriiiite , SJreusftr 15 . 3. Steck .
! !immer vir . 27 ) wiibrend der üblichen <?«sch?Ns
j iiun'oe " enigegenge'iom'iic -! . ^ 1, ^1.'

.' iarlsrulie . den 3t . Oktober 1919 .
D»r T ladt rat ,

Aufruf .
liUltt Genehn i luu ' des Serri ! Reichswebrminiliers .)

Bei oer .' laftenwenradteiiunn IV , (furftuven
i ^ nianterietriivve später Perwendung bei der
flllftenarliiicrie und ans ^ Diitein werden ungediente
und aed . ' ^ le jüngere annfcheften ini Älter v >»i
17 ?:> ' ' ii-en als Freiwillige im ; Bervitiemuna für
12 iäuii ' ' c T : ' ilw ' it unter den bekannten Beding « «-
>>e» eingefi^ it . öieet « «eiy - it iür fviiiere BesSrde
rung ; >tin P ■uei'Diini - r ttforbcr ' ich .- li'iiii.' Manneszucht Gruiidbedingünu .'Vtcidfftelle ; Ummer Z!>7. Kominaudonturgebiindt .

Bei der Annieldnug find folgrude Papiere vor-
niteg -n oder ein/iuienden.

l Milliiirpei . oder , loeiin di ie* nicht zur Stelle,
aun ' re im ')>" » (; befindliche SHiiitU*. jS -icrc

2 . iiieteiuoic bebördliche Auientbaltsi escheinivitug
ieit dem 15. Oktober 1916 mit Urteil über Sütmtmi
und Angabe der XärinfcU . ' Aeuaue Bezeichnung)

3 . .tiir Minderlührigl ^-' Schriilliebe Einwillian ' g
de ' gefemicvei . VertrM< x M28a

(5 n x i>a v e ii . deff ; , xov . 1919.rtommmibu btr ftiiftentaibrn !it iliii:i; IV . FUrbanen

Betten
und

Bettwaren

B
etten - Haus

uchdah !
Kaiserstrasse 164

Näh « Hauptpost . 19860

Verband DeuffcherNaturwelnverfteieerer
j Vereinisfung Rheinynaer Wein « utsbe [Itzer

Wein - Versteigernnaen .
. ! mMili » i>ch. i>. 19. . Donnerstag , ti . 11 . « . Stei =
| ta - . iieii 1 . Dtjbr . IHt « je vorm . 1l Nkr . tühäSie
i Ltaatl . T ^ män . ^ eiubiittvci waltuni ?
I imTom . Bcrfteia .- Sanlezu Siiideöbeim a . RH

etwa S4Wclk
[ ibrer FdelgewUchse a» s de » Domänen -

:ceina ? ie ' n Akimannsfianlen . ffZiideShei « .
-i>aitcn ^eiin - t«r !»?ll>. <» t« i «ber » . » iehidi GIl»

J uille - S> n' entat u . HoS keiiuverAeiaeru . Anker
wenigen der bette» Hglbftücfe des Iadrg . IKtK
» e langen » »»' ^»riliiN^ it ^' tVi- t ^ ^ aiie ' o .anten
Iafirgonaen iiuii INkZ' zur Sterfte ' aernna .

1 Piobe ' itge für dir Herren j» i>mmii ?! » ttäre
! >. :n 12. u . 13 . Noveuiber . - Allgeiiieii . e Probe -

GmZlWilstsbNd her MgeslMtl

Wir geben bekannt , daß sich u »sere GefeflästS -
steile ab III. Noveinlier 1919

Waldftraße 2 . Rvtcs Hans
befindet . TiireÄftuude « von Mir .

Aernfprecher Nebenouichlntz Nr . 94 ( . 1hS72

| Selbftkiiufer sucht
^ Hof *
cirka lOCcftar mit gulei » Roden zu Obn -
da » und Geflügelzucht geeianet . etwa » Was-
ier am Hos . mit guten Gebäuden , vollem
Inventar n . ta rnte sowie Nöl>e einer Stadt
mit lil ' iierer MädcheniÄUle od . Privatichule
Bedinaniig . Augeb . m . ausführt . Beschreib.
: t . !8 .« .7SK au R « dvlf Mviie , Etnttaarr .

ft* Sr9 «wiirt , tadelloo trMicnc « '.'13803

r , mi

Walt jeder besonderen Rßzeios. W Platiniiegel
, Gott dem Aümiichtigen hat es ge -
«Ulen, meine liebe, treubesorgie Frau ,unsere gute Mutter. Tochter , Schwester ,
Schwägerin imd Tante

frao Hosa Lnpr
beute nachmittag nach schwerem ,lab.gem Leiden, v. ohlvorbereitet in die
ewife Heimat abzurufen .

Im Namen
der trauernder . Hinterbliebenen :

^ i ! ti . Luger , Photograph
und Sohn .

jWlsruhe , 10 . Novbr . 1B19.
Trauerhaus : Gartenstralie Kl .
Beerdijuni ; : Miltwoch , den ld . Nov . ."achm . 4 Uhr . U6K> >.
Bpiieidsbe .- iiche dankend verbeten .

GM

,
Trauer - Hüte

| 'n ieiier Preislage stets vorrätig . 482!

U^ schw . Gctmann ,
E

wa1d
KsÄe u

20,8 rtr . iowic ein
Teck« da¬

zu . abbanden gekommen .
Bor Anlauf wird ge¬
warnt . « tti die Wieder -

lÄrÄ «
'

2VS Mark
, auSflcfett . Lebr - «. » «, -
I snif>«aa ? anft « tt , schlanit -

bausitr . ü .

ISl

Verloren
ging am Freitag , abend
a . dem Wege BrabniMr .
Sit- uüii Idealer , vaielbsi
oder zurück, ein aoldcner
S>erreurlna in . rot . ^.teln
tt . Andenke,» . Abzugcb.
acg B »lobnu » g Braiims -
;tvaftc 1. 1. UenlinB . ^ II!

Verloren
) auf der Mcile.
Siinbetört ; om sonnt -ju

latfcnt». Neffen 10 .t/ Be-
I lour.uuO ab^uneben

Verlaufen

oiii Perfolo der iicsieiiiaen Bekanutniachunii
vom 8 . ds . Mts . iverdcu zur Belieferung weiter
aufaeruie «:
am Donnerstag , den t :!. Nov. die bei den Barte:

«Ummern '2t>- - :; .t Cinaetraaene » .
Kreitaa . den 14. Nov . die bei den Bäcker -

«umtneru Eingetragene » .
Tamstaa . den 15 Nov.« die bei den Biieker-

uummern W- 15 Eingetragenen .
ÄI!ont>' N. den 17. Nov . die bei den Becker -

uummerr . U, '>:> Eingetraaei ' ",«.
Dienstag , den 1><. Nov. die bei ben Bäcker -

uummern 54- 58 eingetragenen .
Mittwoch, de» 19 . Nov . die den Bäcker

numwern fil ^ i» aelraaenen .
Tie Abgabe der Stiefel erioigt in de : unten

Städtische^ Aiissliliuiigslialle lacaenüver der Nett -
i nur gegen Abgabe der Ka» st>altunasiii ^ ric

Nr 7 ' mi ' .' toviab ' chniit tzunöeost an Hausbay
:r.!>.ie« '<) in der leit vo .i 9 —4 Ubr ' durchgcbcns

iJC- wir » wi - öcreol ! »tt .tui aufmerksam gemocht ,
d .n . diese M nT .: r,c6it Äopfabschuitt aufznbewabren
!?' . bis alle Sau ^ bcllunne » in der Relbenfolae der
B .li ' er Ninnniern ansgerufen sind . 185LV

Städtische VeNeidungsftellc.

am
am
am
am

am

o .i: i . . u . i .j . ^ ,oi>e >i. »er . — « ugeuieiue -prooc - » s- ~. i ^ ,t»s« mit 25. u . 20. .'ioveinber , sowie am 2 . it . « aaa S ^ <4.
:!. Dezember , sämtlich von vormittag > u ifbr G fl Lv « g h
bis. uctbmittaflö 5 Nbr im T -: mZn?ti -Berftei - V " »
nernirgöfnale zn Riidesbeim . l'!3 :'68

," u den Probe » und Petstcigeriiugen wer -
den Karten z« je Iii - ' ' a :n Eingang zum Probe -
be »w . Veritelgerungsiaale atisaeaebc » . Alle?
Wabere ist au »« den Versfeigerniiasliften er -
kichtlili .̂ die koitenlos bezoae» werden können
durcn die Stmll . OowiSnen -Wei ^ batii "
ii . Kellert >i -IMrektlo :ci Eltvllf «» a . Rh . W

, jZam Rhelngcld
VI aldhoruntraQv 22 .

= Gut bürgerliches und solides'.Teln - un «l Elier - Restasirant .
Bekannt durch seine vor -
r .iijüchvn %V eine .

Spezialmarkcn : Gimmellinger u . Clavner.
Gutbesuchtes , gemütliches Lokal . Printz - Biere.

WMbe lisMernchch !m £>acbfron!ö
jnr SelbßiiOmitN !!. .

Im « nicht» ii an nuiere « elaimtmachuna vom
17. vorigen Monats , wird hiermit bestimmt , das,
die Inhaber uochverzeichneter Erlauonisscheinc sich

fsith SUör bd »»orittue ^ i ® <n *<r
a .n cilnMit To ? , beim Eingang in den SSffdp« rk.
zu melden habe« und zwar :

Rr . 3511/RMO am 14. dS. Vit »..
:'.r.4i ;3570
!!57t/» -M
siioi/awo
36S1I8R60
:'nKi ;SK90
3691/3720
3721/375H
3751 ^ 780
8781 '3800

15.
17.
18 .
19.
Ä».
2t .
22.
21 .
25 .

Die genaue Einhaltung der den .Scheine « aui -
gedruckten Bestimmungen wird bei Vermeidung
von Strafe oder Ausweiiung ans dem J^alde
dringend empiobten . Abends nach v Uhr darf kein
Holz mehr gehauen oder abgeführt werden .

.qarlsrube . den 11 . November 19t». 188f>i
Forstamt Karlsruhe -Hardt.

liaeae » miie Belolinnug
I 'i ' . e re : Kbbeeli <*-

lUischstr . 50 . 18820

_ M iem Metzpich
ti .r -i » eine gestrickte 88«:la

reib - Maschinen Weste
gelunde « . Abzuholen :

Duticdi , Luft' Str . >.
e
P3raturen u . Reinigung sämtl . Systeme

j . {':elle Keiileuuuä «ud billige Preise .

JJarl iispisruüe in I ssIph
H mm ~~m Telwon Nr Iii . 7

m
T k

!' b -ch und KS.über snielerti ?t in der
r «' « U« rc j <Jel . „ (fad . I s re # i« c*' - .

8ulö . wrteiiiift
.icii »wt>cn . Ziäder . mit .
■tii . , !Sut >4Z an die Bad .

■* " "v '

Fahrnisversteigerung .
4 aiiiaerichteie Bette « (3 mit Rofilmarinalralie ».
Kiiiberüettlaoe mit Mateabe u . Decke . Nachttische .
Waschtisch . Dainenschreidtifch mit Stubl . Roten -
gcfteu . « üieii . nrofter Riisziekniich . Rohrstülile.
»iiinavee , (Llinifeloiigue. i ®chrfi «!c . 1 Sveüe -
s^ rank . Striivnü aroüer Äirlil- lover Frucht - 1
Kasten. Nelsetaschen . :! Leiter «, ^ o 'iainiisbccr -
mühle. Porzellan , cila « . Bilder . (lartenmSbei und
ioiiit verschiedenes. 8875a

kli

? » nnc ( »iiiff , Mu 13. t>. HHtS., » ormittssS
S Ul,r degiuueiid . oerkanfe ich im Anttrage , wegen
?luftösiiv i des Haushaltes in

Grötzingen » Tteiqftr . U .
folgende Geaeniiände :

: « oUktikn» ! «, ? I SK -»?«fi ?^ m >» od «,
i StiilU -^ d . l ^ t -idWaklr !>ne . » l » imi =

1 >Sirrtito . 1 Sora , 1. Tiwan , TiickZ «.
ii Reg » iat «« r . Vorhang « , l

iübec . Zuiiqti , 1 f »erC , 1JBnjsttsrö » 1 ftii »
frtSfijvbrt !, ÖeslucnJcti . 1 SBalAw « « »

ithii * ans > Wfir. iKt? -daaSiiTt w»z«
ernlabet

d, 1 M *
na *- y »-

die neue TT Schuhkreüi

Alleinige Fabrikanten

Henkel Co
Hannover .

Generalvertreter : „ Pakiiv " G. ru . b . H .,
Karlsruhe , Kaiserstranse 14 a .

Ueberau zu haben .

■

mit vullfikndig verlenkbarem Berdeck u . kräftigem
Äivior , ivird aus Privathand .»,» ta ^ irn aeiitckit .

f sro .it : . .Hzrubera (Schivar ^wnld ^ahn )

Reparaturbedürftige
Schreibmaschinen

mit und ohne sichtbare Schrift laust laufend
« »9947 O . SSeSrist , Kronenftrasli 27 .

Hkazicst - Ssätnitic i
von 18 CM T urchinesser aufwärts , ohne
Rinde gemessen, sowie ?138JO

geringere -Qualität , in gröberen Mengen

zu Zausen gesucht.

Q r ^ . \
v _ y

Oilerie erleilt

F. üselteriisann | |
Freiburri 1. U .
Erwinstrasse 50.

Angebote mit Preis per cbm frei Waa-
son verladen oder ab Standort an

8' Cie.,
Mannheim , Ildteii « »« Raaenb «».

2 schwere Zugpferde ,
2 leichtere Chaisenpferde ,
2 Pony mit Geschirr ». Vagen

sind »?*iS«»**t abzugeben. 8843a
Brauerei-A.-S. . Botin , f . Streift , Rastatt.

liiffiiMWs
leichten und mittleren Schlags abzugeben

Durst ' sche Gutsverwaltunu ,
Bruchsal , Cdiiiiienfianö . 8HiKn

160 Mr . N . Druckrohre 100 mm
einschl. Adqänge I « vj4v

i Eick. Normalhydrante » 80 mm
2 Stck . Schieber 50 mm

1 Schieber 100 mm vttU£ i£
Friedr . Amolsch ,

H. Guggenheim , Karlsruhe ,
2H<tr ! araienft *««c 25. » 08864 i

7 Wer heiraten will
- sollte UDbedinKt die bereit » in 19 . Auf-
W iBKt ' erschienenesozial -psyeliolourische

Studie „ Dr . Berrtner , Ai 'Ztttche
• Helchrunrien Ub »T die Ehf "

lesen . Dieses mit Abbildungen und
3Si5

~ zwei farbigen , zerlesbaren Mitdellen
de« weiblieben Körpers in der K.u -

m wicklnni?speriode , sowie einem mlirin-
lichen Modell nebst dazu »ehöriiren' l'abellen versehen , enthält Tatf achen
iibor das sexuelle verhalten von Mann

„ imcl Weib vor und in der Ehe . die Iür• die Gesundheit , das Wohlbefinden
- u . LebensglOck beider ( ia : > n von

QF* iiii8cliätzbiirem Werte sind . Preis
• ign ^..Wcileii ilt , 5.-r .Navluiahi ^ ;

pffir - Linsef - Versand , ßaiici -faniiow 56.

Kaminaiifsatz
i System „BSuevle "

iErsparunt } von
t Brennmaterial
durch Bewirkuni * eines
lileichmiißigeu , gaiea —
nieht zu stalten — Znswsw dei- feaeruiiK .
AJSpeii Hacker ,

Wöi !Ü £ü»8&£ipT.AkZsSMMW 32.
[ Prospekte zu i1i«y« !sn .

Fliikerin ,
die forllaus >'iid bci sich ?it
Sause Miclarveit eiue-Z.
HausSaltes viinltl . !iver.>
nimmt . «osort irsncht
Die Sache« inüssen ab<le»
Volt und gebracht wer¬
den. vor ^uslellen von t
l' i -> ifl u . 2—Z Ubr 9tab
in der ..'Jtftt . liroffc" it.
Vit. n :W.fin .

Halen- , Kanw-
u a . Ä «Hc kauft B >!g?SZ

iUrniiniioff ,
Zäbrin ' erstra »e üü .

MutlerschKem
mir 3 gniws

« . .
• iÄ ;
«in äfetSeii

iextib ,3täj
5>«ti*«aocrei

1brtrfj bei Ettlingen .
eti»

|

1



Kette 10« « zo . difche Vrefse « den lt . tomemVet WS . 9fr . MS .

ßüi ?sehle-A-7
»titB im Anfertigen von
Pel ^ L „ .KvÄ .-A !?jßW

L^ fingstr 4». 3 . Stock.
Achtianfj !

nöl®ü
3ablt die höchst. Preise

für getragene StlsribifK ,
<% üsofte , und Eil »
»««waren , Postkarte ae-
uüat . komme pünktlich
inSSaus . Sffl «

» . Jablonlw ,
Zubringerstraße 35 ._
Ä'

ranchekitn diae ®e«
»chäftSiente safte * ver
sofort ober später et»
Restaurant od .

Hotel
zur Pacht od . Kauf . An -
geböte unter Nr . B88141
an die . Bad . Press -?" .

Mr . Pianina
,« kaufen lesncM . Gell.
Angebote mit Preis un¬
ter Nr . BK74?i! an bit
Baltische Breffc erbeten.

fflsswies *
schwarz . aut erhalten . att
kaufen <Tcflrrf»t Angebote
unter Vlx. B68702 rnx bie
Babifche 9>rcITc .

ohne Unieraestel? . tritS»
terios , mit Cfefci-r - oder
tiefte . Antrieb , r. cci; tcöt
aut abaßen , zn kauten
gesucht . Preisangebote
unter Nr . .830655 an bic

Bad . Btefse" erbeten.

Schreibmaschine
foforr zu kaufen « ew -» t.

? !ngeb . unt . Nr . B68660
an die ..Bad . Piene " , a .i

Neisekoffer .
möfll . mit Rohrvlatten ,iit kaufen ncfjimt.
Angebote , mit genauer

Angabe der Man ?, unt :
Rr . 830583 an die „Bad
Vresfc " erbeten.

In Karlsrul ! « (Bad .)tst ein vierstöckigesHaus
enthaltend im Stockwerk :
5 Zimmer , 2 Kücken, mit
grossem ©of it . Magazin
baldigst 3it verkaufe » .Nähere » (8838a
3adr,ng «rstr . S5,i «« S.

u . Kaffee- Service .« ' S»" Klubsencl , Divio
-natenschreibtisch . £ al .Betten , Büfett it . Tevpicz
werden zu kaufen gesucht.Angebote unt . Nr . 1812^
an die Bad . Presse erbet .

Wirtschaft
au lnaf netuöf » in einem
Landftsdtche« od . « röftr,-
Ort mit Detern cimicüe -
böMbe. toemt möfll , mit
ettoaä Aeld. bei gröftcrer
AnsaWurefl . Naher , buvdi
f>erm . Beda . Dnrlach .
üfemmstrafte Nr . 2 . erster
« tixt . . » 39927

Geschäft
gleich welcher Branche ,
mit oder ohne ©aus . 5»
fanftttt arittiht . 18888

sütt . f)ncvfl5 *tft8r4)«fi
DJ. h. A .

WmatlcnvU 'ofte 83«

Hin Iis
tnit Garten evtl . etwas
Feld . sofort »u kausen
gesucht. Ana . u. Nr . 8884a
«n die Bad . Presse erbet .

oder ante Jca -K«»«»ra
mit Zeih - Objektiv ;t»
s «s« «lt . Schriftliche An¬
gebote mit genauen An¬
gaben der Größe . Marke
und Optik an FrJeelr .USr , etuttsari , Tti -
bingerstr . 80. ?TSS«)

SchrejhvlkschNeü
neu oder gebraucht

Kaufen dauernd
»u Höchstpreisen

Riedel & Co ., KarlSrnte
ftctnfur . 2979SBnUtftr. 49.

3mt »ie einen kleinen
oder mittclasr »Stett

Kachelofen .
Äd . z. Frankenec !
Karls riedrichftr .l . B39553

Wsmbahn ,
Bnppenwageu ,
letzterer nicht zu grptz,ans gut . Hause zu kauten
gesucht . Angebote mit
Prei « u . Nr . Z306»F> an
die „ Bad . Presse " erb .

Siaus
>u kaufen pelucki. Be¬
dingung nicht alt . 5 bist
6 Ztm .- Wohnung , mit
klein . Hintergebäude .

Ana . bes . u . B68756
Bis . Badische Presse " .

Nkkumnlatsr
für Klein - Beleuchtung ,auch achraucht . gesucht
unt . Preisangabe B3994S

A u ii . Martin ,Kaisetstr . 243 .
Oiaia 6it wird

Werkzeug
. iür SSlsfl»ss«r mit zu-

«ebörtgen SKafAiwui .
Angebote unt . ZS0846

f. it die „ Bad . iürttic " .
Wir suchen einen gedr

PionittiKrMwd .
Ang . au Äble ^ Rimmler
Eppinae » . 8S46n

HakeizfchrgMn
f2t SeiieMetilfi tti kauf ,
fieiuttrt . BreiS it . Luan
ittti ! unter Nr . "B68256
«n die »Bad . Vrelse"
erbeten.

Bon Gärtneret efnije

GZassensier
für Mistbeete zu kaufen
»esucht . Kastner » Grün -
Yvintlerftrafie B89308

Flämisches
Gveisezimmer

au !fl *feti ae 'r .e>t. ®o«
TOttifl« Angebote mit
Preisangabe unter Nr .
B !>844«? an die „ Badische
Presse " erteten . Ä.S

PuvBn-KWe
auS LerrscbaktsÖaus zu
kaufen äesuckit. Angebote
mit . Nr Oft (732 an Jvic

iBabifide Presse.
Gut xrbaltener
Puppenwagen

mit Puvvr U. 1 Palm «
zu kaufen gesucht . An-
geböte unter Nr . 330657
an die „Bad . P resse"

Stuhl mit Nnnchtkllß
nur sehr gut erhalten , zu
kaufen

Angebote mit Preis
unter Z?r . 18312 an die
Badische Presse".
ZS kaufta gesucht .
Gut erhaltene »
Motorrad

2 Znl .. auch neu . Offert ,
erbeten an « « 84 »

C . Deutsch ,Kaiser «». 14. Karlsrnh '
} gebrauAer Herd
zu kaufen gesucht von
<'.>rie !>. ©irfchstrane Nr .
32 . » 68758

spiflfaifi
nur aut erhalten u . a.
Sckiaulelvterb. Bautakien .
Stofftiere ulw . zu tauten
gesucht . Angebote tlnter
N' . B «87S0 an die Bd-
toifd&c Vreffe.

Wer gibt zurückgekehrt .
KriegSaefg. wenig aetr .
sHwarz . Auzna

«Gallo - . .HockzeitK - oder
aiib. >. sv . m . »estr . ©ose.
>tr . 1 .K7 rn . norm . Mg . ,
villi« aS ? G:tl . Anae .
böte unter Nr . 5868420
an bie "Badische Presse.
Zu Mw qcluc&Y:
ftemst Herren -tarderobe .
Uebeczieber. Gamasche» ,
einzelne Stücke . Offiziers -
Unsformen . Stiesel . Da-
menqarderobe tilw . Zahle
gute Preise . Angebote an
Lebmann . KrieaSfir . 64

idtlotiimwiireiK :
»Hoftwst « «

ittsc , <t «rrc * ,zim >niiv,
cirMCine

von Privathaud zu kau-
fen gesucht.

Anaeb . nnt . Nr . Ziwstlis
an die „ Bad . Presse " .
Zu Kausen gesucht !
Aüsett . Diwan . Vertiko,« chreittifch. Bücher ' und
Ä»ic« el Schrank. Seiten ,rw ^elnc ü)!«'nti »n . S ! ut =
n« h- m6e , « sümairntne .

Tetipitfic . Z»»ie
» e? Angeyote an Lei!-
inann . .tri c-! -- llr . Nr . ;,-t .

iolii . *Je4t . « ßisnnl .
Stomntobe utto Küriten -
schrank zu kanten aesiickit:ff. Gröblich. Uhlandstr .
Nr . l2 . vr, . BL840 «

Ein gut erhaltener
Hockeits-AMk!

mittl . GröKe von Brivat
zu kaufen gesucht , « u-
geböte beliebe man uiv»
ter Nr . 8368628 in der
Geschäftsstelle d«r .Ba .
bis chen Pre kK" abluaeb .
Zu kaufen mlucht von

Privat : Änzüg . ltlfter
oder nchtrziilicr , ®»te«
«effchtonf u . GtWle . ,'( tt .
fteuote unter Rr . .H30Ö93
an die »Badilckie Mresse"
erbeten

Neuer oder gebraucht .

Geldschrank
«oiart m lausen nt -

183'J8
Tiearist « . 6o .,

Kaiserstraüe wti. -1. Sto ck.
Zu Kausen gesulv!:

1 gutes Reift.',eun . 4 Ne
«benschieber . Reinbretter
mit Schienen Angebote
unter Nr . 5868250 an di :
Babiscbe Presse erbeten.

Zu taufen gesucht von
Privat : BeilüSier . Be-
/.llae . Kopskissen / Äodit-
Ucmocn ober Bettiacle».
©andiücher, Tischwäsche
unb Herrenhemden . Ali -
gcboie unt . Nr . Z30587
cm die „Bad Presse" .

Frauen - MaAes .
'

mittl . Größe , aus gutem
SanS m kauten nefudit.
Angebc>te u . Nr . Z30662

an bie ..Bab . Presse' erv.

Krautkkeid ,
schwarz . > Schleier su
Mitten oetntfrt .Angebote it . Nr . Ji30648
an bie „Bad . Pre ise" erb.

Vs ?rel,r -,d . ohne «5. zu i
kauten aesuchi. C*ieios«, iWielandttir . 20. « 08650

terofen

Roventcpftich
Federnvett
Polstermöbel
Waschkommode

zu kaufen gesucht.
Anaeb . unt . '̂ ! r . Z30SS4

an die „ Bad . Presse " .
mit Koblenf «»er « n„ mf*nfin 886 .".aAngebote mit Angabeder Größe an

Hermann Stetdinger .Mechaniker .P «,Uwväi -i>r », (Baden ) .

Tonröhren
15em . Achtweite . S4 Met .nshst !»« Ks

Rohrkitt
sofort gesucht. 8819»
Otto Wehrle ,

emw ^ dtnacu t V « !>er

ÄbrWte KWN
Gr . 37 od . »8 , schwarz, , zu
kauf, gesucht. Anaeb . mit
Preidang . unt Nr .Z !!0SS3
an die „ Bad . Presse .

Zn -ei gute, .kräftige

Pferde
für Zug - und (5haifen °
stuhrwerk geeignet , ge -
s»?ü>t . Angebote mit
näheren Angaben unterNr . 8837 an die . Bad .Prelle " erbeten .
3s lioiilen geluchn
1 ob 2 Reißbretter . 70X100 u . ffetner . Angebote
» nt . Rr . B68744 an d' eBadische PreNe.

. ! » kk!N?»» fte\v.äsl '.1
im Gewicht von 3/4 Ztr .Angebote erbeten an
Bad . LebensmZttelsabrik ,iNM Bannwal dallee 1.

Koilander ,
gebraucht, für ein Kind',it taufen oekuclit
Angebote u . Rr . ?,30671

••" i Sie „Bad Preise ^ erb .

Äristallglaslöster
für elektisches Licht , 8— »
flammt « zu kauf , gesucht.Ana . unter Sir . B68416
an die Kcfchäftsftelle der
„ Badifchen Presse " .

Verkauf .
Anwesen

in herrlicher Lage, inner -
!,alh Umgebung indu -
siriereicher Staat , uvr -
ziiglich aeeignei als Er -
iwlungkheint . oder auch
!ur prinateit Wohnsitz.) t Airt -
scha >tskonze !?ion ist vor -
Händen. Anfragen befördert die „ Bad . Presse "
unter Nr . 82!>7a .

1 schrwe M | t ,
15 P . S . , Z

'
zvlindrigen

Motor , wie neu . mitBand - nnd Kreissäge , zuverkaufen . Z»65S9.? .2??. Scheeler . Karlsruhe .GatteSaiterst .25 . TeI .28lN

LkijWch - RDüm !
zn verkaufen . 17987

HsZmich^ 'lreuzstr . 16.

1 Coop ^waqsn
mit Gummiräder , elrg .Ausstattung , ist vreisw .
Mt verkaufen . 8S '>1o

Amu ' ch . tu
Württemheraerftra ' e >n .

Wegen Wegzug ein guterhaltene ?

lafeiftfiiiiier
billig zu verkaufen .
, Zu erfrag , unt . Z »05^ I
in der „ ^ladisch. Presse "

Tafelklavier
sebr aut erhalten,wegen
Pladmangel zn verkauf .Näher . D » vl « ch , Svitni -
st raste 4 . 1. St . Z.30V34

Laute ,
Ja . s. Ton . geschnitzte ü !o -
fette , Sooiiorei ? '. 40 m.Emil .Baden . BXH .1 ' 1

In verkaufen :
1 B »3nft *ume « t f .. hob.
it . niederen Ton . 1 Paar
Gsbie «lS,tirf «l . Gr . 42.kür 60 •* und l schöne
K« <kuÄs « br für 70 m
b . mrctiin , Uhlandstr . ?6 .
2 . Stock . B88805
4 Reißbretter

I = 150X1 m . 8= 75X55 LM ,
Eise » bettst »ll« u . Kin -
derbadewann « » «ekft .

B6880"
Nndvlsstr . 19 . ki. Stock.

Gut erhaltenes
NkSzifisKS -Nrihzeu^ .

ebenso ein
uiigef . 70X105 , mit Neik -
schiene. Winkel , sofort
m tau5 »n aesncht

Angeb . unt . Nr . Z8051S
an ^ ie „ Bad . Presse " erb

Zu kaufen :
Ein Paar egale
Kuruspferve ,

flotte Gänger : auch zum
Reiten geeignet, oertraut ,
scheittret . Alter 5—7
Angebote mit genauer
Beschreibung u . Groke
und Preis erbeten nnrer
Nr . 8873a an die . Ba -
bische PretfeT

(.Vitt Paar
Offiz -Reitstlefel

Gr . 41 , i» k»« ?»« n« s.
Angebote uut . Nr . ZS0058
an die „ Bad . Preise " .

Eine guterhaltene

Lese-WIKihed
von ca . 3000 Bänden , in
tadellosen Schaflederein -
D8ttd «r>, sowie 3 «tml ;«
öjbiiotft «Hs» s » nf « zu
verkaufen .

Geil . Anfragen vermit¬
telt unter Nr . 8871a die
Gefch «ft«steNe der ' . Ba
dischen Presse ' . 2.1

Gem .
WarengeschSsi
" u ar .. verkehrsreichem
Platze . Hauptbadustrecke .
schönes Hau « m . Mk . 2000
Mieteinnahme . Preis
Mk . 80 000 . Anzahlung
Mk. Z0—26 000 . 18385

Schöne Villa . 6 Zimm .,Bad . elektr . Licht , gros,.
Ohftgarien . Stalluug . bei
Appenweier , wird ver -
tauscht gegen kl . Hotel .
Wirtichast , Kaffee oder
sonst gutesGeschäftShaus .
das bald übernommen
werden kann . Näheres
durch M . B « sam . Liegen ^
schaftSS . . Herrenftr . !>«.

^ Wegen Todessall ijr 5
% alteiuaeführtes A -'>- Z

: > amchil > :
4> mit ♦
^ großem Saa ! »
? in bester Lage eines ?
? Borort » von Karls - ]T
2 ttnfjt zu sehr günstig , a
X Bedingungen z. ver 2.^ kaufen . Notige « Äa ?

vital 10—15000 Mk . ?
Nähere » unter Nr . ?
?54j durch K»n ?« v T

TS « tö . Immob . - ?
r , jtontur . Uiiirufcctft , „
J KÜrtherstr . 32.

I

' In bei Italic co » Ging - ♦' häasfl. in Ti-dtch-n mit ^' ca . 4(i00 Einwohnern ist ▼
^ umständehalber a :» 3« ♦

zWirtsaMsen :
J H' cüuiTiigf Solal», iirrä . x
i Saal :c., ßtftmomicfltb. *'
? ni . Stall, s. 8 Stück Bteh , TT Scheune -c., 3oO qm ar .

'*
J Karten b. nur 10—12(300 £? Ml. Witz. *ti »er »auteii . *
JT gut Meligcr prima l£ji *
T ftetij. MheitiS unter Nr .?
Xläöo durch
t KanrttdFath , *
? Jmmob >lieii -Kontor 'X
J N»r»ber« . Fürtherstr . 22 . ^

Bodensee - Aeyfe!
zu verkaufen . > 18152

» aiteritr . 157. IV.

Häufer
mit e - 7 °/0 Rente mitund ohne 1781 !)

AM «
hier und auswärt «, die
durch Verkauf

ffljort beziehbar
find , bei kleiner Anzahl -
nng stets zu verkaufen .

Giy «
g ' tt erhalt ? ^ . be ^kaulDurlach , Rittliertkir . is .

Feidwagen
einzeln und in gröberen
Z-!enacn Hill , abzugeben

Anfraa . nur . K . F . 58G7au öaaff 'tst 'JinAcBonlcr
A . - G . . Karlsruhe er¬beten . wwti

ilarlöruhe . Serreuitr . W.

SßsiUlaii ^
i . Vorort Karlsruhe « .7 Ztat . 2 Küch . . Bad . kl.Garten , elektr . Licht . Ga «

Wasserleitung , grosie« talla . , l Mora . Äcker ,S—4 Morg . Pachtwiesen ,mit Inventar . 8 Kuben .
1 Pserd , 2 Schweinen .Huhnern zu verkaufen .Preis Mk . 75000 , An¬
zahlung Mk. Mi—40000.il . ISiisam ,Lieaenfchaftöduro ,ZHO676 Herrenstr . HS.

Kandhaus
nahe Karlsruhe zu derlausen , ca . r., Hektar Gar -
len u . Wiesen. Auch ge-
eignet iiir Geflügel« und
Kleintierzucht. Angeb. uNr . 18387 an bie „Bab .Presse " erbeten .

Mafchinen -

Verksmf .
Die m der Werfi-Älit-

läge bes evemaliaen
Miegerborstes ^ rethurg
vorhandenen Solz - nnd
MetallbearbeitungSmaschi^
neu . Eleltrainotore . Werl-
bänle pp . stehen dein so-
iortiaen Nerrau !>' ans .Angebote nnd Verkam?-
bediugungen öicrmv kön¬
nen ueiien Entrichtung
von 1 .H von her unter
zeichneten Stelle bezogen
werden , woselbst die An-
gebi.' te bis 25 . d3 . Mts .
einzureichen sind .

Abiviclelunasflcllc de«
Militör -Rauumts ITrcl -

vurg i . Br . . Karle -
kaferue. A3W1

Sckrot -
» Mühle
f . Handbeir ., auch f . !
Mehl geeignet , bili .
abzugeben . Gefl . \Anfragen unt . Nr . '

>18007 an die „ Bad .
Presse " erbeten .

räW
'
rHllN ^ ilirren

zu verkaufen . B686 <8
mBümcnti , 3l5nil )ciwt,^ liiUfienitcrstt 1. ? ! r . lf»l
Ca . 50 Zen - i ' ?lirrüi
zu verkaufen . BSS857

O . seiger ,
Klnkt ern ( Boden ieel.

EWszimmer.
bell Eichen . Wahnzlm
mcr : Sow . Trumenit .eini!. Betten . Z?eberbelleu
« üchcucinrichtitnn. Kit
ihenschrSnlt u ionli ver>
sÄiedenc ^ Möbelstücke . Dil*
lia '.!> Iisrkauken
SrleqSsiraiie 8l>, Ver-

kauSssiellr .̂ . BS97«?
Zn verkaufen :

2 Schlalzimmer -Einrich
tunaen . hell eichen , mit
?keberbetten u . Nafthaar .
Matratzen. Waschloinmove
mit und obne Marmor .
1- u . 2tlir . Achriinle.Betten , mit Ii . ohne Höh.Kauvt . Niifelt . Verlilo .
ei«> Standuvr . Hluraar -
berobe. PlNfilidUv . Cliai-
selonane . Kommode Kü-
chenfairanl. Aw -Bave -
wanne , beif . Bo»entev
vick. 2 Perser — Verl,in -
dnna ? slücke . Walter . MS-
vellianbltttta . Lut-ni . .Wil -
velmstrasic 5 . BWW1
1 Wom » zimmer
massiv eiche , besteh , aus

PÄsrt «. Tlsth « .4 Ciiilii «, ist sehr preis¬
wert zu verkauferi .T . - Neure « . . Sauotftr . 12 .
Z »057>j

CG?zL8chell?isriWW
bereits neu . für 290 ji
zu verkaufen . ¥568686
Körnerftrafze 38 , Hths . II.

DilImanit . ...

Horizont , einzul .
Ventil-

Dampfmaschme
»SV INM Znl . Durchmesser
750 mm Hub , 60/75 PS
mit Zubchor , gut erhalt ,
zu verkiulfen . Angebote
unter ? ! t . B68720 an die
Badifche Presse " .

Eine guterbalteue GaÄ-
kl «vpe . Rohrzange und
Rohrabschneider bat
preiswert abzugeben

Albert Bttuerle ,Conweiler . ZüQdKtz
Arbeiter -

Waschapparat
für 6 Personen zu ver¬
kaufen . Zu ertragen bei
der Geschäfts « , d . „ Bad .
Presse " unter Nr . 18393 .

Küche
« «« , «»»£ wsiü
lack « »strich «» , Iiir
SM Mk . 3 » ocrJcKfetc .
Möbelhaus Kahn

28^ B^ >

(3 Schränke , 1 Tisch und
2 Stühle »zu verk . ZW520

Dick , « ardolistr . S8 .

1 Büfett ,
gilt er » ., zu verk . ZS0820
Schiller . Amal iensi r . 22 .

Büfett ,
eichen , zu verks . : Boeckh-
strafte IS . I II . B.6S676

Billig za ysr^ yfen
Betten , mit u . ohne Ge¬
dern Vertilo . Tclirank.Vüilchsoia. .'.ranavec
Kommobe. « tvble . Tisch« .
Waschl 'immoiie mit Mar »
mor . Lteilige Aokilicar
u . andere Mateaveu . vier
eiserne <« arscr ?venltän
ser . Svieacl . Bilver u.
sonst . Müvelttiicke .Gl» «er . ZSHringerstraiie
Nr . SS» . Ecke Adlerslrane .An-- u . Verkaui . B3S765

Neues
Hochhallptbett

m . Rost z. verk . B3S841
Rintheim . Ernftstr . 72.

4» t » S. phytvgr ,W # to * zu verk . BLSÜitl
Äi -. dres ,Bchützenltrabe Nr . Sl .

Zu verkaufen :
groke Phönirvalme . oer-
schievene Aloen. Kakteen .
Lernpult . Kinberwage .
arosie Base , Hafenitall . 4
volzqitler . f. Ballon ge
eignet , u . sonstig . JDüuo
ler verbeten . 18142
« ticfi <3ftr . 47 , 3 . Stock .

Eine pol . Bettlade
mit Rost und Keil zu
verkaufen . Näh . Mark -
grafenstraije41 . III. B °».<

2 Bettstellen
gut erhalten , mit Rost
und Kopfkeileu billig zu
verkaufen . Händler ver¬
beten . Näheres B68816

Zähringerstr . 5, II. r .

2 Schränkes
it . ! Kindrrbettzuverkf
Schill er . Amalienltr . W2.

In Verkaufen
i loiiivlettes Kinberbett .

1 CStiShättticinmsc . 1 Oitts .
Wanbariu , verstellbar . 2
Moli . Gew .. 6 und 9 mm .
1 !Lar ><bellum 08 . 2 Da-
voscr Nobclschlill. . > Da
incmicizlragcn l^lltis ) . 1
Daliicttpelzmüve «Biber
mit Zobelranb > 1 iuustr .
Prackiiwerl ldie deutschen
Beireinngskri ^ge ISOG VIS
1813 ) . Anzus. zwischen 2
u . 6 llvr täglich. Pvstitr
Lir . IS. San . '339915

2 elferne BeWellen ,
l Trauerhut

zu verkaufen . ,430625
Luisenstrafte 73a . 4 Sick

Bett
Küchenschasi . Vlumenlisch
u . Verschied , bill . zu vif . :
Leovolbslr. 33. 1 . Jlock.
.Sosmann B68722

NSU ., 4 PS
2 Cvl . Mob . 19 m . prima
Bereifung uedst Beilvag .
»u vertäuten evtl . Tausch
gegen leicht, teiiieiuindei
Wanderer mit Leerlauf .•y ]« r | i r . Uf Oellingen ,

Pbiiivosimr « (Baden ) . >

Chaiselongue
billin zu verlaus . : Gaver .
Sumboldtitrake 28 . 2.
Stock . B39717
© in lehr aules
Sola ii ! 4 Ceilel

vreisw . ,u Verl . : Kaiser-
Nr . 126 . Dielri» . Z30618

ülßrre, MtM .
Gröfte r.fl, Steötroscst ,lein . 39 bis 40, zu ver¬
kaufen . Z30041

Uhianvlilra »« 1.

GZltkchÄi. AV-orözithtr
Mi ! K -».-le -i lind ziemlich
Nsiendliitter , ist ist verk .

Zu crfmaeit ZS0693
Stlftlilbhro .

Vametiitr . 27, Sib . II.
Zuaharmonika .
2 reihia , tt . 1 Nolenzitlier ,gut erbalt .. hillia abzua .Ufifcxne ©oiitsiSut>«
330623 J '.' oBnfi . 14 .

GeigemUde
von fluten Künstlern zu
verkauf. : Lcrrenftr . 54 .
2 . Stock.

'S68724

Bhoto-ÄDarlit
9X12 lAplainat ) billig zn
verkaufen . Kreuzftr . 4 .
Part . Bvrderb . B3I!gIlI

ArShsrer Ksste »

KriegZü ^ ^e^ e
zu verkaufen . Angebote
unter Nr . 8843a an die
„ Nadilche ? resle" .

Sehr gurer
Kaffenschrank

zu verkaufen . Anzuiehen
zwischen 5—6 Uhr . Preis
Mk. 700 .- - - 18324

Westends« . 19, 2 . St .
Schreidmasch . M »
billig zu verk . B68662

An» u . Berk ,
« aiserstrafte 67

Eing . Waldhornstrasje .
Sollst Laveneinvilsiinua
sllr Svcz .'-Gesch.. nevlt
ar . Wurtt -GlaSscktrank
nt . Kisiühluna . sowie
De ; >Waae . Nlnständ»
halber fot . z» verkanten.
Mühlbura . Lamevstraste
Rr ^ 30, B68784

Schöne, ausgearbeitete
Wetten ,

zu ISO . 200 . 220 und 250
Mark zu verk . Märienm -
Rr . 79 SO!)acte . lVerkft.l

1 livlinder . Kovsweiie
58 . fast neu . 40 .« . kleine
Küchenüxiae. Srt »«r . Mr -
BictstitW . Sluhlschlillen .
B»«el .'>rr »t , TvristNru«
stiinder u . verschiedenes
zu verkaufen. Anzufebeu
.> vis 5 Nbr . « . Sachs ,
^ euerbaelistrake Nr 4 .
1 . Tor . 8368800
Kw nerkanfsn
1 Kindermantel . »venia
aetraa, . f . 3 —4! . K S5J( .
1 seidene Bluse wie neu
25 Jt . 1 sehr schöne nette
StTitnüicber 130 M . 1 B.
achltttschufic t Marke « otf-
son Haines ) , wie neu . s.
klnnstlciuser . Gröste 27 .
sowie verschieben ? aeira -
aene Dam ^nsticfcl Gr . 38
seilt billig abzuacbeil
Bar kslr. 17 . vart . B68796
l Weik' fchcn Einkorlitovi

mit Einsatz . 1 Wetl' Iclien
Gemüsed^miiter. 1 Weck -
scheu SaNfillcr . 1 Teller-
waae . 1 Kinberwiirilie-
tckcr zu verkauf. : <? isen -
lobrstr . 43 . 11 . B398W

Zlt ocrhöiifcn :
1 WM A«zug ,

leleaanl . . neues , schwarz
Keil»e» kleib m . hunter
Stickerei .

1 blaues Eamikleid ,
1 grüne Boileblnse .
3 Dntz . Eckeukraaen 1441.
1 neues Mob « lin -Kofa

mit 2 Sesseln . Z30i ;51
1 neue sindjeneinttttilnna
umständehalber zu ver¬
kaufen . 380661

Hos «, «»«!« ,
Krieg « stranc 188 . I .

1 aroster Tisch 1 steh¬
st» l und 4 StCfilc nt
lie »f«)!fett . Anzuseli. ' vor¬
mittags 10— 11 Uhr .
Wt »!» r Nr . 39 . -.Kel¬

ter Stacl . 18350
8 » verkaufen :

1 eichener Tisch . SlN"le .
I nt . Ofctt , 1 tt elektr .
Molor . 120 Volt , mehrere
ekelt, . « eteuci>tunaslii ^ver
und Keller Hanblamven .
verlchiebene mech. Werk -
zeuge und Sll>rauven .
Sevhi -'nstr . 73 . Einciang

LeMngftrastc . B39979

SrSÄi
'
ni !

Eht Do .?vella « t » Jaad -
a,?wehr hat zu verkaufen
Wandr - S . Bäckermeister .
Zirkel 26 . 18R71 .2.1— * — —

Vollst Bett , wie neu ,zu tierkaitsen . Anzus. von
2 llhr ab . Henuintraer .
Uhlandstr . 25 . TT.? 399Z11
Gut erhaltener

Bettrost
zu vertausen . Auaarlen
strafte 31 . V . B839«!

A elte res . aeschnitzre « ,uunb . poliertes
0picaclf(ijCöu^ enV

ein nufeü . poliert . Tru -
menti , ein pol . 8 - ckiger
TiscS, so -rie ein messing.dreiaru - .-er 8 «4tlStl«t
preiswert zl»ver ?<»u ?sn .
830679 iiWoonftT. 9t . 848t .

Einige ziemlich neue

in verich. Gi<» zu verkauk.
B -" " Leopolv str . 18. II .

Uuto!
60 PS ., Fabr . LeonBollee .
offen u . geschloff , zu sabr .
Abnebmhare Conti - Kelg.
vollständig bereift , neu
auflackiert . Wagen ist
gründlich durchreparieri .
Bild davon gegen Erstat -
tuna 1 . )( zu Diensten .

Näh . bei E « il Raqel ,
Fahrradh ., BlanSrnloch
d . Karlsruhe . B68594

Aülo -Perlüisis .
Ovel -Waa «u . S/14, Lau -

daulei . fahrbereit , mit
Gummibereifung , preis -
wert zu verkaufen .

^ läher . Dnrlach , Hauvt -
straste 81 . 8574a
Herren - » . Tamenrad
mit Gummi , einige St-nHi ,
tabberfen und - Schläuche
verkauf t Gerlinger .
strafte 58 . BK7S18

-e>» rr «»i!cad . iehr gut .
Gummi . Hill , zu verkauf .Siriaviib . Moraeusti .
53. 2 . Stock . ?liW348

Herren -Fahrr ^ ,
gut ervalt . , zu verk . So .
fieustr. 70 . 717 . . Au»u
sehen nach 4 U hr . B68734

Herrsn - F ^ firrad ,
her neu . obue Gummi . ! mallere ? « nemo «
zu in taufen . Aniwficnttr ! strafte "6 . Wcrkstätte .

ZW verkaufen
1 Eisenbahn n Bergbahn
cittitic liinberbücher . ein
Hattbtelevhon . 1 Küchen »
ivaae. 1 Brotscuveid.ema-
ichinc . 2 Tennislchliiaer .
i Lantensacl. Auzusebe«
Dnrlach . Gvelliestr. 22 .
nacvm . v . 1 —3 ll ._Z30652

mit echtem Well. Kinder
mim. aeco'. itett Kindel
tiiili und alte Geiae zu
verlaus . Sitzler . Augar -
tenslraüe öS zwischen 4 u
5 Ufit « 39951

Fensterpodinm
4 St . aus Eichenholz, für
Schauienster -Dekoration
geeignet , l Kachelofen u .
l Besenschrank zu verks.
B 39891 .̂ ailerall ee 17g.. I
Guterbalt . , groste . gust .

eiserne, weistemaillierie
Kadewmme

im ^'luftrag , u »erkaufen.
Emil S -»mibt u . Ron' . .

Sebelftr. n .18363
Gmertialt .. last netter

und ein Aillarb zu ver¬
laus : Erbdrinzenstr . 36 .
2 Stock S868666

Schöner gebr . kleiner
Kerd ,

bill ini verkaufen. Adler-
llrasie 32 . Bez . V3-« 71
Einsl"inuiiaer . guier

Gaökorlier
zu verkausen Gartenitr
Nr. 33 . 2 Stock. B398S5

Grössere Z39653
Smykr - Mhmllftiiisk ,
sowie guter Kobl «»«»Viii-
g»Iosen,auchzum Kvcheu
zu verwenden , fast neu ,
»ii verlausen b . 5a «" ert .
Zlnralienst r . 11 . 1. «stock .
Mhniasehiiic

versenkbar , bereits neu .
UMNäudehaw vreisw . av -
zugebeu . Wirtschaft zum
Bannwald . Bannwald -
Allee , -t . St . . l . B68692
Ber . neue NftüuinMiine

billig zn verkk. : Kaiser-
straste 49 . 2 . Sioek . dei
Sllierrr . 3539897

Ä . ÄÄdeike '.!
71(0/85 . mit Schläuchen
l^ riedenSware ) sind zu
verkaufen . B68678

Näheres Effeuwein

von 12
'va übt. S&68778 LI Pelzgarnitur

,fi zu verkaufen . B68634
Maiensir . 1 . Stb ..Herrenrad

m . G . zu Verl . Dntlach.
.öauvtstraüe Nr . 15 . bei
Klöster. S330975

mit guten Gnminiräder
und neuer Wagenaus -
iwttunu . ans gutem , sau-
berem Hanse billig zu
verkaufen . Z30622
Rbeinstraste "4a . 3. Stock,bei Frau Schwara .
Jrnbu ^ ?HücrftSai?i?ioflaen
üu verkauseti . B68684
verrenstraste 5. I . rechts .
Eleg . Kinderlieawaaen

ii 2 Stores zu ver-
lausen . 336660
Schiivenstrafie 34 . IV . .
MarkuS.
Äolz»serb . sowie eine

Ziimtmütie lSübwester)
billig »n verkaufen. Wie-
landtftr . 20 . III . B68692

Ein Kinderstny !
«uit Svwltisch zu ver -
kaufen . B39981

Durlache : - Allcc IS, IV .

bei

Zn verkaufen :
1 Herren - AnzZla so gut
wie neu . eng ! . Ston . ein
Zvraik- Anz ' i , auf Seihe ,
beide ichlanke i> igur .
1 aroste Puppeitklichc mit
reicht , solid . Ausstattung ,
1 klein . « «» rtSvnppen -
waae « und Pappe mit
Ledergestell . 18395

C . Oi «»t «(ehp ,
Amalienstraste 29 . IT.

braun
MWM , Mb >

leder , Gr . 41 . gut erhalt .,
billig ahziigebeu . B39977
Gvethestraste 2 3 . 3 . St . l .

Billig zu smlißiif . :
Pelzfutter

für Serren -RIantel . echt
Bisa« , getragener » er -
ren -Pal - tet . OVW. 100 .
fflavv ZUl ' iider. <>' r . 57 .
ein blattet Tameiiii ' intcl .
baldlang . 5 woll. Decken.
^ ri ?i>cnsware . tl .uiser -
strafte 49. 2 Stock , bei
Scherer. B3963.1

Anzöge
tteberzieher . Nlfter . Ho
jkn . Wappen. Kinderan ».
züae tn ßroher AuStvahl .
Schuhe für Herren und
Damen , assek febr gut
erhalten und sonst Ver¬
schiedenes billig zu ver¬
kaufen bei _ B39761
fi5ot « «"r , ZSk!rit >? «r -
sfraSsc 53Ecke Adler «
?iraste . Ä « ttfd Verkauf.
. ßuiaway

WröäelOO, wenig getrag .
zu verkaufen , ebenso
2 GaSi «N>N » N . Z30637

Adlerstr . 39. III.

Aederzieher
neu . modern , nie aetraa ..
zu Lks. : Waldhotnstr . 64 .
3 . S tock, rechts ._JÖ68674

Blauer Anzug
für mittlere ^ ignr ver -
käuflich . Mütter , Tele -
aravheukaserue . Mann -
ichaftShauS III . pt . B686Z6

KerreN -
iib «°«!,isber für schmale
mittlere Figur ist für
Mk . 150 zu verkaufen bei

U . B5IJ24»I.
3368622 Schiitzenstr. 7.

SiSlff M
f . schlanke Figur , wenig
getragen , für 120 M zu
verkauf. : Striebich . Mor -
aenst r 53 . B 39S.89

Gut ' r . fcliwarzer
Ueberzieher ,

für starke Fi « . , für 75 M
zu vertausen . Mauer ,«wpm -̂tinfte 2 . B68728

KmheilUttMer .
sür 10— 12ik,lir . . bat zu
verkauf. Luiseultrastc 23 .
4. S tfch B398N

Sakko -An ^ua
neuer , grau . Mastarveit .
(Mr. 48— 50 . Galio -Anzua .
grau , bereit« neu . für ll .
Herrn , vrei ^ wert zu ver¬
lausen . Kaiserstr. Nr . 112 .
1 Trcovc . ^ B68764

Moderne
Blusen

und I81«1

Kleider
in Riesen-At/sütod-

Weiss
22t Kaisers # . t JI

Erste Elaßt •

Gebrauchter, fch®"*'
Teppich

3X4 Mir .. , um ffftffpvon Mk . 800 .— folf/U -,
verkaufen . KaiseM -»«
3. Stock.

'
L

Läufer ,
Kokosmatte und - „ .Iii.
sehr gras; Stewlre »" ,^neue Sieh »>. TlehUZ. .,
lraaen . Gr . 44 . 45. ,fU-
verk . Mater © rbl' ftSt :
strafte 9 . lTl . Mfr

1 Paar KohrM ^.
®t . 42,1P . nette SfjJ," •»

1 Paar
Gr . Z? . gut erhal «K^ t
verkaufen .

Riidolfstr . 11 . vJjjjy
Herrenlaöstiefcl u .-̂ i

scliulie. Giimttn'u»'
,.

lleber ^ ieher u . Ge»)»»
züae zu verkauie». %■
»dirschslraste
parterre »4l Paar neue «" ano'1
Damenftiesel
Gröste 39 zu verkau

weiter . Miil >U>K?
Rvetnstr . 67. III, l,

r '
Weitzlederne

f tt) üb e (Mt . 89 ,
Vtcantlranü lO^ i „(»
«»« » !,l 45 .« , alle» /, !-

Briant , RoonstK, -
parterre . —

Miiöchessiies
'
t!

Gr . 85- 36, Hill *» * i>
« artö . Winter '-r»

2. St .. links . 3 ^
1 Paar fast neue

Stiefel
mit Schäften leckti j

»^
lebet ) . Gr . 42 u . 2/ii
Herrenfchulte. l»>r . & tt
billia zu Verlan!. ^
selbst ein neuer 2™"
Samlhult NiefstavOO ^
4 . Stock .

Ejeg. Barnenii
nett . Gr . 40 . weil
billig

ll^

Wenia aetraaener
tnxni ;

für fäuanlcn Derrn zu
verkaufen 3u erstaaett
Deaenselsstr . 1 . B39901

2 Zlnziige
gut erhalten , mittl . Fig . .
zu Verls . : Gövver . jiarl
strafte >122. IV . _ « 68616

Sunftfer ÄllWg.
mittl. Figur , für 80 M
zu verlaufen bei Fall .
Sirschltt . 28 . 4 Tr .R68794
2ill . !lMi8lP
beste Qualität , find zu
verlausen . Büraerstr . 13 .
Kids . . 1 Zt . . lks . » 68774

it »elf . ,
dunkeldl. . aetr . -V,,-..

>Neider i . fchlanle
Geranienstr . 24 . 1- 5^

Neuer Ulster
dkl .-griin. mittl . Figur ,
aeaeu Auzua zu vertan-
scheu oder zu verlausen.
Adreffe zu eriraaen unt .
Nr . Z30670 in der ..Ba -
dischen Preffe".

gfflOrs-Mlllitel .
billig abzugeben. Kna»v
Kreuzitr . 10 . 17 . B3995?

Mehrere reue tt . geir .

39fli *)8
auch «eldar . getr . !«« «»-

gr . « usw .
in Roi »rf <»^s»l >» ii . aetr .
Zug - it . •?>.- ®ch« i; z1tie «
l« l»> v . Gr . 40- -45. grauer

weich . S .-
H>it « ,5k>—58, £\ SJ«se !t«
slhiv « « prei »tv . nliitufl .

Efseuweinftraste 32.Aseelrpirt .
.-?« oorJftuien : Gut

erhalten . G« rr «^t -Min -
ti>r « », ^ t«i . mtttl .Gröste .

Ludwla -
Wildelmstr . 19 . p . B >'99-!9

$ . n . LamknkMm
Jacke a.Seide , mittl . Fig . .
fiir250 .« ,ui ' erl . B684S . 1

Gerwiastr . 32, Tlf I.

Pferd
RappwaIlach,Raffe >HAmit Geschirr
IrtienraoetCii , sows° it '
-KMoriawago «
5Hoc£ zu verkauf .
Klanvrechtstr . 2 >^ E^ 1>

Mriie -Kktt
8 tt . 9 jährig , nntt *
Wahl . Scbintir .euj ^
Schwarzscheck .
Schlostfrr. 24.

SPony »
7iäbrig . out ' %.t W
fromm , unter
rantie zu verfn ^ ' W ' ,Aue b . Durlach '^ l?
hornftr . 66 .

3 «
gute , schwere

Zugochse " ' »»
Angeb . erbeten
Biiraermeifter »̂ !-^

Schönes .
MtttterschwK .

mit 9 Iunaen % ,& *;Wil » . Teever .
B68356
iä . Wach »

.. .. . . . »

ii « tt . temveiamM «
hier

Kleid dkbl . sür Mädchen
von 10—12 ^abren . wie
neu . sowie ein ar . tl' u» -
Äe» schlafzint ,ncr zn «et
lauten. « 68776

Gerwiaiiraiie 49,_ JJ^Ein elegänterl ichwar».
Umhans

für ältere Dame paffend
und eine schwarze Her «
reirivitst «. beides wenig
getragen , ist preiswert
zu v <-r «a,tk?n . 9%8806
Stt iiUc r Wt . 81. III.

Eine Partie neiie . sarb

Kurzhaariger . qJ f
schöner »» »«<!
umltändehalver
verkanten .
Kaiserallee 39.

S0,iährig .. w^ ^ s
irischer

billig zn Verläufen
EciiiivenstrlOevcns ,Nr . PO. II .

bei
*" 68452 .2 .2

Dam .-Vel »«rhut
lweinrot) . mo ». Form,
ist vreisw . zu »erkauf . :
KriegSstr . 141 a . i . St ..
reeb - s . . B39749
2 P . Wiutelstkesel
Gr . 42 n . 43 zn verk . unb
Ii G «ia « mit Kasten u .Schule geg . » Joxfcolin«
SM iftitfcf) «» fes . ©39983«rader . Scheffe !» r . S2. » l .
MMleitr .

m . Kranz ,
„ . , ebensogut .
Bettroft billig zu ver -
kaufen . Zwigart , >! aiser -
Allee 12. B686S2

WällNÄtli . ,
L !-,.A« Z .5 -
ler ausgc ' ch- oN " Ä^

Anaeb . unt . & £> ■
an hie ■

McharUßHmKJsmb
Uhv .iisehr ?oachkam
zu verkaufen. ti
bie ..Bad .

Guter
Rüde . u - einf -i>°" °

billig zu vcrkaU ŝ 5>
«k. R «vp . « ri -5»^ ^

Riesen - K

Steiaftr . 1.
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Krfiise
*~ 30 M-

B CS R flu * J» warb od . Nebenerwerb .

« W » « saaas
JN sruter

»Hi * reh '

j Oartmtlo in ärtl
iMhler

— ' geheilt . Geruchlos
Aw » Beraf ?«rtörGap , Pack -
* . 150 , 4.60. 6_V\ 10,50. D»
-« (pihW )« „ Lum " Blnt -
tetoTjnrairirte«. P»ei . « . 1.»
' »4 180 Allein «ett »
NiHl Rudolf W . Li

i « . 1

ikholsngH bedürftigem
Fränlein »

®#t * ® cttflw6ftt Oe&o.
■J*. w einem Rur » ttwb
Jafceort für einige Wo -
Je » » rten . Bttfl '-nefttne «
WentJwr « w sind «» . #*»
w * Jetflun « Ken Nktne -
l S « ttarbetten .
®«for | . tieft . Anaebote

»nt . jj T. 3306 (51 an die
jBabiffbt Gipfle ' erbet

Schreinerei
» ! t Matzdtnenhe .
trfeb w « t «tnen

ZVezilllltrilkel
Zu fabt ' zieren . Angebote
>Tter « , jj9n <J60 ->« die
«Wadische Greife "

SrW . AchW
TMM «

HcmsLeyen decker
161.

18981

Wcht. CMer
anf Kieinstick . in öfter
auftet dem Haufe , fofort

efucht . tt * U Scher «* .■ ' erftr . 49. II. » Wl

er ».

Schneiüer-Cesnch .
Ein tüchtiger « roftttßc ?

Arbeiter , aufter d . Saufe
auf fofort gesucht Tarif
II . » . « r . vechel . Sirf « -
strake »0 . » 68752

. Wir suchen an möglichst
wforttgem Eintritt einen

Ingenieor
»ftet Techniker mit
paktischen Kenntnissen
W Bau rot ! Ortsneizen .
•ttangformatoren - Sta -
JJonett . Hau « » Installa -
Lvnen usw . für ländliche
pctriebe , — Gekl . Ange -
Jot « mitZeuanisablchrif -

und Lebenslauf er -
beten an 18825
^ Elektrotechnifck «
« «ratanKsftcll ? de »

Genssieoscha ^tS »
. Verbandes ,"

auierdergftrabe Nr . 8.

Nene Stellen :
• *?ei der Oberdtreftlon
Pe® Master - u . Ztrahen -
baues sind in der Negi -
'
^ atur und Expeditur

vurekübeamten -
fleücn

besehen .
Betracht kommen

percerber aus der Zahl
°er Verwaltungsaktuare" nft -S - kretäre . ^- Bewerbungen find mit
«.«den ? Iauf und Dienst -
Zeugnissen verseben bei

? l>erdirektlon binn .
^ Saen einzureichen ,

^ bcrbircitiiti : des
waffc * » » nft Ttra ^ en -

b -»« «» . 18840
Ein « sichere Existenz

bterltt p.tti strebsamem
Herrn dura abcrnahmc
ttner
Ve ^irksverttetung

dvn arofter Vertreter -
^ >r »an '. satt «n . Größer «
S « Badens ns » frei .

»iorl )otc u . Nr © 30879
t &_ Mr fBnhU®cJ8rc ]It _

Ganz , reelle

ifmiipr
fofort aekiiÄt , wel¬
cher mich Garten - und
Hausarbeit nrit über¬
nimmt . Angebote « .
Nr . 8877 » an die
. Badifche Presse ".

Such « litr sofort einen
aufgeweckten 380802

Lehrjnngen
für Erlernung der ge -
' amten Zahntechink in
aesedlicher Lehrzeit .
Zahuvraxis Schröder ,

Duriachet Aklee 1.1 .

MHP 1 - '' ' ' TV ' ■

Weinbrand -C^gnac
staatlich geprüfter itrevfamcr

17412
ffr U kÖPe ( zuckergesflsst )

Vermoislfo - Malaga ,

Heinrich Baer &Söhne , Karlsruhe
Cognac- und Obstbrennerei Fabrik feiner Tafelliköre.

Telephon Nr . 90

Für eine Lack- n . Farbenfabrik wird
ein erfahrener und selbständiger

Lackfachmann als
- Lsitos »

in aussichtsreiche Stellung gesucht . Ange -
böte unter F . K . 58 ' 5i30 an Rnilolf- — » 3807

EinkSuferW «li>meiAer)
SWonttbeimre estimcrf , Solzgrohhand

Edkii , fttcht einen in basischen EinkaufSgebieten
erfalirenen und bekannten *>crtn , besonders für
den Einkauf von Rund ». Laub » u . Siadelliol, . die
Ueberwachnng de ? Abfahren » n . f . w . ES Nnden

znur auSf <>brl ? tbe flt qfhote iifer blSbenae Zbfy
feit mit (KchaltSansorüchen Berücksichtiguna . di
man unter Nr . 88 !̂la an die „ Badische Presse
richten wolle .

Zu meinen Kindern im
Alter von v, ? u . 4 Iah -
: en s« che eine

MüijergSrtnerill
ver sofort oder I . De -
zeniber t » aSüber . BS874 «

Neon ,l » äor ® a » id ,
Serrenstr « f,e 62.

Schlosserlehrlwft
»um soforttaen Eintritt
nefnöst . BL85S2

Zifteinstrahc 23.

Mlim - Zehrligg
Ein braver Inns « kann

unter gllnftiaen Bedin -
aunaen eintreten . 87S»a

K . W . üh ' Rk ,
Gärt » , »ei « .J >» Bm !<4nlt

Nur erste Kräfte woll .
sich melden . 188C'

Ba d . « erteiwnasftelle fl
Lebensmittel .

Zimmerltrafie 5.

Stenotyyiftin
oon Rüro im Siheinhafen
zum sofortigen Eintritt
aesucht . Angebote unter
Nr . 18 ?Ig au die „ Bnd .
Presse " erb . 2.2

Zur selbständigen Erledigung eines
umfangreichen VriefwechfelS und Beauf -
ncktiguna der « « » Saltung wird von
liieiiaer i^ irma »um möglichit boldige «
Vi -- t ? -tt eine

tMjiw , ^ ÄiifmonüifrfjC Krgst
a «f» » t . Beherrschung der f ranz »fifchen
Sprach ? erforderlich , englische Sprach -
kenntnisse erinliuscht . AnSsülirliche Ve -
ivervinigen mi ! %JtIö und Angabe der
l^ - daltsansortiche unter Nr . 19386 an
die „ Badilche Presse " erbeten .

Siit einen zum D »» tfcki «« Rei «KSpatent
anaem . täalichen Bedarfsartikel , denleistungS -
fällige ,Fabrik herstellt , soll der

Generalvertrieb
an erste ftfrm « öfter kauf « , durchgev . Herrn
mit etwa » Vermögen für Baden ver ^ - Sen
werden . Prooaaandamatertal und Modelle

zur Einführung zur Berfligun » ge -

»!>«lld «S Cfm » f«»>-
Kansen -»!id nas ..- I
3ea « » i ;j« '« » fi» c5 = !
fen lonit , wird an

, S Kinder » (Oitnh :
4 ^ -»brel « 16 'ja ' b i

i gesucht . 18K85
I K «i «aSftr . ??tS . ni .

Durchaus erfahrene » ,
selbständiges

werben ■ >

!
stellt . Gel . Angebote unter
R « dol » Mois «, BreSla « .

« . st». M !»7 an
« 8 *42

<V-7wandteS
Zimrne ? mad «kien

das näben u . bügeln
kann . Sei « item Sofin f .
sofort oder 1 . Dc, . an¬
sucht . Gute Zeugnisse
erforderlich . » aiserMiee
Nr . 42 .. 18360

Msten
^ ctet sich tf!» tfgem . Nei-
Wem Serrn . der in ein -
«il . Äcschälten d . Eisen -
? - ü^ uzbainvarenbranche
N »«nS einaesiibn ist.
L »r ernfU . « eNektanten .
r * an intensives Arbei -
N aewddnt find , wollen

n .«iden unter Nr .
Z ^ K8 w der . Badischen

Aus ein A, «Mio
der iofort tvmilcie

StenofiipiKin
»efncht . Angebote un¬
ter Nr . 17737 «n die Ba -
difche Presse erb eten .

Vertreter gesucht
von lüddeutsiber Maschinenfabrik für den Veririeb
der Erzeugnisse ihrer Abteilnng allaemeiner Ma -
schin - n l.au . von Hebe,engen u . Eisenkonstruktionen .

Per sofort
i«wandte? junger

Mann sowie

SerfSnfcrin
guten Branche-

^nnsnissen gesucht,
^ewerbnngen mit
^ IdilndGehaltsan -
wichen erb - ten an
Fritz Dsrn ^
Freiburg \%

Kakserstraße 1 » 2,
^ den5 » und Gemch -
'— n?!tte!. 88?>Za

Zsigerel -

5kachman ??.
K« r den Betrieb

Serfflüferii
fftt Schokoladen -Gefchift
für fofort aefncht , An -
aebote v . kautiou ^ iiibia .
Bewerd . ii . Nr . BK8610
an die Bad . P r esse erbet .

. ^ _ eines
» .-flclDotlcsS it . Mr Solv
£ !«. Und Bertauf furti - 'i
« 88

6tenolp {ftin
felbftänd . Arbeiterin auf
foiort gesucht . Angebote
m . Geb ^ ltSanIvrüch unt . '
Nr 18334 an Me » cd .
Prcsse .

Tüchtige , gewandte

Verkäuferin
auS der Garftlnen » oder
AuSsteuerbranche wird
für selbständige Ver¬
trauensstellung » ef «»-<it .
Gest . Angeb . mit LedenS -
laus unft Bild unrer
Nr . 888Sa an ftie . « » d .
Presse " .
Tüchtige

Erste
Beriiijttin
für Delikatessen ver
« fort gesucht .

Angebote mit Bilft
unter <J !r . 88S4n an
dt « . Bad . Presse " .

29 — 30 Mb .
Verdien « : !
täglich erreich , redegew ..
fleitz . Damen d.■ zugkr .

. Näbereö täglich
von S—« Uhr . BflSftftB
Ublanb >tr « k « 7 . •>. ® t .

KertretnnaSgebiet : Baden , verren mtt vorzüg
lta -en Beziehungen zur Industrie werden gebeten .
anSführliche Angebote mit Angabe von ZIeferenzen
» n » Schilderung ihrer biSl ' erigen Tätigkeit unter
Nr . 88i>Ia an die „ Badifcke Presse " einzureichen .

BedentenfteS Näbrmtttelwerk ?« cht
für Karlsruhe und Vororte einen

Vertreter .
ün Betracht kommt nnr ein « erstklassige
Vertreterfirma , die schon vor dem Krieg
im LebenSmittelhandel tätig war . bei
Grossisten und Detaillisten bereits ein -
geführt ist und Neferen en aus der
Branche aufgeben k« nn .

Offerten unter Nr . 8858 « an ftie
NeschästSstele der . Bad . Presse ".

Ehrling
mit guten Schulkeuntnissen für « ein Büro für
sofort oder später « «w «dt . 18SS8

B . Odenhelmer ,
® « uij )f-Ckftbrenn «rfi . Ko «» «kbre » n «r «l ,

Deg - ttseidstrake 4.

Stenotypistinnen
für fofort und später

— gesucht . —
ES kommen nur nachweisbar
erste Kräfte , die mindestens 180 ;
Silbe » stenographieren u . wirk -
lich flott maschinenschreiben , für

die Posten in Frage .

Städtisches Arbeits - Amt .
Wetbl !» - « bt «Uun » .

Zährinnerstrave 100 . Limmer 11.

g». ' UM msgli 'Dit na >" i -
l.»̂ ? ' Nttitt einen fcltfi
6 « w5 CR Sol,kachmann .
&?. Ipttb nur au > erste

reflektiert , di !- ans
^ U-rnde Siellung

'
W " t

»ai«- Angebote mit Äe « !
, Ä» >angade unter Nr .

. an die . Badische

. erbe ?en
tobiacr tüchtiger

h
HausMirgiser ,

Ä , ' m Volieren » ' »
t .iv : r

ff ,
111" ' Arveitc »

••in nn bat . findet in
» Ii, *-1 "'" tei in s >''iti« t
I0 h f; ! Anftellun .l A !" '
Seftiiai 1 « iigcbotc neb »
Ä lÄI

<ä ut " " d iu richte »
äLteNt , i?607 .l flu Etc

VttUe erbeten .

HtzleriVen
können sofort ein -

> treten . 18W8

Mecci % m \A \
Marienftr . LI .

U . MsÄiiitil ' Nchtri !!
für leichte Riivarbelt
atrjfy *. 1835J
Tchirmfabrik B . H- upel
Otttcitüt . ji ». Hth ? . IH

Fr ^ tiSeSrt

gut erfahren in . Ideal " und Steuoaranhie per
1. Dezember ae >'ncht . Angebote unter Nr . 17872
an die ..Badikche Presse " erdeten .

Anaeni «» r -Viiro f« cht tiicht .

Pik«iri» lti>
welch . Stenogr .. Mafchinenkchr .
u . Buchhaltung gut beherrscht ,
mit allen iibriaen Büroarbeiten
vertraut , z. sofort , oder b« ld .
Eintritt .

Angebot ' m . LebenSIauk . GehaltSanivr .
u . Zenaui .? ^ >fchr . » nter Nr . 18L04 an die
. Vadilche Presse erbeten .

M ^ Vertranenspöstett
wirdtiichtige w idliS, « kau ?« » n » Uch « SraN . a »
durchaus selbk^ ndiaeS Arbeiten gewöhnt , in Buch -
Haltung ' Irrresvondenz erfahren , zu möglichst
baldigem Eintritt bei gutem Geaalt gesucht .

od . auf IS . d . Mts .
oder später gesucht . Be -
t >essends fori gewillt sein
die ») ausarbeiten mitzn -
» hernehmen u . im Nähen
bewandert fein . BsS8ftl

« c.ff«»-N «ftanra « t

Friedrichshsf
"

Suche auf 15 . Nov . oder
1. Dc, . eilt f£cif; lAfi

Mädchen
für Kliche it . Hausarbeit .
Rslppurrcrvr . Nr . 44 . La .
dc, ' . » 687Ü ?

MliWtn gesM
<auch Kriegswit '.ve . ovne
Anhang, , we '. c« « gut
bürgerlich kor7?en kann , tn
eine « irr* zu ? Perfvucn
gesucht . Kute Bcbaadluna
lind dauernde Stellung
zug - sschert.
Angebot '- unt . Nr . 183 ^7

an die . Badiiche Vressc "
erbeten .

Ew HciftiücS . ehrliches
Mädchen ,

das schon in Stellung
war . nns 1. Dez . gesucht .
R -ib ^reS Lammstr . k!. ?,
Stott . B3SS07

Mädchen
zur Hai !.?arbeii , u 5?a -
milie von 2 Personen ae -
sucht . Borznstelen bei
ftrmi Stcib - f Stmoltptt .
strafte 23 . 3 ft jtwr !

Gut empfohlene ? , zu -
verl « ss! -,e »

Mädchen
»ür Küche und Haushalt
kann zum 1. Dezbr . ein -
treten at » » k « >« ?« z,str .
Rr . :!7.

AvsWlterls ! .
Suche sofort ein tüchi .

Nräulein zur selbständig ,
ftüfinmo meines eiiiia » .
bürgerlichen ^ tiusbalteS
nnd Btt '̂ge meiner Rlik -
?>-n !narlleid ^nben ?krau .
Damen , bie schon in
ikrael i^amiNen tätig
waren , dedorzuat . Mäd '
che» » o>d r̂ -fl . Anaeb .
nebit «tehrtltSansprtichen
an A . DreNfuft . Afm a
D . erbeten . S86M

Mädchen
daS fewstänbig kechen' kann u . x>au « arbeit der -
steht , für kleinen HanS -
halt in gute Stelle « e<
fi' cht . 18323

Pcob -iThfHTft f 2a . j Yr .

Armes . HpÄ«
Mädchen ,

für Hausarbeit fofort ge .
f«cht. KO M monatlich .
Gnte Behandlung fflrti ,
endstrafte 55 . Erdgesch » «!

Suche auf 15 . No » . od .
1. De »emb . ein tüchtiges

Mädchen S»
für Küche u . HanSarbeil .
Norznst . Metzgerei
Schmidt . Zährinaerstr . 7S .

MlidAp .
iür den SauSbalt avk 15
Nov . od . 1 . Dez . gesucht
« eeuzstr 3 . III . 18H89

Braves Nkädchen von
17 biS 18 Jahre » wird
' ogleich alS B3 » 7^S

Znirttmädcheogesicht .
HelmbskÄftr « » « S.

MSdchen
aefuivt für biinSl . Ar -
betten ver 15. Nov ob .
später : .Sftfmrfie, Klau -
vrechtftr . 0 . III 993% CT

Ulelfil «, «

MchkMchen
wirft gefucht geg . boben' ' ohn und gute BeHand -

» ng auf 15. Nov . ?l" " '
IliZdln . Win ' erttr . '»0 .

ÖOnoBres
für leichte Hausarbeit auf
sofort «ehnfrt . RäbereS
•JWttrgftt 22 1 ®tr«f
link ? . 83S9269

Z nver ' iissig . , flet6lg « 8

Mädchsn
in kinderlosen , besseren
HauSbalt ev . aus sofort
« cfnrfit . issno
Normst . Sstalbstr A>, ST .

Tüchtiae ? . erfahrene »

Mädchen
für Hausarbeit « «facht .
Lohn nach Leistung bis
M ' . 00 . Ama >i «» ftr . 85,
2 . Stock . 18358

Angebote mit TeuaniSahschriste » und Gehalt »»

s '. iijtmc * wU <s Nr . IM » tt Vidi ? .

Mädchen - Gesuch
Solide » . sleibia . M » d -

«d » » lür Küche u . HauS -
arbeit n «i» Mt . etwa »
Kochen erwünscht . Zim -
mermädchen vorbanden .
ntti «0 « nt . i «a . 18381

TW . Mich »
d «s kl . HanShalt feite
ständig füllten (auch fo * .)
kann , auf sofort gefucht .
Ludolf ftt . SI , IV . 1. 380B85

MUO .MDchen
in kl : tue » Haushalt ge -

1833« Südendltr . 4 :i.

Suche
eine fleistige auch ältere
Person . ? . And . , welefte
korben kann Dnisach .
Rittn ' rtstr 15. B08558

verläkiNcheZ
Mädchen

für ewige Stunden hn
Tag für Kind auszufüh¬
ren aesucht .

H a l t e t . Äalfcrstr 00
lLaden X 230847

12IUUII UV J1VV* « 1»V» » HWIUIHU

Vaugewerksmeister
(icßilft . Zimmerer , langiähr . techn . Leiter grofier
xiefbauvetriebe . mit Syiähr . Bau - u . BüroprariS ,
sucht ruhigen Posten aiS

Mäher oiler - SeslhöWhrer

Süd - oder Mitteldeutschland . Gest . Ossert . unter
X . « . 5«-27 an vaafsnftein A. Ro !?S? r •« . B »

erbeten . ASSOK

Zkng. BuGlilier
btsber tn der eleftro -
technisch. Branche tälia .
durchaus erfahren in
allen vorkommend . Büro¬
arbeit . . sucht t>. 1 . JXo.ti .
1020 vasseude Stestnua .

Anaeb - te n . Nr BOS8O8
an die ?l ad ^ f ' tH ' erb >>»

Lebens -
Stellung

f» ch « i « n « . Xlanfmnttit
der Kolouialw .- Branche .
als iü «tf »» d « r oder

Angebote unt .
Nr . BM52 ' an bie . Bad .
Presse " « rbeieu

Gut möbl . Zimmer
, u vermiet . : Kraft . Wer -
dcrstr , 28 . I 86866 8
Gut möblierte » Limmer

sofort zu venniet . : Kni -
venstr . 10. 2. St . . rechts .
Dresel . » 68584

möbliert , m . elektr . Licht .
in ruhig . Lage sod» o Hci .-
zuna ) zu verm . Marien -
s' r . 04 . nart B iibmc

Kaufmann
mit Peufion . Eltern
k» l !>» tlin » SfnmiNe mit
gehabtem ciien . Gelchä «t .

Anaed . bei . nnt . M87Z2
an die ?.. Baöifch e ^ ref i e .

ftlt kräftigen Jungen so¬
fort ober später aesucht .
Angebote unt . Kr . s an

« »M! c>» «rklr « . A3280
Kräftiget Junge , 10 3 -

u «ftt als

« r #t- « nö SMidter
oder ffoniHtcr . Gute
Schulbilduno . » ugebote
unt . Nr . B08700 an die
. Bad . Pr esse ' erbeten .

Suche für meinen
Sobn eine fl« t « 8 *1»*«
fteB « in

Hünll- nnöllanöeis ^ rlser ?!.
Anaeb . itttt . Nr . BA8758

an die .. Tlafr. Presse " erb .

Fränlew .
welch 4 ? !abre im Büro
tätig war „sucht

ZelHgsligung
f . die Vormittage . An¬
gebote unt Nr . 8)68672
an die Badische Press ?.

5~7 Zimmslwchng .
sofort od . fvätet aefu » t .
Zentrum bevorzugt . Da¬
durch wird
8 Zimmemoiinung
in Weststadt frei G«fl .
Aufchristcn tmt . Nr . 17807
an die Badische Presse
erbeten .

Nicht . Zltidtmchtöi
sucht per 15. Nov . eine

Steüe
vet Damenfchneiderin .

Angebote unter Z30V0S
an die Bad . Presse erde t .

M . SÄffrpwfa
f» cht Beschästign » g . Ana .
unt . Nr . S168fi4t a« die
„ Badik che Presse "

Kinderl . » e ^mtettfaml -
lie <3 vrwochs >' »?> sucht
bald od . sväter Wohnung
von 4—5 Limmer ' - tn
Karlsruhe . 8879»

Gest . Ai' geb . mit Vre » -
angabe erbeten an Ober -
Gteuer -Inspektor Müller
Etüblinaen tBad ) .

fwväit ( cin
fttjflt *«v3ftH6 **

Bsschästiqnng .
Anaeb . unt . Nr . B08 «">8

«n die . Bad . Presse " erb .

Madchen
bi ? na » m . 2 ttfrr gesucht .
8368726 AorMr . 1 , m j

Gefttcht
Mädchen

welches zu Saufe fchla-
km kann , wr kleinen
» aiiSbalt . S » effelstr 45 .
lV . !? ch,» >er « <»3<ia <3

WMes MSdM
für Küche und « aus Sei
gutem Lohn für foiort
gesucht . Gute Zeugnisse
erforderlich . » atfetajt .-e
Nr . 48 18370

Aßktl. Mädchen
ob . lüna 5?ron in Beff .
Saushalt . täal . vor » Od .
nachmittag ? einig « Stiin -
den fof . gesucht : Kaiser -
affee 62 . 18360

Km oö. Wßchett
gesucht ». Hausarbeit fftr
einige Stunden täglich ,

^ arieustr . 40 . ll .

flicht Mr tagsüber
BcschLftiavnq

Angebote u . Nr . Bp ?670
an die Badische Wreise^

Stelle -Nesuch .
(»in gefimdeS . kräftiges

Mädchen flicht Stelle als
Amme

Hlr sofort . Angebote u .
Nr B687vst an die Sc *
difche Presse .

Zrau !; h. MWen
Freitag vormittggS 4

Stunden zum Puden , fo-
wie alle 14 Tage Tag
»um Waschen aeaen gute
Bezahlung aesucht .

!tr . Noonltr .
Nr . 1* . 1 . St . . t . Wit ^Bgn

Sortftf WWran
öfter Nliid -d «« täglich
R—4 Stunden vorm . zu
SauSatbeiteu o «f« <fi ».

Rflifer -Mll«« 22 . 1

Smb . Vilsl1j ' t>. ? ntzsr «
neiich «

Näheres Nokkstreste 92.
1 . St .. lk « . B89971 .8.2

Svlct r' iap .<. z>vc' -lässige »
^ xanlein

23 JlaBre alt . im Ver¬
kauf und Servieren be-
ivandert . fucht Stellung
zum 1 . Dezember .
Kell . Angebote unt . Nt

.130677 an die . Badische
Brett e" erbeten .

Köchin
sucht 0 " f r >. ob . fväter

Stellung
in ReN .mrant od . Privat .
3 » erfragen unter Nt .
B68566 an die Badifche
Bresse .

aus gut . Kam ii . .
mit allen HaiiS »

arbeiten , sowie Kinfter
pflege vertraut ,
sncht Stellung

« IS Stlitzs odet » « « » >
d, -. » , *. Angeb . » nt . F . K .

an <K « d * lf Moil «.
H « rlornhci . *t . A386H

Gesucht
'

goß srtrrsm , oK «l« »
Herrn unt

mvbliertsÄ

Wohn - und
ZKkaftimmer

«leltr . Lichi . .̂ entron »
des Etadt . « « » «dote
unter !» ? . « (sfe est
diePress, " «rb .

MWli?ttesZwmn
lof . , u verm Bekortstr .
10 . IH . ftrKat » . B68812

Lsstts Zimmer
«rit N *l «« ^ tun « in
«snieltngen , an alleinste -
hende Krau , aeg . etwa »
Hilfe im HauSdalt ahzu -
aeden . Wo sagt die „ Bad
Sresse " unter Nr . 8SC2a

Gesucht
wird efn Ranm . geetg . alS

Werkstatt
evtl . auch zwei Zimmer
mögl . parterre . Kaller -
straf,e — Katlstrahe oder
Umgebung . Anaeb . » nt .

Sündi - render ««cht nvt
W.Mwt . MMN

auf 15. Nov . . elektr . i ' lchi.
Heizung . Angebote tmt .
Nr Z30578 an die . » ad .
Presse " erbeten .

SerLneriräufßir !
sucht sofort ein nette ?
mödl. Zimmer

gegen ante Bezahlung
Angev . " nt . Nr .
nlL die Bad Brette e>v .

Nr . 18882 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Hu gutem Saufe der
W . ststadi von Dame so-
fort beaueme
MBiniiMffleÄ

gelacht
Angebote an 5*r <m von

fliansc . Hirfchstr . Nr . S .
vatt .. erdeten . B6860 ?

3 ZiiNMttwoWnnk !
»um 1 Avril 1920 Oder
srtiber von kleiner , besser ,
« amilie gesucht , « eil .
Angebote tt . Nr . 330656
an d ie . Bad . Presse "

.erb .
Welche Serrfchaft würde

einer iuuaen Sfrau etne
kleine Wohnunq
eventl . ein Zimmer ab -
aeben gegen Rctnbalten
eine ? Bftro ? ober Trev -
VenhaufeS . Angebote nu -
ter Nr . B68780 an die
..Bad . Presse ' erbet en .

Elsgß - Lothr Saufmann
" >: t Krau u . Kind i »« sit

Anaeb . unter
an die ..Bad .

Ur . B68560
Stesse " .

M möblierte
2 .MmmsMiW
mit Küche der sofort Od .
1 . De », v . besserem ESe -
paar zn mieten aelucht .
Angebote u . Nr . B88710
an dic Badisch ? Presse ."

Mdblierte
2— 3- Zimm «rw »hnung
m . Küche ob . unmöbliert .
Notwobnuna m . kkochge -
legenheit sofort oder I .
Des zu mieten gesucht .
Augebote u . Nr . 3368706
an die Badische Presse .,

G » t Rieft ! . 3 \mn
von besserem Servier »
frftuleln ver fofort ober
1 . Dez . gesucht . 9lnftet >.
unt . Nr . 068260 an bt «
. Badifche Presse ."

Ein brav . SWfibtüen flicht
Limmer

IN. Peufion . WO a . Sa « .z »
arbeit mit verrichtet . A ».
geböte U. Nr . BK8770 an
bie ..Bad Nteste " erbet .

Iunaer Herr fncht
üiSUitttks Zimmer
auch Manfardc Zentrum
bevorzugt . Angebote t» >-
ter Nr B6 >>7st0 an die
..Bad . Presse " erbeten .

Solides Fräulein ftirtrt
aemütlich -S

Zimmer
mit Kasse - . Anaeb . u -it .
Nr . B68716 an die Ba -
difche Presse .

sucht Mit niöol . Limmer
nt . PrUltr . . Stadintitte .
a . 15 . Nov . fväleft . 1 .
De ». Angebote »nt . Nr .
ZÜOSW an dt « . Badif6 >e
Presse " erbeten .

MhlierteZ 3!mmoc
fiicktt Dame auf 1 . De, ,
oder trübet . Zu « fr . » .
Nr . 18390 f . h . « ad . Br

Junq . Mann
fucht »um 15. De » , mit
mSMer »-» . >o«rmeS

Limmer
mit Klavier . Angebot «
unt . Nr . » 68706 Ml W«
Badifche Breffe .

Herr fncht

lmftgl . Zentrum und mtt
Benston ) . tn gut . Säule .

Angebote u . Nr . » 68748
an die . Bad . P r esse " erd .
MShlioxt?5 ZWMN
v . ssränl . gefucht . Stell »
Bettwäsche eventl . selbst

Angebote u . N ^ B68614
an dl e . Bad . Presse " .

Stndent
sticht mZqlierteS Zimmer
Nähe der Hochschule und
mii elelir . Sicht bevor ».

Angebote » . Nr 3 ?.06I4
..» od . Pr esse * er j

Solider Herr flicht
sofort ein

mit Ofen , vmil ^ ritfch .
Werderstr . 78. R8W » 7

Mona ^ « fra «
aesucht . BiSmar -kstrafte
N r . 71 , II . .830659

Äschiehrmädchen ,
welches , u Haule lckl«f«n
kann , für sofort « *frt <bi .
Alles Nähere mündlich .
Vebelstr .
reSzeiten

. Biet
18'1 .7

!. kl . 5zerrfchastsbgnS »alt
a . 1 . Tez . gefügt Gar -

i* # iU3us SS. IL mit &n mm -

Rebenbeschästigung .
Ein zurunaofefitir . rü¬

stiger Beamter flicht Per -
traucn ^-Stelllina . he,w .
llalbtäaiae Bel ^ äktiauna
in clncm <Z!elchü!tsbau !e .
auf einem Büro . Im ver -
itMcrungafaite od . deral ..
übernimmt auw Seim -
arbeil . Angebote u . Nr .
BV8364 an l>ic äaMftte

Suche fiit meine lochtet
AeksrfteUs

b . tücht . Klcidermacherin .
Angebote U. Nr B ^8788

an die »Bad . Ptssee " erb .
SS » könnte Kränlein stck

im Z » I» » ei » en v . 9B « tfc »
itenn ausbilden ? Ski e .
BRvsiHan ft . Bad . Vress -

Ne » Heravrtchtcte
S zwmerwchnu«g

mtt Bad U. elektr . Licht
gegen geräumige 3 oder
4 Ztmmerwodniina mit
Bai ? u eleklr . Licht »u
tauschen « fuent . Anaeb .
unter Nr . 18383 an dle
. Ravische . . Presse " erbet .
Etn einfach möbliertes

Zimmer
(Butterte ) an aitstältbla .
Mädchen loiort zu verm .
Dnriachet -Allee 2 . Varl .
MM !«. JRGS71S

Annaer Herr
f l! t n «9 61 . « ei « iit ! 5A *8

Zimmer
bei freundlichen Leuten
, ,i mieten . Anaehote m .
Preis unter BLSS5» an
ftie „ Baft . Presse " erb .

Jung ., kinderl . " » evaar
inch« »wei unmöbliert «

Zimmer
mit Kochgele « enbett . t«
ruhi >l . Lage . Angebote u .
Nr . Ä30393 an die . Bad .
Presse ^ erbeten ^

Rrlener « irfin sticht
tinmäbl. Zimmer

it . Küche fleaen Mithilfe
im Hansvalt . Angeb . n
Nr . B68766 an bie »Bad .
Presse " erbeten .

Leeres Zimmer
mit Seizaeieaenbeit . von
besserem , foltdem ?!rSui .
aesucht . Anaebote unter
Nr . B68742 an die Ba -
dis« e P resse

!— ? leereZiiWN
im Zentrum der Sta > i v .
älterer Dame »u mieten

Ana "böte n . Nr
Z30675 an die . » adtsch«
Presse " erbeten .

mit «BofcimwCT in «ünstlaer Laac von J
mietet x « mieten ftetttAt . Angebote mft
»n richten unter Nr . » 6814« an die „ B « d . ^

von Dauer -
it Preis
Presse"

Grost fchöne « . uiimöbl .

Dimmer
mit Bedienung gu «tniel -

od . Dame , innen
gutem

« Ml .

S«rtn Od. D

ttLSi . I » ..

Vermte-

cc*ftl) « fteit , welche vor dc* ilwanos -
etomiettttt « ?»«6cw tt« » t»e« ett ft «*«n

iklegen Sft . «« ».. f»lid . Wl «t** ftt* «fn
*>» «* zw « ; fltst « Sbl .. IieUb . Rim « - - 5«
»*S« ltem. werde « « « « » « ab » d »* « d».
U«!t . an dl « ..Bad . Presse - a*» »«.

Gesucht

Mohn - ii . Mchimrr
von besserem Herrn int Zentrum der Stadt ,

(« est. Anaebote unter Nt . » 68819 an die »Bad .
!»ePresse " erbeten .
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Ganskrändcljen
Samstag , 15 . November
:: in den Sälen der ::
Oesellschaft Eintracht .
Beginn lUhr , EndelOUhr

Karlsruher
Männer - Turn - Verein,

13359

Iriedrlchshof

Mittwoch , den 19 . November , abends l xl2 Uhr |
W » Hmfltut SiSlS Mi MA

IQ KITTflY :
das telepsstt -sisRel -se IPS -aSrioffTier » .

B ans Wunderbare grenzenden FähigkeitenImailQ ^ A in der Wachsuggestion und Gedanken «
Übertragung erregten das Staunen der gesamten Aerztewolr . L . K.löst auf telepathischrraWose jede ihm vom Publikum pesteilte Acfgabo .
Telepathie ohne Berührung . — Waehsi3 $rge3tion .

I » ZI 5.55,4 .411, m , 13 Ü- ! Svm Cafel . Bzllerlir . m .

Ort«Jruppe Karlsruh«
Morgen Donnerstag

QEreiii-flleiü
im Montaner , Konkordia¬
saal . 18308

I - -
i»unmmmun ; ' -mihi

WWttZMilbMN,!
Der heutige BvMio

Bereinsabend fällt ans .

Vortrags - Zyklus §|

BryR © Schönfeld

Der 4. Abend muß um einige Wochen
verschoben werden wogen anderwei¬
tiger Vertilgung über den Rathaussaal .

Fritz Müller .

| Ä1 Morgen

| j| | Donnerstag , 13 . Novbr ., abds . 7 Uhr

W Karlsruhe — Eintrachfsaal
| | | Wiederholung des 3 . heiteren
JEXstxxet ^Olun

ABENDS .
Karten zu Mk. 4.40, 3 .30, 2 .20, 1 .10, In
der Musikalienhandlung Fritz Mflller ,
Kaiserstr ., Ecke Waldstr -, Tel . 388 .

sowie an der Abendkasse . 18332

Einiraditsaal

Montag , den 17. November , 7 Uhr abends

f| lliHlillMl ' Hli ' l| >| »[i | ii )| illill | illl !l ii' .uiiiiMimi )i«inn :iiin ;" iiiiu ;i

Hotel u . Restaurant

Rotes Haus
Waidstraße 2 Altrenommiertes Haus .

= Eröffnung : = = == =

Mittwoch , den 12 . Nov .

F * Tirana Getränke :

ff. Pschorr -Bräu sowie Moningsr hell
Beste Weine , offen und in Flasehen.
Eigene Konditorei sowie gute Küche

der Zeit gemäss . — Es wird mein Bestreben sein ,
meine werten Gäste stets zufrieden zu stellen .

Um geneigten Zuspruch bittet iVlax Haas .

nmiimrsiniiimMmiiiiiiiiijiii ,

2 . » sfe . Tanz - Htonil

der Konzertdirektion Kurt Neufeldt

Sent M'ahesa
i NtJgZplzMe unS InOisffJC Tanze -

Karten zu Mk . 0.00, 5.60. 4.40 und 8.30
(einschl . Stener ) bei Karl iVf nfeldt .

Herbffmeffe
bis einschl Mittwoch
den 12 . November

BS8842

iLUXiSUM ,
LICHTSPIELE .

verlängert ,

Von Mittwoch den 12. bis eintchReUflch
Freita # den 14 . November 1919 .

IVnr 3 Tage !
Der grosse Sonderspielplan .

An erster Stelle ein F.ilmwerlc von selten
spannender Handlung und hervorragender

Darstellungskunst

Mm Wer .!
Drama aus dem

Großstadtleben in j
6 Akten von

Karl Graf
ScapinelH .
Hauptdarsteller :

Sadja Gei zr ,
Sijirid Olsen ,
Hilde Wall,
Fritz Greiner .

Der Roman , der |
die Handlung bil¬
det , schildert das !
Leben der Töchter I
Sodoms , und ist I
ein tiefempfund . I
Seelen - Gemälde , j
d . besonders durch >
die eigenartige !
spannende Hand - j
lung zur Geltungj
kommt . :: ::

Meth
'

s

äMtra - Tlwitir

T &tfüch abends
plicktlich

'
1,7 Uhr

St Georg
der 18S67

Drachentöter .

! Dse sporfslusfigeii

jScli wieger m &itterj

Tolles Lustspiel in 2 Akten .

iX > UL X30 . ULSSSlt ! j
Humoreske in 1 Akt . 18881

j i &Oustler .' Ii .apelle unter Leitung des J
Herrn Kapellmeister Träumer .

Dieser hervorragende Spielplan kann nur
bis einschl . Freitag gezeigt werden .

Im Landestheater :
Mittwoch , 12. Sioo .. Siuf attfl 7 Uhr .

II . ^ intetiieKonaserii
»es AvernorchesterK des Sud . i:anbestbeaters .

Tzri ^ent : Sri « Cortvle , iS .
S. Smfliie um Bruckner .
>. Smftiniv von SJcrtövi - : .
ifatKU ' rcife (2 « crriie J . Stfct . :> . « -ju 4 ) .
(̂ tiuTfllvroöc vormittag ! ,11 Uhr : 3 m . 1*88 .

Polizeistunde
- 10 Uhr. -

Konzert beginn
- 7 Uhr. —

9* lustigen
Leipziger.

Programm - £
Eröffnung 5,

- 8 Uhr.
Unter Andern ) :

0 ! s Oipsflpr
da Lach schlager )

Die große Wilätärposse :

In Zivil .

III . Darlrag

„Die franz. Revolution "
Geb . Rat Prof . I »r . ESnssner .

Toimerstaq d 13 . Nov .. 8 — 9 NHr ,
lw RoitUtoatoriam . 1837*

Eintrittskarten 6« t K. ® oe * t und an der Kasse .

EFiedFiifishof — Im gxgkM Sasl

Bellscbini
(Theater Nach !. )

Heute Mittwoch 7 Uhr abends

mit ganz ; neuem , hier nie gesehenem

WMM - Programm .
Abend -Preise : Mk . 4.40 , 3 .30, 2.20, 1 .10

einschl . Karten -Steuer . 8329a
Vorverkauf nur an der Kasse im Eingang
zum großenSaal im Hotel Frfedrlchshofvon
11 b . l Uhr u . ab 5Ubr .— Einlaß 6 ' /. Uhr abds .

Rhcinklub
Alemannia

TTteiia« , 14. November .
abends ' ist; Ubr .

1 . SchlViMWdWü
im Friedrichzbad .

Ausweis karte u . Bade -
VlbottnetncnU . ermäßigt ,
« reis sind crbättltch bei :
Weinbandl ff . ? i « nSb « ck,
Amalienstraize 53, oder
Mittwoch . 12 , Rosember

abends an ?
Aiertis «» , « io » i« ser .
gamst « » . is . november

Kmbad ^ nd
imKlnblokal ^ assee - Rek .

..Hildenbrand "

# >

Karlsruher

Fiissü -Usni (L !J )
Schirmherr :

Prinz Max v . Baden .
Geschäftsstelle :

Zirkel 29 . Tel . 1193 .
Zu der am Donners¬
tag . den 13 . ds . Mts .,' -̂ 8 TThr !m „Prinz
Karl " stattfindenden

liuüiSü
wird pünktliches Er¬

scheinen
aller Spieler

erwartet 18360
Der Vorstand .

Privat -

ilLQM
23 Soflanstr . 23

| nächst dem Karlstor . j
Eirtzel -Unlerricht .

| Mittags -n .Abendkurse ^
Gefl . Anmeldungen

nachmittags
«rbeten .

18287 j

Auffallend
tsISii^es H» gebetf

Worms Wintermäntel

aus haltbaren einfarbigen u . "ffl Wi C
karierten Stoffen , för Damen « i ' Jl | 4 >J
und jiroge Mädchen VS » u . £ & Sfr Im

Wollene Kostüme
neueste Formen aus einfarb .
und gemusterten Stoffen mit
reicher Tressen - und JCnopf-
garnitur , teils auf Halbseide
gefüttert

Kostümröcke
m . ,195«

aus guten halbvroü . Stoffen u .

aus reinwollenen Stoffen . . u

Ripsmäntel
ffir ?

1
! '

. .
m

. ,
di~

M2L . » . MJ . - .

M . SCHNEIDER h?£ZU
Erbprinzensir . 31 — Ludwigspiatz . isZSS

Krüulew . 27 katd .
die nroften Wert nuf ein
Stilen . Scim lent . wünscht
mit GeschSftsmnnn oder
SanVwcrker Zwecks bald .

Hsirat
bekannt zu werden . DtZ -
kretion k!cwiinl » t . ? br ?n-
sachc Angebote nnt . Nr
^ ZWA) an die „S8>,Mlcttc
Prelle " erf f it..

A «rv . Ät ~ <' «beamter
ftft Reich ? ?' •imteT ) ,tnt6 .
« ' t &e so . mit Hb . 6000 *
Diensteinkvnimenn .über
50000 m VertnSaen . an »
auter ffam ., iwniiüt katd .
SrÄitleiit , oäitSl . erwnen
it . mit übet öOOiO^ r Kav .-
Verin ? zen .iveck? später .

Wnl
kennenzulernen . Angeb .
unter )ti . kZ. SSZiS «n

&. Voller
51« rlSrnSe . Ver -

mittl . verbeten . M 'iS .'i
KrSulctn . 4S Kadrr . cv . .

in allem !cbr törtrttn .
münfdM auf dielet » Wege
vaffende Bartti tw « IS

Heirat .
Angebote u . Nr . BW754

an die . B ad . Press e ' erb

Reelle Heirat .
Etn Mann ankanaS der

Mer ? kabre . lclir rüstig ,
nttt ant « bendem Ge -
schüft u . eiaenem .O-p >̂ e .
möcbte Nck in Balde
wieder verbciraten .
Fräulein oder Witwen
obne Kinder in entwre -
» endcm Alter , au » vom
Lande , wollen ibre
sen tmtet Rr . .H3065-1
an dte . Bad . Pr ." ab -
aeben .

SntereS MSdel von 20
Knbmi . aeiivSltStvchtia .
von ancicncbwcut Aeuk . .
trene S »cte . sucht mit
ebeniolckiem Serrn »weSS
WSterer

Ksirat
bekannt *it werden .
Bild -Anaebote unt . Nr .
B »k>W an die . Badilcbe
Presse " erbeten .

HerzensMnszß ?
Junge Bcamtemvitwe .

20 I ., Mtt einem Kind
von 7 I . und ?>t!bicher
AiiSOener , wünscht sich
baldiast mit einem Herrn
in ?^ >licher Stellung
gliickifch , u verheiraten .

Äugebote unt . NV8S80
an die jWab . Preise ' .

Heirat !
Tüchtig . © cf (fiSft °mnitK .

Witwer . 50 ? f. alt . eval ..
stattliche SrschctniAlli m .
?wei erwachs . SAmen .
mtt schönem Anwehen .
ofscneS Ladengeschäft m .
Leben ? Mttel »Verkanf ti .
lcbr schSner . arSfterer
Lnndkittschaft U . Bar -

vcrmSarn . in einer klein
Stadt . wünsM . da am
Plcrtif iekl' N keine Ge -
leaenbeit geboten , m . ae-
bild . . braven , gesunden ,
tüchtig . vermSa . ? !rüul .
od . Witwe , obne An -
Sana , in den ">0 Jseüt . .
zwecks Heirat in Ver -
bindnna ?n treten . Die
?>rm , k>,t mit der Land -
wtrti » «*tt nichts su tun .
BKi/vbioc . ernstaemeinte
Eilschrift . womZglich mit
Bild , welches wieder üU-
rü -? aeschickt wird , ürcnge
Verschwiegenbeit c?liren «
sacke , li . Nr . BZ ? ° >̂ i an
die . Badische HH a' tc"

Wevermittlung
ieb .ffreifes bei pcititiiettli
Dehanblg . erledigt Z ' " '
Her ? n . rvtnt»
ffarlSrnüie . © eibelftt . 14

KsZrat »
Seimoekebrter Kriegsge¬

fangener . in den 20er
Labien , wünscht gut dt ?«
sein Wege zwecks Ivät ' rer
Seirat mit b IT?: . 5Vrau«
lein im gleickien Alter .
a ^ "-instcb ?nde Srteaors -
witwe nicht aiisg ' schles»
sen . in nSli ?ren Verkevr
zu treten , ^ botngravbie
erwünscht . Ve7sch?? i >' g ?n -
bei « Sbreniacbe .
Angebote , nnetr Angabe

der näheren VerMltntü ?.
unter Nr . SS040 ?5 an dte
. Badtsche Presse " ers' - t .

Heirat !
Sfil .. fatft .. Näbe von

KarlSr,ibe . 27 ? !. att .
stark , mittelarob . anacn .
Aetifte « . gebildet mit
Bermöa . sucht mit katd . .
mittleren Beamten . Leb -
rer . brtefl . Verkebr ttv .
WSt . Heirat . Es würe
«Pelegenbeit geboten , ans
dem Lande tu w ^bnen .
Angebote u . Nr . BOKitg
an die Badllcke Pre ss? .

Bnnkbeamt ' r . AI
alt . evgl . . schlanke 7?igiir
engen . . ru ?»ia . Cbar .. m .
groftcr Li ?i>e f . bhW ' eh-
Ifit « . Natur . lo r:« f' W
mit geb . . fi'lusl . cn .
oder >g . Witwe mit arflft
•üermSflpn ?w . basdig ' r

Ksirat .
Sol . Sandw . . Witw ^

Ende SO. bob . Eink ^ «Ä
etwai Landwirtsch . ^ i>' <̂
auf tief . Wege die Ä
kanntschaft eine ? iftrti « '
oder kinderl . Witwe
Heirat . ^Angebote « . Nr .
an die . Bad . Br ?sse '

. er>!>

MMemeint !
Witwer . 38 5?aSre .

tbottich . S Kinder SoK
werlSmeister . wünscht W»
mit ??rüul . . auch SiJttn' ' ;
enrivrechenden Alters .
verehelichen Angebote i":
Bild iml Nr . SBC,8624 o1"
die ..Bodische Presse e1
beten . I

In Verbindung >u traten
Nur ernftgem . Angeb " »''
weNe man ^ mStl mit
Bild , welches sofort ni -
rückgef . Wird , unt -'r Nr .
BS9S83 an die B .' dtsch«
Dresse senden . Anonvm
Pavierkorv .

Bettet
Aunaer Herr . 26 ffoBrc

alt Gürtler , ev . . wünscht
tüchtiges ArSulein zwecks
WSterer

kennen zn kernen .
ernftgent . Anst mit Bild
» it . Nr . SKSTSO an tiic
..B .,dil » e JPr ?ff ?"

_ eTbet.

Heirat
Laudw .. Witwer . 40 3 .

alt . ev .. m . einigen Kin -
dern . eigenem Sau ? » .
gutem Auskommen , sucht
ans dies . Wege , da es
ibn , « n vsssend . Gelegen -
beit feblt . ein in d . Hau ?-
baltuna erk ' lironcs Mäd -
chen od . Witwe . - weckS
baldiger Heirnt . Angc -
böte »nt . Nr . BLS480 an
die Badif che P resse.
Biete vernt .Dam .wliusch .
sich bald glückt . ». verbeir .
Herr ..wenn a .obue Verm .
erbaü . sofort ÄuSkoift d .
,A« ii!S' Skrlin , ZZollimi ? ?.

$ £ ir *r * -
Gebildct . . iuna

in guter Position , a»^
nebmes Aeuftere . >" ?,mangels en '. svrccheiide>
Damenbeknnntfchst . . bi>°
sches. lebensfrobes sir «»
lein , mit bettcrem V>,müt . Sinn ittr Kunst
Natur , zweck ! lvS >cr°
Heirat kennen zu lern .̂

'
Geil . Annebote nt B >>° '
bitte an die Bad . BreN»
u . Nr . B3S8K3 zu ken°^
Berfchwieaenbeit FW
sach? .

C- in solider , strebsam ^
Mann sucht mit Kra ^ :
oder iÄngerer Witioe . 'J
"Itter v 2S - S5 ^ adrK
mit Kind ni » t aussei ^ ,in Briefwechsel zu trete" '
zwecks späterer

$ zitat ,
EtWaS Verm . erwiinl ^ '
Nur ernltaem Nna ?°°!»
ivomSal mit Bild
Nr SSmm an die
Presse erbeten . Dis " k ^
î brensa c* ?.

Oeiriock .
Sebild . 7?rl . . 25

katd . biwsche Erschein ^
tüchtig im SauSbatt ^
KeschSkt. Wünscht brav ^
chariiktervoA . Srn . kennr
zn lernen Witwer fv
vor,,igt . zwecks WjSti
Angebote it . Nr . S
an die Ba dikcke Vreg !»-

Witwer m . Kinder . %
sich m . 5¥rSnl . o . Krie ^ ,
ivitwe m . etw . V ' rin »
it . nickt tmt . 26 P! w . ' ■

mrhekaizfr .
Angebote u . Nr .
an di e B -idtiche ^ Preü ^

VermSn . . Z2iäbr LSl' "
erlebnt sich . , .
( »üö « l , Gl ; »w '

mit ( titö . Herrn , o Ä !>
wer m . Kind , klass ^
dnng . in guter Posw ^ ^
MitssNreitnd . Verin »^
d . Verw . . Bekannte

Angebote n . Nr .
an die . Badi !« e « rc»»
erbeten .

Lästige Haare !
Dnmenbärte entfernt so«
i^>.rt ickivierzloS E/ct ^ aar -
«ngSr-itivnr „Ccineif '
^ 4.?», mttoe u . unf ® it5»
lief,. Mäßpttittt ' fe und
^ « epmationnur Äst «
töete . 101-J

Künstlerhaus
Grosser Saal Sophieristr . 2

Ab 16 . Nov . 1919
— 6 Uhr täglich —

Tanz - A bende
EAl en und Carter .
Hauskapelle : Flügel :
Schwalbach . M aur o r .
Kleider : Ctescbw . Beter , Karlsruhe ,

Tisäthrstelhing erforderlich .

Waldstrasse 3 ©
Telefon 5111

»ml(iiiii («ftmmtmirtim!«•■•!

Hilde Wolter
in 18384

B@rgblnm @
Dramatisches Filmspiel in 5 Akten.

1

Die
Verwandt « .

Heiteres Filmspiel in 3 Akten mit der
drolligen Lustspieldarstelüarin

Thea Stsiafereclisr .

V D ' WWWW ^ . « hm *.»#
*

ROIUF
das Mädchen

ffir Alles !
Lustspiel in 3 Akten.

Schillerstr 22
Ecke GöthestrsOe

iwwwwnniimwtniwiwuwHl
Die

öolt
'
ene Lüge

Schauspiel in 6 Auf¬
zügen mit

Bruno Kastner
und

Ria Jende .
liäc

verwaschene
Prinzessin.

Komftdie in 6 Akten .
In der Hauptrolle :
Mla May -



Wt . 519 . m tfc V « SifH - Deetfe . KM, ? 5 «

Ans der Aandesym : ptstadk .
w "

Karlsruh « , tt . November .
P » Kerleichtr ? nnKe >k.

. Pah und Tichtvernror? ist Vis auf wetteves »n« rS^HrNch. N «
^UjtäiMgen B . hötden find indes demiibt , all « irgeich-wi « zuläffi ^ on Er ,
^ichterungen l>erbeizufSchren. SBcid « EinnchwnMn stnS jetzt in erskr
Liwi« als Ma '

^mchm« « gen die Kapital - und Steuerflucht t« s Aus «
>« !Ä> notw « rdik. Deshalb wird ein » BescheÄiriguivg des BesitzMt « >
?Mtes für die Aussteldurg der Päfte wt &engk Da im wird es mrt«
!* n heutigen L« HSÄnGe« fix gebot« , erachtet, die ©in« und Slasrocnt»

Jr-ung ja Überwachen. Diesem Aweck dient «Äonfalls der Zwcrag zu
un^ Sichwermer ?. Einen dritten Grund Mr BeKehaltung b«s

PaIznxmges wird der Friedensvertrag bringe « . Er legt die Pflicht
üuf, zu verhindern , daß Deutsche in ftvnrde Kriegsdienste treten . Bis -
tet Hab« , PahflewÄsteller im ehemals wehrpflichtige « Alter , vor Aus -
»rllung mm Pah n«d Sichtvermerk eine Beschsimgurrg ihres Bezirks -
» jmimiifcö * bei^ chrtttgen, daft der ©rteifttn« des Passes nichts tm
® ege stehe. Mtt der ? es<nti ?ung der allgemeinen Wehrpflicht ist diese

Mtinnnu » g WerMssig geavarden. We^en ihr« Aushebung ist das
Nötige schon vewanlagt .

N* . Weit « « Besser ««« w der Lieferilng elektrischer V- ergte . Die
« dauernden RegenM « gestatten , zunächst für die Dauer der lau -
mü>« r Woche, di« « ch bestehenden Einschränkungen der Kleinbetriebe
«ollMndchg «ruszaheb— . Di « teilweise Nachtarbeit d« G^ rn-dustrte
jjufe noch nach wie vor bestehe« bleiben , ebenso die Eir^chraiiilmg rm
Betrieb « der Straßenbahn.

Wiederausnahm « d« Eisenbahnverkehrs «der di« Maxau «?
«ch'fsbrScke. Mr di« ^ ad . Landesztg .

" tw zuverlässiger Seit « et-
Mrt . hat die int- rakMert« FeldeisenbahnlovnniMon aus Antrag der

ktriKgi « , ®ifeBbohn»eraMffhtnffcn dt« Wiederaufnahm « des Perso¬
nenverkehrs über di« Echiffbrkicke bei Maxau grundsätzlich genehmigt .
Die Durchführung der Züge über diese Schiffbrücke soll aufgenommen
werten , wenn die für die Paßkontrolle erforderlichen Einrichtungen

Bestimmungen von den franz. militärischen Behörden getroffen
nnd. Die tatsächliche Wiederaufnahm « des Personenverkehrs über die
Naxauer Brücke dürfte daher wohl in Mkde erfolgen .

( I) Zwangsweise Kartofselabli «fe« »ug. Bon der Karlsruher
^ »lkswehr gingen gestern vormittag gegen 8 Uhr 9V Mann mit zwer
^ schinrnHewehron nach Graben ab , um dort in Bereitichast zu sem ,

jene« iKemeinden eiiquareifen , die ihrer Pflicht zur AblresernnL
««s vorgeschriebenen Kvrtoffelisuant -rnrs nicht nachkommen .

% Milchvers »r«« ns . Das städtische Milcha -nrt fchveibt unS : I » -

wlHe d« eingetvenen Verkehrsschwierigkeiten in ©erfriitbutio mit
®° ^ ii.- ich»« anberctr bebcmorlicheu Mängeln im «Kis ' nbahnverkeyr nt

>!NiNl .̂lich . di« Urlchdersors ' ni biSher ger Weise aufrecht zu er -

^ lten . Aus e .u (rtn Liefert Jen ist die Anfuhr der -"Wch Jett S .
- ici ' ttnjcc uberbaut nicht mö>i . !ck> cett >e|* it» aus «nbitcit lnt ^t ne nnt

Außerordentlichem Verfpöti :ng ttri daher w verdorbenem Atlstande em .
-^ ch zut»erlässiyer Bcnrteilrmg der Sachlage stich welker « Stö -

junger , de ? Milchzn fuhren m: derm eidlich Di « Bezugs .
??rechtinten für Milch können daher in den nächsten Ta « m nicht unbe -

^ Ugt auf eitle. rcp 'ClnTafci<yc V '^sorFUTrg rechmn?. 0t t vürson twefjeTt
^?rfiĉ crt feil ) daß !eme Anstrengunge ?l unterbleiben , um von der

^ senbahnverwaltung jede mögliche Unterstützung bei der Hevwschcrf .
>ung vo?: M5lch zu erveicken^ ^ <. «

=r, Höchstpreise füt Schiveines ^oisch. Das Mliristerlum ^ mvern
hat d !« Höchstpreise für Schwe '. ^ fleisch neu geregelt . Die Höckifipreis«

getragen jetzt für alle Stücke init Knochenbeigabe . die einschließlich
T - « ingewack>scnen Knochentsile 20 v . H . des Fleischgewicht ? nicht
übersteigen darf , L.K0 4 ; für ausgebend Stücke ohne Knochenbei -
Sab? 8 .1g jh - für gesalzenes (gepökeltes ) Fleisch L .8V Jl ; für ge¬
räuchertes Fleisch Z .20 Ji ; für frisches (rohes ) Schwcinefttt 8 .10 M ;

ausgelassenes Schweinsfett 3 .70 .M. \ für frischen Speck 3.10 ,M ;
gesalzenen Speck 3.40 M \ für geräucherten SpeÄ 3.80 M \ für

Rinken roh im ganzen 3 .80 M, roh im Aufschnitt (ohne Schwarte )
' '20 ,m. , gekocht im ganzen oder in -. Aufschnitt (ohne Schwarte ) 4 .80 .̂ .
»j S ?>«r Bekämpfung des SciieSer - und Wuchert,,,, :» . Durch di«
v »?t = und Te !egraph : nän,ter weist das Rolchspostministsrinm in einer
?iundverfüg !Dg erneut eindringlich darauf hw , dtisz alle P '̂ sksen-
Hungen , deren Inhalt sichtbar aus bewirtschafteten Lebensmitteln
gesteht , von der Postbcförderung auszuschließen sind. Ebenso können
wiche Teleyramii '.e, - di« zweifelsfrei gesetzlich verbotene Handelsge -
lchäfle betreffen nach 1 Abs . 2 der Telegrap1 >- nordnung zurückge¬
wiesen werden . Die Entscheidung über die Zurückweisung von Tele -
Grammen steht den Vorstehern de: Berkelirsanstalten oder ihren Bcr -
Aitern zu. Bei verftündnisooller Anwendung dieser Vorschrift mutz

möglich sein , so-w-ahl einen großen Teil der Pakets mit Verbots -
widrigem Inhalt aus dem Postverkehr zu entfernen , als auch die Zahl

Schiebertelegramnie zu vermindern .
5_ <—) Selbsthilfe gr -ien Schleichiiandel . Amtlich wird geschrieben :

vorsätzlich die Höchstpreise überschreitet , treibt strasbareri Schleich.
Midel . Die Behörden crber könn k̂n trotz ihrer unermüdlicher Tätig -
^ nicht durchdringen , wenn das Publikuin sie nicht lMterstüÄt . Go

einen « Handel , dir die alten ehrlichen Wege und strengen
" ? >nJanfchaun !igen verlädt , muß auch das Publikurn fein Handeln

einstellen Früher galt der Sah : „ Anzeigen ist ein schäMick »es
'nni '

Hnite besteht die Pflicht zur Anzeige mit voller Na -
. ^usncnnung an di« Zweigstelle K <rrlg ?uhe de? LandeiZpreisamtes ,
, .'"Lsstraße b . Früher galt es als Selbstverständlichkeit , daß ma, ! den
li^ T .Kaufvertrag abgeinachten Preis bezahlt . Heute besteht die Mög -

CTO,t Gk^ enstänb « des täglichen Bedarfs , die in Absicht auf höheren
^ eisgewinn zurückschalten werden , zu erfassen , und da die Ueber -
M^ ^ ing der Höchstpreis« strafbar ist , braucht der Derbraiuber eins
k>̂ ?l0rdei -u?«g nichr zu bezahlen . Di ? nötige Selbsthilfe d?S Publikums
^ ht dcShal? darin , daß FL

"

Mir die Höchstpreise dezablt .
die Waren kauft , in Empfang iummt ,

Die Herbstmesse ist bis einschließlich heute Mittwoch , de» 12. No -
°°n,ber verlängert .
tvk.

^ ^rsammliing der Gemeindcbea -nten des Landi ?zirki > K«?lS-
Am letzten ffii'orttag fand in Karlsruhe in der alten Brauerei

eine Versammlung säintlicher Gemeindebe -
des Landbezirks KnrlSrithe sta^t , die vmr beinahe

^ Personen Bürgermeistern , Gemeinderechn "
.. . ^arkasserriechnern . Polizei dienern , Feld

.war . Den Borsitz führte Bürgermeister Neck . Eggenst .>in . Ge ^su» j

rn , Natsclireil ' ern ,
und Waldhütern usio . ) bc .

^
'nderechner König - Änielingen referierte , über die wirischnftliche

^ 7^ der Gememdebeamten an der Hand deö vom Zentral ^ecbnnd
r Gemeindebämten Badens aufgestellten Einheitstarif/ . Red -

Uni die Verhältnisse der Gc-msinbebeamten in früheren Jahren
»? !!. deren Arbeitsleistungen und 50z einen Vergleich gegsnübtt den
.̂ / ?' Ungen, die beute von den G .' meind ^becrniten verlängt werden . Er

hierbei zu deni Schlüsse , daß die Entlohnung derselben nicht ent »
wu in richtigem Verhältnis zu deren Leistun ^ n stehen und daß den

"^ indebeamten , ähnlich wie dies bei den Staatsbeamten , den Beam -
j . ^ r Privatindustrie und den Arbeitern schon der Fall ist, eine w e-
t ' ! ' liche Besserstellung in ibren Bezügen gewährt werden muß ,

. auch ihre AnstellungLverhältnisse im Sinne des obengenannlen
)Jjfi itstarifes geregelt werden müssen . Hierzu ist unbedingt erfor -

daß nicht mehr der BürgerauSfchiiß alö alleinige Jnstai,z zur
feil^ ' " G der Gehälter der Gemeindebeamten in Frage kommen kann .
^ ^ ' ri ! üjg Nevisionsinstanz ein paritäiisch aus Vertretern der Ge-

meinden atz Arbeitgeber und der Gemeindebeamten al» Arbeitnehmer
zusa.m,nengesetzter Bezirksausschuß die <KÄ)Slt«r endgültig re -
geil . 8 # entspricht d« S auch den modernen Anschauungen über da»
BrthalinfS vom Arbeitgeber jm Arbeitnehmer , nach welchen der letz,
tere bei Festsetzung der Arb «itSbedwgun »?en entweder persönlich otrer
dinch seine B«rufsvrganisation mitwirken sM . Redner vcrkrnote s»
dann noch, daß die langst veralteten Bestimmungen mi Fürsorgegesetz für
Gemeinde - und KörperschafiSbeami « alsbald eine Neuregelung erfah -
ren sollen. Di « Versammlung dankte dem Referenten durch reichen

'Beifall . Bürgermeister Neck forderte sodann die Anwes -enden auf , sich
d« rch Beitritt zu ihrer Ber »ifSorganifation der gvohen Bewogn ^ im -
ter den Gememdebeamten , die durch dm Zusammenschluß zrrm Zen -
tnrkv-erband ganz erheblich au Swßkraft gewonnen , anzuschließen , so
weit dies noch nicht aofchehsn . An der nun einsetzende« Diskussion
beteiligten sich zwei Bürgermeister , ein Ratlchreiber unt > ein Polizei -
diener , die sich niit dem Vortragenden nach Behebung einiger Ntißvcr -
stÄndnisse einverstanden erklärten . Jedenf >rlls hal der starke Besuch
der Versammlung ptt Genüge bewiesen , daß auch die Gemsrndebeam »
ten gewillt sind , sich ein« ihrer Arbeitsleistung und Berantwortilng
entsprechende Regelung ihrer Behältnisse zu erringen . Nach Schluß
der Versammlung fanden vielfach noch gemütliche Besprechungen statt ,
bis die Zeit zirr Heiirtfehr mahnte .

s# s Im ErbpriazenschlSßchen , wo jÄnvst 7 Fraueiwereine einträch¬
tig nnd festlich eingezogen , hält ietzt einer davon , der Malerinnenver -
ein , fcii« altbewährte HerbfbauSstellung , die im neuen reizvollen Rah¬
men irm so mehr gewinnt , als hier auch die Möglichkeit vorliegt , neben
Kunstgewerbe , Harckorbeiten und Graphik auch größere Oelbilber zu
geigen , sehr zum Vorteil des Gesamterndrucks . Wegen VeleuchtungS -
Mangel sind die Besuchszeiten ans 11 bis 1 m »d 2 bis 4 .30 Uhr festge¬
setzt .

Versammlung der vertriebenen Elsaß « Lothringer .
Karlsruhe , 12. Nov . Die letzte Miigliederversammlung der

Ortsgruppe Karlsruhe des Hilfsbundes für Elsaß -
Lothringer im Reich beschäftigte sich mit der Entschädigung der
Vertriebenen für den Schaden , den sie durch ihre Ausweisung oder
Verdrängung aus Elsaß - Lothringen erlitten haben . Diese Frage war
besonders aktuell , da der Vorentnnirf eines Entschädigungsgesetzes nun -
mehr vom Ministerium für Elsaß - Lothringen fertig gestellt ist und
demnächst dem Beirat aisf einer Sondertagung in Stoffel vorgelegt
werden soll.

Herr Rechtsanwalt Börsen hatte den Bericht über die Frage
übernommen und führte dazu aus : Die bisherige Fürsorge des Reichs
fiir die vertriebenen Elsaß -Lotbringer hat sich in der Sorge um Woh-
nun «, Kleidung und tauf :; ,de Unterstützung also in der Sicherung des
ExistenzgAvvines erschöpft . Das genüge aber nicht . Im Znsmiimen -
hang mit dem Wiederaufbau der Wirtschaft im Reich müsse auch der
Wiederaufbau der wirtschaftlichen Lebensstellung der Vertriebenen er -
folgen . Ausreichende Mittel hierzu biete nirr der Ersatz für die Schä -
den , weiche die Vertriebenen durch die militärische und politische Preis -
gäbe Elsaß -Lothringens erlitten hätten . Die Enischädigung sei nicht
nur eine moralische Schuld des Reiches , sonder « habe auch ihre rech !»
liehe Grundlage , in dem allgemeinen Rcchtsgrirndsatz , daß Anfwendun -
!?en aus dem Privatvermöaen , die für die Allgemeinheit gemacht wer -
dem, von dieser zu entschädigen find , ein Grundsatz, der z . B . bei der
Enteigrnrng Anwendung finde , sowie auf dem Grundsatz der unge¬
rechtfertigten Bereicherung , kx der Ertrag der Liquidationen dem Wie .
dergiitmachnngSzoll de» Reiche» gutgeschrieben werde. Die ! Verpflich-
tun« de« Reich«? hat auch Aufnahm « gefunden im Friedensvertrag
mck» in dem Wesestz über Enteignungen nnsd Entschädigungen aus Anlaß
des WiedenSvertvage « vom 81 . August 1010. Da die Fassung dieser
Bestimmungen zu eng fei . müsse ein besondere » Reichsgesctz erlassen
werden . Z« ersetzen fei Mt volle Schaden "

, wozu auch der entgangene
Gewinn zähle . Zu Gnmke zu leg«« sei de? heutige Wert des zu er -

S
tenden Gegenstand?? unter billiger Berücksichtigung der Entwertung
r deutschen Mark. Folgende Gruppen von Schäden seien zu ersetzen :

1 . der Schaden an der Person , z.B . an Desuntcheit oder Freiheit
(Gefängnis ) .

2. der Schaden am Vermögen durch Mnknche, Ginbehaltung oder
Entwertung von : d) Mobiliett , wie Möbel , Wäsche , Kl .'idor, Bücher,
Gemälde usw ., Bargeld . Wertpapiere , Außenstände , Forderungen -nis
Leistung oder Schadenersetz nfw . , b ) Jimnobilien , Grundstücke, Häuser,
Industrieanlagen , Gei .i >äfte usw.

B. Schaden an Eiukonnnen drrrili Vermindc -rimg d~r Einnahmen
und Mehraufwand feit Waffenstillstand bi? zur WiÄererlangung des
dem früberen entsprechenden Esnkom '.nens .

4 . Schaden an den Existenzgrundlagen (Interessen ) wie : Stellung ,
Geschäflsfondz , Klientel , Praxis , Zukunftschanren usw . Der Ersatz
sei teils in Natur , teils in Geld , in letzterem Falle durch Kapiialabfin -
dung oder Rente zu gewähren .

Wichtig sei die Gewährung einer Borentschädigung nach einer
Staffelung in der Art , wie von Freiburg vorgeschlagen , wenn die Fest -
setzung oder Auszahlung der Schäden nicht sofort erfolgen !2nne . Die
Feststellung der Schäden solle dunc!) besondere Ausschüsse geschehen, die
unter Leitimg eines oder mehrerer Richter und unter Zuziehung von
sachverstw'digcn Flüchtlingen aus den verschiedenen , Berufsklassm
nach freiem richterlichen Ermessen zu urteilen hätten . Ein solcher
Ausschuß werde voraussichtlich auch »>ach Karlsruhe kommen . Als

Borufungsinstails solle ein Oberausschuß in Berlin dienen und R ?vi -
jion ans Reichswirtschaftsamt möglich sein .

Ein Teil der Forderuiigen sei in dem Vorentwurf , se-!veit er be-
kannt geworden sei. erfüllt , einin anderen gälte eS noch durchzudrücken .
Zur Beratung im Eiu ^elnen sollten Koinmisswnen gebildet werden ,
welche Leitsätze ausarbeiten zur Vorlage in Kassel . Itn &edingt müß¬
ten Vertreter der Flüchtlinge 311 den Beratungen in Kassel beigezogen
werden .

Zn .« Resolutionen , in denen die Forderungen entsprechend
dem Vortrag zusammengefaßt waren , wurden einstimmig angenom¬
men . Nach Beantwortung einiger kleiner Anfragen aus der Miite der
Versainmlung über Bewilligung der Ausfiihr für Möbel , sowie Wasch«,
Kleider und Bücher , wurde die Verscmdinlnng vom Borsitzenden mit
der Bitte gescl .los' en . durch zahlreichen Beitritt zur Ortsgruppe die
Ziole des HilsSbundeS zu un terstützen .

Bevorstehends Veranstaltungen .
Alademis » ? Valrs !>ntcrri » ,Sk» r ?e. Da tnlolae von Koblcnmanatl

die Tcckiniscne Dock>I» i!le nicht in der Saas in . abends naiv 7 Ubr Iraend
wclckc NLinno n : »eisen oder m beleuchten , io Müllen die Kurse in vieler
" " '
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ttN-MuA . Tie cöemnllae Lcidfirenadter -Kavelle fltbt heute Mitt¬

woch von S.?u Nbr ab ein Promenaden -Kon ^ert r. ii » dem Kaiserv ?» « ^ Es
werden u a solaende Siiicke aewtelt : . Litttiae Weiber von ^ tindior ^,
..Siilienotten -^ ont ^ ste " . ,.?<inmortcllenkran ^ nnd - Verlauste Braut " .

- ! : StffOmS Sonntaa Ä « r :nIttaa .Musik . Bertha "Seilt , unsere ein -
fieimis « ; Pwntstlii wird Sonntaa . den 1«?. Nov . . vormittags M2 Uvr im
T <-aic der . Bier .? abrc6üeiten " ei» anSeeielenes Vroaramm nnd iwar nur
ans Brabm ? Werken , n <5>e6br bringen , ,' m Verein mit Bcrttia Weill
wird Will '., <>! iiiSat vom LandeStbeatcr -Orchesler (auef, Zweiter © riact
im Pcischer -Qnartett ) den Bio !in -Part im Trio , sowie in vor Klavier -
Violii ? Zonale Tviiiort Nbernebmen . Besonderes iViticrcssc dtirtte ferner de:
neue Waldvorni » des LandeStbcater -Orcliener » Tkiilo Seucl werden . Wei «
tervin - werden die durch M a rn » . ir; vnst nesunaenen Lieder schöne An -
weanluna bictett . Der Vorverkauf bat in der Musilalienbandluua Taiel ,
Kaiserlir . 82« . besonnen .

A Sa ftittnii . «-»ranlaktt durch die Srfolae seiner beiden Vortrags -
abende bat s'.ai 5?err !eo Kiitav entschlossen , am 19 November im NriedrtchS -
boi no « ^inen eininaliae » Erverimentawortra !» über Televaldie in halten .
Es werden neiie Srverimente . EntwSvnung von Loldenschalten , Pbantom -
Erv 'rimente . v ^rdls ' Nende Waclisnge .estienen . sensationelle (»ntbMlnnaen ,
Televaibie onne Veriiizruua und Snaaestion in der jiriminalisitk voraesitbrr .
^ aricnvcrkaul ivieder bei k?ran , Tascl , MuMalienvandluna . Kaisersirage
Nr . 8 !̂u iTeleVSon 1S-l7 /

Turnen , Spiel und SporL .

# Eine Pforzheimer Sportwoche . Der Stadtausschlisi für Leibes -
Übmigen und Jugendpflege Pforzheim besaht sich bereits mit den Vor -
arbeiten Mr eine große Turn - und Sportwoche im konnnendeu Frühjahr .
Alle im Landesausschui ; vertretenen Turn - und Sportarten werde, !
durch Vorführungen das Publikum zu begeistern und anzuregen ver -
suchen. Der Deutsche Radfahrerbund hat bereits die Mittel bewilligt ,
mit denen Preis « für RadfahrspieM im giften angeschafft werden sollen .

# Deutscher Turntag nnd Arbeitertnrnerbu .ld. Der neue Vor »
sitzende der Deutschen Turnerschaft - hat , dem Beschlug des Erfurter
Turntages zufolge , folgenden Brief an den Zlrüeiterturner -
bund abgesandt : Zwietracht , das Erbübel unseres Volkes , hat uns
von je in Knechtschaft geführt und in Knechtschaft erhalten . Eintracht
schaffen muß , wer Wiederaufstieg will . Arbeiterturnerbund und »
Deutsche Turnerschaft erstreben in gleicher Weise Volkskrast .
Tüchtigkeit, ' Sittlichkeit , verschieden ist nur ihr Verhältnis
xur Politik . Darf das ein Zusammengehen auch auf den ersten Ge«
bieten hindern ? Die Deutsche Turnerstl >ast sagt nein ! Ihr Ausschuß
hat die Bereitwilligkeit zu friedlicher Zusammenarbeit wiederholt aus »
gesprochen . Gegen liebe bisher nicht g-efunden . Trotzdem glaubt der
zuin erstenmal « feit acht Jahren versa >nmelt ? Deutsche Tur ? tag , 379
deutsche Männer Aus allen (Bauen , eingedenk der Verantwortung vor
Kindern »md Kindeskindern und vor der Geschichte, in seiner Gesamt «
heit noch einmal dein Arbeiterturnerbund die Bruderhand bieten zu
sollen . So hat er mit gewaltiger Mehrheit beschlossen: „Der Deutsch«
Turntag erklärt , daß die Deutsche Turnerschaft nach wie vor
bereit ist , mit dem Arbeiterturnerbund su arbei¬
ten . wenn dieser sich dam bereft findet .

" — Dieser Beschluß ist dem
Arbeiterturnerbund amtlich mitzuteilen . — Die deutschen Arbeiter in
unsere« Reihen , mit uns das ganze deutsche Volk erwarten eins
ebenso ehrliche , klare und schlichte Antwort des Arbeiterturnerbundes .
Mit Turnergrust ! Der 1 . Vorsitzende der Deutschen Turner ?chwft .
Dr . Berg er , Asche '-sieben , Postbery 4 .

"
dra . Ein Stern - Werbelanf in ganz Deutschland . Nachdem der

Spielplatzausschuh die Veranstaltung eines einheitlichen Werbetages
für die Spielplatzfrage in ganz Deutschland beschlossen hat , wird
seitens des Deutschen Reichsausschusses für Leibesübungen die Ver »
anstaltung eines Eter n -Werbelaufes am Sonntag , den 2 Mai n . I .
in allen deutschen Städten in Aussicht genommen . An diesem Tags
soll sich die gesamte Jugend der Städte , alle Turn - und Sportver -
eine , Jugendvereine . Schulen usw . zu gewaltiger Massenwirkung zu -
sammenschließen . Am llmkreis der Städte versammeln sie sich in
groszen Kolonnen , um zu bestimmter Zeit aus den Hauptstraßen in
Form der Lauffchule zum Rathaus oder Marktplatz zusammenströ -
men . Der Andlick der spart - und spiellustigen Jugend wird die
Wirkung auf die Einwohnerschaft nicht verfehlen . Unter freiem
Himmel aus dem Hauptplätze der Stadt wird dann ein Führer der
Jugendbewegung vor der versammelten Jungmannschaft und der
herbeigeströmten Bürgerschaft einen Vorträg über die Spielplatz -
not halten .

dra . Die Winters ^ ortwoche der Deutschen jiampsspicl « ist fiir
Dienstag , den 1 . Februar , bis Sonntag , den 6 . Februar 1921 in Gar ^
misch- Vatenfirchen in Aussicht genommen . Wettkämpf, ' im Schnell -
und Eislaufen , fcrarfc im Stockballspiel werden stattfinden . Der
Deutsche Skiverband hat sein« Hauptverbandsläufe des Winters
1920/21 als Vorprobe der Deutschen Olymp '« nach dem Oberharz
gelegt .

Auszug ans den Standesbüchern .Rarlsrui ;?
Elieansnebote . 8 . Nov . : ? !oSanneS Obnesorae von Rinaelbeim .

Biiroaedllse bler . mit Marie bischer von Labr : Edmund K 0 ch von
Marseille . Schreinermcister in Unterkirnach . mit Elisabeth Tbnmnlka
von Rastatt .

Elieschlteknnae » . 11 . Nov . : Heinrich Bender von bier . Malmin . n-
schlosser vier , mit Angelika Weit , von Bitdl : August D 0 rnd 0 rs von
Dorin -und . Knaruieur bler . mit Iulchen Knav von vier : Gustav » i>g,et
von k» er . Friseur bier . mit Diaadalena Kodavv vo » ?wven >vcier : Armin
Griiss von bier . BuchbZudler bier . mit Matbilde Doeiu von SeiöViii :
Wildelm G > er >ch von Nosenbera . WaaenIIibrer bier . mir Beriba N i c U-
mann ael>. Schw « t,er von Rosenberg : Leib Brand von Rozwadow .
Kausmann bier . mit Prannv Est lein von Je,atA : ??ran , SchorVv vo >i
DurmerSbeim . Maschtncn -Arbeiter bier . mit ttcroline Bücher von SSrci ■
bura -Karl Bender vo » bier . Schlosser bier . mit Stksanik R i e 8 von bier :
Artbur PS i> 0 ä vo » » et , Eisendreber bier . mit Kamilla (f ü I « ö 9 von
Bretten : Ant . Steimer von Baden -Bade » . Malchlnerieaebille f.icr . mit
Ndele M -> i n t> von KZln : Rudolf St e a er von bier . Kausmann bier . mit
Mino ® Ut (l von bier : Kran ? bischer von Tbieraarten . Res .-Sei,er vier ,
mit Luise Damm von Kavvelwindetk .

« >»

WMmlichriMZlieO her bodisch ??? 8Wi >twett ?W !?tte in Arlsrnhe .
Aus Grund wnd - und s» n!ent ?!eqraphilcher Meldungen

Neobachtnnne » vom DirnStaa . II . Novbr 1919. « Ubr motfliuS f ajFX >
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Luftdruck örtlich. Feldbcrg : Seit fester» kchneesSll« : Schneedecke 20 cm . P » l»»
riger Neuschnee

Allgemein « Witterungsi »berfiä ?t . Der Luftwirbel hat sich sei : ge -

stcrn auf Mitteldeutschland verlegt . In Nord - und Nordostdeutschlan ,

halten Schneefälle und Frost an . In Baden fällt in der Ebene noch

Regen , aber schon in geringeren Höhenlagen gehen die Niederschläge in

Form von Schnee nieder . Die ^ bei uns noch südwestliche,, Winde strtd

abgelenkte Nordwinde , die uns aus dem nördlichen Kältegebiet bald
weitere Temperaturadnahme bringen werden , sodass auch n der Ebene
mit Frost und vorerst Schneefällen zu rechnen ist.

Voraussichtliche Witterung am Mittwoch , 12. November 1913s
Wclkig , zunächst noch Niederschläge meist Schnee , später zeitweilige Auf .
heiterung , kälter ; Frost .

iahnpastc m/ !cht
die Zähne blcn « §
dend weiß , w iritft

^ WW antlscptiich , b« .
seltlgt Zahnstein sowie üblen Mundgeruch , überall erhältlich .

Chlorodont
Email - Geschirre

'" • rd . dsaerh . repariert (nicht gelStef ) .
Geschirr -Repcratnr -A nstalt

J ' &rriers '.r . 38 , im Hof . Teleph . 1421.

Ulsr frisÄt seffts

kdsrstühle sof ?
Vreikanaebote unter Vit .
: !S0fi4n an die ..Badischc
'.Dresse " erbeten

W &m
ii neue e kaust einige Halbftüct »«««

Vu
1KT

Westendltaitey Mühlburg .

SrL
" " 6 »euer

| :mm, <?« itferjtt ernten ,
i hat abzulieben 8878a j
| Munt Kichl-mtitrsdil !, j

Kernwrecher 814
Durlach.

Gottfried Keller'- gesammelte WerkeJubiläums - Ausgabe zur Jahr-
hundertfeler seines Geburtstages

*4 Eieferaßij aat Buoidi gegen
"" iKonaiiiu2£ TaiJzahkingcn m

ohne jeglicbe Preiserhöhung

mmmss lOjß &e . geimnd . Alk 60 .50 rinsch ! . Tk!ltruuzszusch ! l>l>.

H?" —
| Jnh alt : Der grüne Heinrich — Die Leute von

W M ?1J. 1 Seloioyla — Züricher Novellen — Sinngedichte —
~

I Sieben Legenden — Martin Salander — Gedichte.

Gleichzeitig jTrnihft ' w herausgegeben von Karl Heinemann , 1ö Bde . g»t gebunden ,

empfehlen : IJÜfcilHi ! Wfet 1$ % M . 99.— gegen Teilzahlungen von monatlich 10.— DU

A . WoilbriiÄ öe Co ,
'Lvchhandtmig . Berti « . orauien ^ urger -Strade SS . mm

ZeUWein .w ; ,
s

r
to5t

R . W n J16 r iJ rt & vo . Berlin N 39.
Drr Untmetdmetc bestellt Hewiit:

GsMrled » «» ?«'« W «rke » , ?» e. M . W.so.
Der Vetraq ist vachzuiuhmen — folat nach

Empfang — wird mit monatlich 8 Sit . bezahlt .
Erfüllungsort Berlin Äitte

.



Brief

Holland .
Dänemark .
Schweden .
Norwegen .
Helsingfors
Schweiz . .
Lett .-Ung . .

ab« . .
Budapest ,
Prag . . .
Spanten .

Notierungen der frankfurter Börse vom lt . Nsvbr

EmAusZänder
der die deutsche Sprache
nicht vollständ . beherrscht ,
sucht emenLchrer
(bevor », « inen ?<cntf ? U ,
für Tbcstrie » . » onvers .
« nm . mit Beding . unter
Nr . BWVWa .d .Bb .Presse .

'janr -gnaanr '* 5S5tü3S5
Die Wan « k« -, DMpf - nnd KurdSder

Wir empfehlen in W ? Heiner Wolle, 1S8 gute Qualitäten
Ueberjacken für Damen, in hell u. dunkel
Strickjacken rw» Mk. 68 .50 an

Westen, Piusen , Sweaters, 'Strümpfe
Sonder - Angebot :

Rein wollene abgepaßte Schweizer - Blusen
Mk. 40 . 50 nndMk. 45 . 00

----- Versand nach auswärts wird prompt erledigt . =

Geschwister Baer
Wäsche - und Blusen -Haus 188,56

Telefon 579 37 Waldstr . 37

FrieÄrichsbades
Daniels

Konfektionshaus
Wilhelmstr . 34. 1 Tr.
Wtnterpaletots

flotte Formen
Mk . 75 .00 an .

17386

Elfabu - Werk m. b. HiflJafnz

Tardidwmpe „ Diogenes
"

unstreitig die best «, b «llste und s! ch«rkte La « » o ,
unter nicht erplodierend , nicht zischend .
Dauernd bellste , gleichmiihige flamme . Bitte

Prospekt verlangen . Wiederverkäufer gesucht .
Dauernde Carbidlieserun « . SJSiWSl

P . Friedrich - Laubenheim Ma ^ z .
für innere KrgRkfc« iten nrd Norven !oid0 n

Prospekte . (912944) Dm Ranze Jahr geöffn
Dr . K . Würz . -- --- - - - - - Dr . J . H ®0 <

Kut bürgerlicherr -0 _ JmprAgniepfl

iianen dfe Schuhsohlen , ox
(langer und J5Chu -fz.en . vor nasreniussenJ !
|£ ü <fachrfe Anwendung audrbel geiraQe ^ en ^

-fohlen ! Teer - und Qerruclifrei '
I Erfolg -verbhlf -feind l i
I Ori £ inalp «Akunö N» 1 {1 3T *4ar ) fl 3 .*3 i
- herfehtiar durch. .
i L .H .BaLV. emfeln .d Chem . Labor -- J
L a ?j .&s burj T IS 7 . J

bei nur solider Familie
von 2 Akademikern in
aiiter Stellung « esnckt .
Angebote unt . Nr . 3306d «
an die . Bad . Presse " .

GsbeiiKG - GieÄswhl !
^ It - Oolä unci Silber

Brillanten , Perlen und Juwele,i
kauft zu höchsten Preisen

Hof -Juwelier ßertsch
Kaiserstras/e 165 . 6437

3V £ lst

ESSU
® * * ® m

mW
« <s* » erttr . 40 , IV . rechts

werden ratdi « . tauber nngererttfilt *
vUiiSuJ ' itlVH ocr XTtMS« E« t v . „ Bad . .
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